
Wiesbadener Sagblati
Gegründet 1852 , Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen - Preis :

11,00 ® Abonnenten
Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . -
Rcclamcn die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg ., für
Auswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Preit -

Ermäßigung .

»Äeint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn «
ülneiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden

den Land orten mit Zweig -Expeditionen 1 M k.
SJ«8f(i„ durch die Post 1 Mk . 60 Pfg . für darM ni « Bierteljahr , ohne Bestellgeld .

Grosser Posten Mantel - Peluche
,

schwarz und braun
,

Hü ** zu Original - Fabrikpreisen . 19910

19010

ModelWEIüte
stehen zur gefälligen Ansicht .

Seiden - Hans M . Marchand
,

Langgasse 23 . .

P Mote I
.

Jsselhächer
,

Mote
Marktstrasse 6 ( im Chinesen ) ,

pfiehlt alle Neuheiten in Putz - und Modewaaren .

k 247 . MMmoch , den 22 . Octoder 1890 .

Costumes werden isaeh Maass angefertigt
not

rio»

!k Acht Mark vergüten wir ^
, für jeden alten Atlas und liefern dafür

Andree '
s Handatlas ,

120 Kartell ,
neuer revidrrter Abdruck 1890 ,

statt 24 Mk . für 16 Mk .

Moritz und Miinzei ( J . Moritz ) ,
32 Wilhelmstraße 32 . 19409

August Weygandt ,
8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation .
'

16544

Tapeten ! '

grosse Auswahl . Billigste Preise .

np | Reste für einzelne Zimmer ermässigt

J . & F . Suth .

Rheinische Webtube
,

Spiegelgasse 4 .

Von heute an verzapfe ich vorzüglichen

Most
.

19943

' Jacob ljoesch
,

Weingutsbesiher .

a . __ Friedrichstraise IO .____ 18442

I in allen Holzarten empfiehlt in größter
Auswahl bei billigster Berechnung

• i Drechsler , 25 Schwalbachrrstrntzc 25 .■ -Wieoerverkauferrl Rabatt . 19378
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eit . Abth . IV ,

kN

Wiesbaden , bett 20 . October 1890 .
Üehleidt .

LerrchtsvMMrr »

t * Hell « « » u . A . Wei « ^
Th . Sator und Ar . ajtnu

'

3t . Löffler u . G7Rübs2
I . Preifig und Ph . Kitnw

Feuerwehr .
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr des TV . Staats J

Leiter -Abtheilung IV , Führer : Herren C . Schütz und Detn
'
wl

Feuerhahnen -Avth . iv , „ „ H . HeUaud u . « . WeiA

19286 ,

Handspritzen -Abth . rv ,
Retter »Älbthcitung IV , „ „ ;y . yreitig unu Pyt Hi » !»,]
werden auf Mittwoch , den 22 . Oktober , Nachmittags 4 tthtl
einer Uebuitg in Uniform an die Remisen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird btfttahl
Wiesbaden , den 18 . October 1890 .

11

Eine Garnitur Polstermöbel (Sopha und 4 Sessel ), 1 Nußbaum -

Kleiderschrank , 8 einth . Kleiderschränke , 2 Küchenschränke , 1 Spiegel
mit Trumeau , 1 neue Nähmaschine , 1 Nußb - Console , 1 Etagere ,
ca . 40 Bände Klassiker , 1 ovaler Tisch mtt Decke , 1 Teppich ,
1 Canape , 1 Bettstelle mit Sprungrahme , 6 Bettstellen u . s. w .,
ferner 1 Stück Fantasicstoff , 3 Stücr Kleiderstoffe , 14 Lerren -

Winterüberzieher , 8 Herbst - , 11 Knaben -Paletots , 11 Damen - und
19 Mädchen -Wintermäntel u . s. w ." • ‘ ~ ' 194

Damen - und Kinder -

Mäntel

Regen - Paletots .

Japetts .

.
Visites .

Winter - Paletots
.

Nur Neuheiteh dieser

Saison in grossartiger
Auswahl zu sehr bih

ligen Preisen Empfiehlt

1 Maass
,

p
Gros « » » >

4 Burgstrasse

Der Brand -Director . Sch eurer .
Feuerwehr , 1

Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr des 3 . Zuges . >,!
Leiter - Abtheilung Ml , Führer : Herren .H . Trimborn u . I .
Häuser , Feueryahnen -Abth . IM , Führer : Herren E . Rumpsl
51 . Schwarburger , Saugspritzen -Abth . III , Führer : Herrens
Tremus u . G . Zollinger , Handspritzen - Abth . III , Führer :
C . Haßler und W . Schell , Retter - Slbth . in , Führer : $ 3
Z . Walther und PH . Äcrtt , werden auf Donnerstag , J
23 . Oktober , Nachmittags 4 Uhr , zu einer Uebuug in Unifa
an die Remisen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird besffck
Wiesbaden , den 20 . October 1890 .

Der Brand -Director . Scheurer .

Warnung .

In hiesigen Blättern fanden sich in jüngster
Zeit wiederholt Inserate eines hiesigen Reise -

Büreaus , in welchen sich dasselbe den

Theater - Abonnenten zum Verkaufe ihrer
Billeis empfiehlt .

Dies veranAßt die unterzeichnete Behörde ,

die Theater - Abonnenten an dieser Stelle

nochmals ausdrücklich darauf aufmerksam zu

machen , daß nach pos . 8 der Abonnements -

Bedingungen ein derartiger öffentlicher
Berkaus untersagt ist und im Einzelfalle die

Aushebung des Abonnements und den

Verlust des voransbezahlten Geldes

zur Folge hat .

Wiesbaden , den 22 . October 1890 . 87

JiMutut Des MMm Wilers .

Bekanntmachung .
Nachdem der im District „ Hainer

" 5r Gew ., zwischen dem beider¬
seitigen Grundeigenthum des Filiälinstituts der armen Dienstmägde Jesu
Chrtsti telegene Theil des Feldweges Nr . 8797 des Stockbuchs durch
Beschluß , der Wegepolizeibehörde des Stadtkreises Wiesbaden vom
12 . April 1890 eingezogen und durch einen längs der westlichen Grenze
des genannten Grundeigenthums angelegten Weg ergänzt worden ist , wird
das fernere Befahren und Begehen jenes Feldwegtheiles hiermit verboten .

Zuwiderhandlungen werden den gesetzlichen Bestimmungen gemäß
bestraft werden .

Wiesbaden , den 19 . Oktober 1890 . *

Der Oberbürgermeister . I . B . .H .- ß »....... .
Bekanntmachung .

Es liegt die Ersahrung vor , daß manche Consumenten von Wasser
oder Gas bei etwaigen diesbezüglichen Anständen «sich an zufällig anwesende
oder ihnen begegnende Arbeiter der Wasser - und Gaswerke wenden , um
auf diese Weise entsprechende Abhülfe herbeizuführen .- Hierdurch ist jedoch
Gelegenheit zu Mißverständnissen und unliebsamen Verzögerungen in der

Erledigung der vorzunehmenden Arbeiten gegeben , weshalb ich im An¬

schluß an die betreffenden früheren Bekanntmachungen wiederholt ergebenst
ersuche , alle Anträge , welche sich auf Wasser - oder Gasleitungen oder
bett Bezug von Wasser -ober Gas beziehen , ausschließlich an die
Direktion der Wasser - und Gaswerk « entweder mündlich ober schrift¬
lich richten zu wollen . ~ ,

Die mündlichen Bestellungen werden während der Dtenststunden auf
Zimmer No . 3 des Verwaltungsgebäudes entgegengenommen ; außer dieser
Zeit in dringenden Fällen von der ständigen Wache der Waffe .- und
Gaswerke , zu welcher bet Eingang von der Ellenbogengasse aus zu
nehmen ist .

Wiesbaden , den 18 . Oktober 1890 .
Der Direktor der Wasser - und Gaswerke . Muchall .

Bekanntmachung .

Freitag , den 24 . Oktober c . , Vormittags 9 Uhr , werden im

Auftrage des Herrn Rechtsanwalts Hellerhofl *
hier als Verwalter der

Eoncursmafse der Firma Grünberger & Aron ( Inhaber Gustav Grüne¬
baum ) in dem Hause Marktstratze 22 öffentlich gegen baare Zahlung

JmNge fette Gimfe pro Psd . 60 S

Mmge fette Eutem 3 St . für 6,50 J
MD - delikater Qualität ,

**̂ 99

versendet franco gegen Nachnahme ( H . 14 '2 "

Otto Froese , TiM
__________________________

Ge ^lügel -Versandt -Gefchäft .^ ,

Gepflückte Kochäpfel u . Fallovsr zu verkaufen WalkmühlM

ggg .~ LieVsel sind fortwährend zu haben Aiainzerstraßc 66
^

ser
- Mitider - Sliawag ' en . gröfeetct , zu verkaufen \

LaWlisstraße 21 , Seitenbau



Verlag : Larrggalfe 3V .:7

19927

SS

miytnui
I gffw angefertiflt .

werden angefertigt , Schnitte abgegeben . Näh . im
« iirklver Tagbl .-Verlag , ___________ __ ________

19983

W
.
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UM

Fremde difting . Dame ,

s. gebild ., 33 I ., sucht die Freundschaft eines älteren disting .. Denn . Herrn .
Bei Convz . sp . Heirath . Off . u . „ Fremde " postlagernd Wiesbaden .

WM .. .

W

1 Billigste Anfertigung
aller

Gold -
,

Silber - und Schmucksachen ,
sowie 17861

Reparaturen , Vergold und Versilberungen
durch Ersparniss der Ladenmiethe bei

Chr . Klee , Goldarbeiter , Langgasse 38 , 1 .

Aug . Dommershausen
,

55 Taunusstraße 55 , 2 . St . ,
empfiehlt sich zur '

, MMer wie eleoanter Dmeu - KWer ,
sowie zum Umändern zu billigen Preisen . 19450

Chemische Wasch - Anstalt
Reinigung jeder Art

Damen - und Herren - Kleider
,

Uniformen etc . im Ganzen ,

also mit Belassung aller

Besätze
,

Borden
,

Litzen etc .

17859

n Bleichstratze 26 , 2 . Et », werden alle in das Putzfach gehörende
« rdeiten angenommen und auf das Geschmackvollste nach der neuesten' "

. , 19707

Jin Wiesd . MchanWu TkWitz - KlOKftkld
mit Dampfbetrieb

werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche
vollständig von Staub und Mottenbrnt gereinigt und

auf Wunsch unter Garantie aufbewahrt .
Bestellungen bei Fritz Steinmetz , Oranienstrahe 18 ,

erbeten . 12291

Färberei
.

Handschuhe

Speeial - Wäscherei für Spitzen ,
Gardinen , Guipuren , Echarpes , Fichus , Cravatten ,
Hauben , Federn , Handschuhe re . 19241

Anna Katerbau , Louisenstratze 36 ,
Ecke Kirchgasse .

Wohne jetzt

Rheinbahnstratze 2 .

Dr . Jacobs

Wer leibt einem iunaen tücktiaen GefchKftsmarme
gegen hohe Zinsen 6 bis 700 Mk . bis 1 . Febr . 1891 ,

pünktlich zurückzuzahleu . Gegen Sicherheit , von Inventar . Off . unter
8 . A . » S ,an den Tagbl .-Verlag erbeten . « i

WWtzMWK zu adoptiren suche ich eine kinderlose Herrschaft . !
eaar - ^ Räh . im Tagbl .-Vcrlag . 19909

Wtiische zum Waschen und Hügeln wird angenommen ,
prompt u . billig besorgt Faulbnmnenstr . 11 , Hth . 2 St . ■ 18159

Fortwäbrend wird Wäsche zum Bügeln angenommen bei Frau
Glaser Mong -, Wwe ., Steingaffc 25 .

Auch ist daselbst em schön möblirtes Zimmer zu vermicthen . 19553

Wasch - « nd Bleichanstalt
22 Walkmühlftratze 22 . 18946

Hotel - und Herrschaftswäsche wird angenommm und prompt
und sauber geliefert . K . Behnke .

-18, ® ne Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Schwalbackerstraße 31 , Hinterh .

Ä .ÄI ° ^rene Schneiderin empfiehlt sich zum Anfertigen von Röcken ,
Mswerkleidern , Aenderungen und Ausbessern . Näh , Wilhelmstraße 18,3 St ,
■ L Kleidermacherin empfiehlt sich zum Verändern , sowie Neu -

' lertlgen der Kleider in u . außer dem Hause . Näh . Michelsberg 9 a , 3 St .

Sprenger
’

s Latrinen - AMiihr .

Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 17406

Herrn I *
. Hahn , Kirchgasse 51 .

Asphalt - und Cewentarbeiteu
mmehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie
M Sj . Seebold & Co . , Rhcinstraße 58 . 4654

; C + iiMn jeder Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt bei
f OluilSG Ph . Karte . Stuhlniacher , Saalg . 32 . _______

18196

Cyristofte - Beftecke zu verleihen Reugaffe 15 , 1 St .
,

8461

; ßeMdlgte MWWen gerichtet ^ oritzstraße 1 .

rum MMstznelden gt # ftp -

| Kastamen - Leseu
jw heute an a Person 20 Pf . im Platterpfad . ____________

Ein technisch und kaufmännisch gebildeter junger Manu empfiehlt sich
tm Beitragen von Bücher « , sowie jeder Art schriftlicher Arbeiten .
AH - Off , erbeten unter » . S » an den Tagbl .-Verlag .___________
! Älle Schuhmacherarbeiten werden dauerhaft und gut geliefert von
sk. Bobitz , Schuhmacher , Hochstätte 23 , Hinterhaus l . P ._____________

empfehle
mich zum Anfertigen von « « renn » und » nahen - M

klcidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und K
tadellose Arbeit . Ifteparaturen schnell u . billig . 15540 g

U . 1, . Wessel , Schneidermeister , KI . Ktrchgasse 4 .

Wohnungs - Wechsel .

Bin nach der
< ee -eI Spiegelgasse 1

pf
* ( Ecke der Weber - nnd Spiegelgafse )

* '

J ) r . med . EinkcnSield ,
Specialarzt für Hals - , Nasen - und Ohrenleiden .

-sh . .
'

Alleiniae Aaentur des ® ordd ^ ntschen
Lloyd i « Bremen . Billets zu Origtnalpreisen .

l Jede Auskunft gratis . 10684
J . Chr . Glücklich .



Kette 4 Mesvavener TagUatt . Bo . 84 ,

ganz
nehme

Leinene Tischtücher .

Taschentücher .
'

Betttuchleinen .

Kissenleinen .

Hemdentuch .

Bett - Damast .

»
Pelz - Pique .

Gardinen .

Ronleauxstoffe .

Portieren .

Tischdecken .

Männer - Turnverein
. I Pferde - und Büqeldeckeii

Samstag , den 23 . O - tober , Abends 9 Uhr :

158

2

i

J

nacl

I
zu i
kalt

D
Uh :
ch d
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Cm starker Doppelspänner - Mrwagen
zu verkaufen eventuell auf einen fluten Einspänner zu vertauschen
Aarstraße 17 . 19359

HmrpLversmnmlmrg .

Tagesordnung :
1 . Schauturnen .
2 . Neuanschaffungen .
3 . Verschiedenes .

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht
® er Vorstand .

Lira
Lam
3 Ta
« oh ,
« ohl

’ <5
teil

Günstigste Gelegenheit
zu wirklich billig ' en JSiiakäufen für

Braut - Ausstattungen .

Besonders preiswürdig sind die g ^rossch

Restbestände
nebenverzeichneter Artikel nur bester Qualitäten .

Leinene Handtücher .

Küclienwäsche .

Eiserne Bettstellen ^

Holzbettstellen .

werden
,

weshalb die Preise

ausserordentlich billig *

herabgesetzt sind .

daselb

Michael Baer , Markig

Dom . Koltmtz bei Neusteiti «

hat abzugeben :

Fette Gänse ä Pfd . 65 Pfg ., Enten a 75 , Truthühner & 80 W

feinste Trüf . Gänseleberwürst ä 1 .30 , Gänsekeulen ä 60 W
Spickbrrrst L 1 .70 , Gänseschmalz 1 Mk . , Zungenwurst L SQL :

FÜLL sehr gut , Pfd . nur 35 Pf .,
W Haidstr ., Eckladen Moritzstraß-

Wegen baldigster Geschäfts - Auflösung
müssen sämmtliche Waaren - Vorräthe

schleuigstmöglich aisverkauft

Emil Straus
,

Bett - Ausstattungs - Geschäft ,

14 Webergasse 14 . lm

Servietten .

Farbige Theegedecke .

Kaffeedecken .

Federbetten .

Kissen .

Plnmeaux .

Matratzen - Drell .

Federleinen .
1 '

Flaumköper . .

Bettbarchent .

Bettfedern , Daunen .

Rosshaar .

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Bett - Eeberdecken .

Piqne -

Waffel - Decken .

Tüll -
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en .

en .

een.

Baumpfähle , Waschhlöcke « . s . w
a,

billig bei i <. Mebus , Hellmnndstraße 43 . 19892

en.

eu
19

' 6

W . Thomas
,

23 Webergaffe 23
213

n
ti

• • • • • • • • • •
Wollene Unterziehzeuge

für Damen , Herren und Kinder , auch nach

System Professor Jäger , aber

Stearinkerze « , 1 Pfd . Pa . chemisch rein , nicht tropfend , 45 Pfg . ä P .,
Lampen für Küche und Haus von 45 Pfg . an bis 3 Mk .,
3 Taffen 45 Pfg ., 3 Teller 45 Pfg ., Waschlavoir , blau , mit Kanne 1 Mk .,
Kohlenkasten von 1 Mk . an ,
Kohleneimer 1 Mk .,
Eimer , Den . und lackirt , Mk . 1 , 1 .20 , 1 .40 .

Sänimtliche 50 -Pfg .-Artikel in Spiel - und Galanteriewaaren in großer
Auswahl nur 45 Pfg . 19913

Bazar von Henning & Erb .
r „- - Neugaffe 0 .

ti «
19933

Barchent - Beinkleider für Damen „
Barchent - Beinkleider für Kinder „
Barch ent - Uuterröcke für Damen „
Barchent - Unterrörke für Kinder „

1 .25 „
0 .50 „
1 .50 „
0 .60 „

nein »Herren - Harderohe - Geschäft
nach Maass befindet sich jetzt

Wilhetmstrasse 24
,

Hotel Hasch .

Reichhaltiges Stofälliger von den billigsten bis
zu den hochfeinsten in - und ausländischen Fabri¬
katen halte bestens empfohlen . 18417

Carl JLasiaberti .

als die mit dem Jäg/r ' schen Stempel und

garantire ich für reine Wolle ,

da ich nur von den renommirtesten Stuttgarter Fabrikanten beziehe .

Xormul - Herren -Unterjacken Mk . 3 . 50 ,
ZiorninL - Herren - Unteryemden „ 3 . 50 ,
Zioi ' sinl - Damen - UnLerjacken „ 3 .— ,

Ferner in allen Größen vorräthig :

Barchent - Hemden . . . . vonMk . 1 . 25an ,

Als ganz Mßergewöhnlich billig
empfehle ich

gestrickte Kinder - Strümpfe mit doppelter Ferse , doppelter Spitze u . doppeltem Knie ,

gestrickte Damen - Strümpfe , sehr haltbare vorzügliche Qualität , Paar Mk . 1 . 35 ,

gewirkte haltbare seine englische Damen - Strümpfe , Paar Mk . 1 . 50 ,

gestrickte Herren - Socken und Strümpfe .

in bekannten soliden haltbaren Qualitäten .

*
Der Unterricht beginnt Dienstag , den 28 . October , Abends

« Uhr , m der Gewerbeschule , Zimmer No . 6 , und findet alsdann
1 * die Aufnahme der Schuler statt . Der Unterricht wird während des

Wintersemesters am Dienstag und Donnerstag , Abends von 8 — 10 Uhr ,
MeUt und erstreckt sich auf Deutsch und Rechnen unter Berücksichtigung

teg Geschäfts . 249
Mer Vorstand des Iiohalgewerbeverems .

^ Gewerbliche Fachkurse .

Der Unterricht in den verschiedenen Fachkursen beginnt Dienstag ,
ug 28 . Oktober , Abends 8 Uhr , in der Gewerbeschule und findet

« ürend des Wintersemesters Dienstags und Donnerstags , Abends

«an 8 — 10 Uhr statt und zwar für Gärtner Zimmer No . 4 , Schreiner
Ammer No . 10 links , Schuhmacher Zimmer No . 16 , Tapezirer
«immer No . 11 , Schneider Zimmer No . 13 , für Schlaffer und im

polzschnitzen im Parterre des Neubaues .
-7 Der Unterricht erstreckt sich neben Fachzeichnen auf fpecielle thoretische
m,d practtfche Lehrgegenstände genannter Geschäfte und wird von Fach -

pnd Zeichenlehrern ertheilt . Das Honorar für das Wintersemester be¬

trägt da , wo keine sonstige Vereinbarung stattgefunden hat , pro Theil -

« hmer 5 Mk . An dem Unterricht kann Jeder Theil nehmen , der min -

- estms 2 Jahre in der Lehre steht oder Gehiilse ist und sich einige
Vorkenntnisse ün Zeichnen erworben hat . Anmeldungen zu den Kursen
Herben auf dem Bureau des Gewerbevereins entgegen genommen und

daselbst jede Auskunft ertheilt . 249
Per Vorstand des Iiokalgewerbevereins .

Handschuhe , Pulswärmer , Gamaschen
zu bekannten billigen Preisen bei bester Qualität . 19948

Carl Claes
,

Bahnhofstrasse Z -

Strumpf - , Wollwaaren und Tricotagen .

eeeeeeeeee
Wichtig für 1 Federn , Flügel und Bänder werden sehr billig

Damen ! ! verkauft Mauergasie 12 , Part .___________________

„ Hotel Rossau "

, Biebrich ,

Endstation der Straßenbahn ,
*' ^ 4

empfiehlt feine schönen , zur Winter - Saison stets geheizten Lokalitäten
zur gefälligen Benutzung . 19908

Hochachtungsvoll

_____
Carl Maehenheimer .

Wegzugs halber sind Dotzheimerstraße 34 , Part ., ein gut erhaltenes
Tafelclavier für Anfänger oder Vereine , fowie eine Wasch - Console
sw .^ Mannor ) nnd zwei Nutzb . - Console billig zu verkaufen .
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Eine Theke mit MarmorpLatte
zu kaufen gesucht . Offerten unter „ Theke “ an den Tagbl .-Verla «,

Weinkelter ,
neueren Systems , gut erhaltene , große Bütten u . weingrüne Stückfässn
z . kaufen ges . Fr .-Off , onb ^ fi . M . 8 an den Tagbl .- Verlag .

Ein mitrelgr . Ofen z. kauf , gesucht . Näh , im Tagvl .- Verlag . 1NZ
Große gebrauchte Badewanne zu kaufen gesucht . Offerten um «

A . Bä . rr . an den Tagbl .-Verlag .___________________________ _____
Cin gut erhaltener großer Papageiräsig zu kaufen gesucht Emses -

straße 49 , 3 . 198W

Aechte Beruhardiuerhüudi » ,
jung u . gesund , bMg zu kaufen gesucht in sehr gute Hand . Offerten an
den Tagbl .-Verlag unter „ Bernhardiner " .

w »
----

r
™ ' —

Ji
--- 1. ■■ ■

- T Jaeobi ’ s Touristen - Pflaster gegen Küytter -
lul at | äugen , harte Haut an den Fersen , Fußsohlen,

"
entfernt

livll jede Hautwucheruna i . wenig . Tagen . Erfolg garantirt .
In Rollen ä 75 Pf . Alleiniges Depot in Wiesbaden :

1 ildiRliiiI - Victoria - Apotheke , Rheinstr . SKait öerlanae au § s
1 11WKJuv * .

blüdlic ^ Jacobi ' sTouristen - Pfl . M . Postvers . 10Pf . mehr

Reue Pateut - Pslüge
'

Kirchgaffe 3 <st
^

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei 4652
Haraheim , Metzgergasse 20 .

Antiquitäten Ä ÄW
" Ä

A . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 ,
Getragene Kleider , Schuhwerk , gedrauchte Teppiche , MM

werden zu den höchsten Preisen angekauft von A . Kneip , jpellmunh ,
straße 81 . Bestellung erbitte per Post .

°

Die höchsten Preise für getragene Herren - und Damenkleider
Gold , Silber , Möbel und Pfandscheine bezahlt itzüZ

8 . Rosenau .

_____________________________________ Metzgergaste 13 .
Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und Silbn -

stickereien werden zu den,höchsten Preisen angekauft bei 4^53
_____ Alur - heirn , Metzgergasse

'
20 , 1 St .

Ein gebrauchter , gut erhaltener leichter HalbverdeL
wage « zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangab !

unter T *. M* an den Tagol - Verlag erbeten .

Schluß ! Schluß !
Es mutz jetzt alle werden in dem

Ausverkauf 16 Friedrichstr . 16
und wird deshalb zu spottbilligen Preisen verkauft . Die

Vorräthe bestehen noch in :
Circa 2500 Meter seid . Sammet für Kleider - Taillen ,

Aermel und Besätze , schwarze färb . Pelüche für Mäntel ,
Schlüpfer , Jaquettes , Kleider , Stickereien u . s . w . in jeder
Farbe, . Seidenstoffe für ganze Costüme , Unterkleider

u . s . w . , seid . Bänder , Sammetbänder , Tülle ,
Schleier , Spitzen , Fonlards , Korsetts , Gar¬

dinen , sowie noch 200 Meter rein woll . Kleiderstoffe
§ in den feinsten Farben und Dessins .

Etwas
,

was me wiederkommt .

1800 Meter rein wollene Tuche in Kammgarn , Cheviot
und Buckskin , passend für Herren - und Knaben - Kleider ,
Damen - Kleider und Mäntel , per Meter 4 ' /g Mk . Reeller

Werth das Doppelte und Dreifache .

Kohlen X
von der Vereinigungs - Gesellschaft in Kohlscheid , für alle Feuerungs¬
anlagen , steinfrei und nicht rußend , sowie auch sämmtliche Sorten Coaks
UU6 Briquetts empfiehlt billigst 16887

Willi . Kessler ,
Kohlen -, Coaks - und Holz -Handlnng ,

2 Schulgafse 2 .

sowohl in Waggons wie in einzelnen Frtzren empfiehlt billigst 13 ?72

Chisiav BicKel , fttoienMt 8 .

X Kohlen X
von den besten Zeche « , sowie Buchen - u . Kiefernholz und Briquetts
werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen
verkauft :

Prima melirte Kohle « pro 20 Ctr . 21 Mk .
Nußkohle « I . Qualität „ „ „ 24 „
Briquetts ..... , , ,, „ 21 „

Bei Baarzahlung 3 °/o Rabatt . 19749

h . intra , Taunusstraße 53 .

Wir suchen zu kqnfen :

Kaufgesuche

Mit s. d . puikis des hi Mm $cto6m Mts .

WMwbe M Hderdch L MW .
von Klippers . 19932

Buchhdlg . von Moritz und Münze ! ( J . Moritz ) .

Mtes Gold und Silber , sowie Silberborden werden zu den
höchsten Preisen angekaust . Gerhardt , Kirchhofsgaffe 7 .

Kr Iih Mle üMchWiseisk M
abgelegte Herren - und Frauen -Kleider , Schuhe und Stiefel , Uniformen
Pfandscheine , Gold und Silber rc . rc . s . Landau ,

‘ Metzgergaste 31 .
Auf Bestellung komme pünktlich in ' s Haus .
NB . Taxationen werden unentgeltlich ausgeführt .

Kleines Milchgeschäft , für j . Anfänger pass ., zu verkaufen . Näh,
im Tagbl .-Verlag .

1
__________________________________ 19898

Dotzheimerstratze 32 , Part , l ., Herren -Kleider zu verkaufen . ,
Herren - , Damen - und Kindertleider , gut erh ., verk . um Platz

zu , gew . billigst . Anzus . v . 9 — 11 u . 2 — 4 Philippsbergstr . 1 , Part , r . 1877a

Lehrstraße 2 nettkedem . Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938
als : LoUstündige Betten , einzelne Theile , Schränk !,

"

Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlas-
sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .

LÄL r » Sitz - oder Liegewagen , doppelt m»
geschlagen , mit abnehmbarem Verdecks

Volociped -Rädern , emzclne Verdecke , Rüder und Kapseln ( Matratzchea
gratis ) .

Bettfedernreinignug . SS -
"

» ÄS
maschine gereinigt . 16417

________
Chr . ( Jerliard , Tapezirer , Wehergasse !» ■> .

Schönes Canape , neu , billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . I . 18^
Röderstraße 17 , Hiuterh . durch

's Thor 1 St ., ist zu vertausäi
Deckbett mit 2 Kiffen für 16 Mk ._____________ ___ __ _

Fast neue , gut eingeschossene Scheibendüchse (System Martini )
"
ji

verkaufen Adolphsallee 13 , Part .____________________________
■ :

Ein mittelgroßer Kochherd , wenig gebraucht , »Ä
WWM für den halben Preis verkauft Hildastratze 8 .
Em sehr gut erhaltenes ISoctor - äJoupe prerswürdig zu verlaust «

im „ Römerbad "
.

'
iE

Eme Lwhlem ' Me
zu verkaufen Schachtstraße 5 .____________ IW

Vier Vorfenfter , 175 x 106 , auch einzeln , zu verk . Nerostr . 20 IM

Zu verkaufen
eine kleine Obstkelter m Holz - und eine kleine P at ent -D ec i m alw
Hildastraße 5 , 2 . Haus . _ __

Eine Waschmqngel ist zu mäßigem Preise zu verkaufen .
Jahnstraße 7 , Part ., nur Vormittags . __

Cm 3 - silüm . Kowe - GüölWer , ^ ufem
" '

ZuH
^ bKv

Wilhelmsplatz 9 , 3 , zwischen 10 und 12 Uhr .____________________
Ein hübscher Ofen mit zwei Kacheln ganz billig z . verkaufen Ludwig

straße 13 , Laden .
Gr . anwrikanischer Füllofcn zu verkaufen Kirchhofsgasse 7 .
Zwei gut erhaltene Oese « nebst 4 Vorfenstern sind billig z« £ 5

kaufen Kleine Schwalbacherstraße 16 .
Ein Schenncnthorj sowie einige Stallthüre « mit BeschiägL!!»

sechs steinerne Krippen zu verkaufen Helenenstraße 3, Parterre .
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Weivwe M nWm FUn
( auch Oxhoft ) zu verkaufen bei 16115

D M Derimetisunge « D

>r Größen billig abzngeben . Näh . Helencnstraße 26 , 1 Tr . 19816

GeschastsloKale etc .

Klemer Saal ,
int Aufbewahrung , von / feineren Möbeln oder sonstigen Gegenständen ,

auch - als Atelier geeignet oder abgetheilt , als kleine Wohnung für
eine einzelne Person , in bester Lage , $u vermiethen , Näh . im
Tagbl .-Verlag .

'
19734

Zum 1 . April eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern in der Langgasse oder
in , der Nähe derselben von einer ruhigen Familie gesucht . Offerten
unter A . 1 an den Tagbl .-Verlag . 19530

Gesucht für sofort oder später
den einem jungen Ehepaar eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Bade -

zimmer in herrschaftlichem Hause ; Villengegend bevorzugt . Gefl . Offert ,
mitz Preis unter S» . so ® an den Tagbl .- Verlag .

Eine WohNUNg
^

den 6— 7 heizbaren Zimmern nebst Zubehör , nicht über 1200 Mark zum
1. Dezernb . d . I . gesucht . Anerbieten unter A . v . SS >TagbI .-Verlag .

Zung . Mann sucht möbl . ZiutM . m » Kost . Off . an dem Tagbl .-Verlag
sub . . Kirristaer "".

I
MzMs « » Zimmer guter Lage , vordere Taunus - , Friedrich - U

.
1

2c. Straße , unmöblirt event . auch möblirt , sofort zu q
miethen gesucht . Offert , unter 1 ^ . MO ® an den Tagbl .-Verl . U

Zum 1 . April 1891
wird eine Wohnung mit Garten , von 10 Wohnräumen und

Zubehör , am liebsten ganzes Haus — in Wiesbaden oder Biebrich —

zu miethen gesucht .
Gefl . Off . sub 8 . B . 18 befördert der Tagbl .-Verlag . 19803

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Rheinstratze 55 sind S Helle leere Parterre -Zimmer mit Hofberechtiauna
sofort oder später zu vermiethen . . 19842

Adelhaidstratze 44 ist eine Mansarde zu vermiethen . 19841

In der Nähe der Jahnstraße wird auf sofort ein Trockcn -
WaM Speicher zu miethen gesucht . Näh . Jahnstraße 14 , im

Mädchenhcim .

Möblirte Mahnungen .

Mövlrrte herrschaftliche Billa
ofort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Kapellenstmße 33
,

1
,

möblirt « Wohnung sofort zu vermiethen . 19456

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

NicolaMratze 1 möblirte Etage mit Küche .

® nt möblirte Whiiug ibelhaWltrßöe 16 . la »

Ph . Pensaer , Moriystratze 6 .
Ein Eichhörnchen -Triller und eine Eichen - Bogelhecke billig zu

mkaufen Röderstraße 21 , Part . ■

Für Gartenliebhaber .

Wegen Verlegung meiner Gärtnerei und Baumschule eine Parthie

starke tragbare Form - Obstbäume ,
die: Pyramiden , Spalieren , Cordon re ., beste Tafelsorten , billig
Zzugeben. - ' 19895

x « ff . SehebeM ,
Ux Emscrstratze 77,1 . Et .
^ HH ^ Eine Halbs , d . Dogge , 70 "

hoch ( Alännchen ) , Prachtexempll ,
zelb u . schwarz , getigert , preisw . zu verk . Hermannstr . 12 , 1 St . 19894
c

Ein noch junger Pinscherhund billig abzugeben Fischerstratze 3 .

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstratze 7 , k $ Ä * " * * * - 1
Adelhaidstratze 26 , Bel -Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer an emeu

Herrn zu vermiethen . 165071

Bahnhofstraße 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer zu
vermiethen . . . I 156281

Wleichstratze 20 , 3 St ., ist ein schönes möblirtes Zimmer zu vermietbent
Delaspeestratze 4 , 1 Tr ., möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( auf

Wunsch Pension ) billig zu vermiethen .
Dotzheimerstratze 12 , Part ., 2 gr . möbl . Zimmer mit Abschluß , Diener -

gelaß , auch ausgestattete Küche , auf 1 . Nov . zu vermiethen . 1971Ä

Friedrichstratze 14 , JÄÄE “

Kirschgraben 24 möbl . Parrerre -Zimmer zu vermiethen . 1966A

Karlstratze 16 , Part ., fein möblirtes Zickmer sofort zu verm . 19787s
Karlstratze 44 , 2 St ., fein möbl . Zimmer zu vermiethen .

Mplnftrnßp ßF » Bel - Etage , 2 - 3 möblirte Zimmer mrt
MlskinftlllW 00 , oder ohne Pension zu vermrethe « . 19270

Tannnsstratze 55 , 1 , möblirtes Zemmer zu vermiethen . 19761
Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Wleichstratze 23 , 2 St . . .
Möblirte Zimmer mit o . ohne Pension zu tim . Geisberastr . 16 , 1 St . 19502
EirB schön möbl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . . . 1722a
Ein gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . Nah ;

Wrener Schnhlagär , Kirchgasse 45 . 19354
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19j

2 . Etage . 17568
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 192761
Ein möblirtes Parterxezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127s
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermicchen . Anzusehen Nachmittags

von 2 — 6 Uhr Römerberg 20 , 1 St . 19663
Ein möblirtes Parterre -Zimmer zu vermiethen Steingasse 14 . \ 19863

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . 16345
Em schönes möblirtes Zimmer z . verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 18407

Heizb . möbl . Mansarde zu vermiethen Wörthstraße 8 . . 1982t
Ein oder zwei anst . Leute erhalten ein einfach möblirtes Zimmer ' billig

Bleichstraßc 35 , Hth . 1 St . r . 19814
Reinl . Arbeiter erh . gute Schlafstelle mit Kost Bleichstr . 37 , Hth . 2 St . H
Ein auch zwei Mädchen erhalten Schlafstelle Hcllmundstraße 45 , Hth . 1 u
Zwei reinl . Arbeiter erh . Logis Lehrstraße 35 .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Rheinstraße 24 , H . 1 St . links .
Junger Mann findet gutes Logis Röderstraße 20 , Vorderh . 2 St .
Ein anst . j . Mann kann Logis erhalten Schachtstraße 9b , 2 St . L 19737

Anstand , j . Mann erh . sch. bitt . Logis Sedanstraße 6 , 3 1. 19228
Ein reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle Steingasse 14 , Part . „ 19868

Kremden - Penston
1 ' I It

Fremden - Fension

Moh « A « gen .

Lehrstratze 19 ist eine abgeschlossene Wohnung , 1 Zimmer , 3 Kammern
mit Ẑubehör , vom 15 . Nov . an zu veriniethen . 19844

Sndwigftratze 13 Wi ® ÄVÄ
Per Monat an gute Leute zum 1 . November zu verm . Näh . im Laden .

Rheinstratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 grotze Zimmer u . Zubehör ,
M vermiethen . 19108

Kleine Wohnung ( Glasabschl .) zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18976
Frontspitz -Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller , an ruhige Leute

zu vermiethen . Näh . Göthestraße 1 , Frontspitze .
« «we frermSliche Wohnung , bestehend aus 6 oder 3 Zimmern , Küche

und Zubehör , per 1 . Dezember 1890 zu vermiethen in Eltville bei
Adam Bienstädt , Würqermeiftereigtdiitfe .

Villa Margaretha ,
Gartenstrasse IO und 14 ,

3 Ain . vom Kurhaus .
Möblirte Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause . 18179

Zwei bis drei große Schlafzimmer , Salon , fein möbl ., 1 . Et ., könnens ,
m . o . ohne Pension zu matz . Preise abzug . Näh . Tagbl .-Verlag . 19685

Zwei Damen "
finden gute Peuston mit Famitien -

anschlutz in feinem Hause . Offerten unter H . K .
postlagernd erbeten . ,

^ » 4 - für Knaben jed . Alters . Eig . Haus m . Gärten ,
Eltville , Mevis , AM .

‘
. 12300
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L Keilage ; uw Wiesbadener Tagblatt .

1890 .MittMoch , den 22 . Oktober
Io . 247 .

Für Knaben !

229

Uries . HamwelvraLerr
>' /, Pfund fraueo Nachnahme S ' /»

"
Mk .

8 . de Beer , EmdkU . I

Das

Neueste und Geschmackvollste

fertiger

Knaben - Anzüge
und

Paletots ,

vom

einfachsten bis zum hochfeinsten Genre

und in allen Grössen , empfehlen zu

billigstmöglichsten Preisen

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

« rm « « merrrrrexmrrrxx « trtmtrmmtttxxitxmrxmrrrrm

Den verehr ! Damen I
zeige ich hierdurch die

i Eröffnung meiner Modellhut - Ausstellung
V , - höflichst an .

>ixrmmmrmx « « rrmrrermxxrrmtxmtrtmtxxmrrrir » mxrrrmx

Vor 7 Uhr Abends Anzeigen für die Kölnische Zeitung
Rheinen am folgenden Tage . Billige Berechnung . - .__________________          Ernst Vietoi -. Webergasse 3 . 9733

hTrt rXrtvt frt Wvt LvÄt » Wiesbadener Tagblatt "

MLii nipiiinnriiinn ( Wmt - r isso/sy pi # w » « « E

; il haben im Verlag Laaggasse 27 . .

~
Adelhaidftratze 5 sind verschiedene guterhaltene Movttien

Abtheilung halber zu verkaufen , als : zwei Mahaaoni -BertsrcltLrr mit

Sprungrahms und Matratzen , eine Plüsch -Garnttur , ein Ruhebett ,
Tische , eleganter Petroleumlüster u . ,s . w . 19748

Christ - Jstelg Webergasse IS -

Filzhute werden modernisirt . 13992
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Grösste Leuchtkraft .

0

Prachtvolle krystalmelle Farbe .

Mhlt

c
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emilse
lljll.

Z

K
3

ee

Wirksamstes u . bequem anzuwendendes Mittel gegen r .
Warze « , Schwiele « , Hornhaut « . s . w . , beseitigt in
schmerzlos diese Hautwucherungen . Preis 50 Pfg .

Mwen - Apotheke , Langgasse 31,
. gegenüber Hotel Adler .

s
5
S

Z
3

KGGGGOKOGGGK ® ® ® @ ® ® O ® ® ® KG

SLemerme SaNerkraniftänder
la Qualität empfiehlt zu billigsten Preisen 18989

____________
W . Heynaann , Ellendogengafse 8 .

Billige , feste F ’reise .

Zurückgesetzte Gegenstände und kleine Restparthien , soweit solche auf Lager , werden stets sehr

billig abgegeben . 19235

Glas - und Porzellanhandlung .

Alle Gebrauchsartikel in Glas , Porzellan , Thon le . stets vorräthig .
Auch halte große Auswahl Luxusartikel obiger Fabrikate auf Lager . 14614

Heinr . Berte , Goldgasse 10 , gegenüber der Metzgergasse .
Neu « Betten schon von 45 Alk . an und Canapes , auch gegen

pünktliche ÄeteneahlMng -, zu haben bei 16415
Ä , Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 ,

Allem - V erkauf :

15 Ellenbögengasse 15 .

Charles Pratt & Co .

Absolut sicher 19465

gegen Explosionsgefahr .

H in Kupfer und Messing
® zu den bitligsten Preisen in jeder Größe bei

t Ed » Meyer ,
® Herzog ! . Nass . Hof -Kupferschmied ,
® IO Häfnergasse 10 .
® Fernsprech -Anschlntz No . 128 .
(e) Gebrauchte Einkochkessel werden leihweise abgegeben .
® 11612

Jacob Zindel ,
Gr . Burgstrasse 13

,

Lager in Glas
, Krystall ,

Porzellan und Steingntwaaren .

Reichste Auswahl in einfachen , sowie eleganten Mastern :

Tafelservice
,

Kaffeeservice
, Waschtischgarnituren, ! rjnkservice

,

Me -
,

Ihne- mtf Mocca- Tassen
,

Wein - und Champagner - Gläser
,

Römer
,

Weisse Hotel - und Hanslialtimgs - Porzellane — Küdiengeschirre .

, Fössbodeniacke
in Del und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

■ - Parpetbodeo wachs ,

Parqyetbodenwichse ,

Stahlspäne ,
beste Fabrikate , empfiehlt

I6r . Ktirs ’ s Wiesbadenei " fj
Hühneraugen ■ Pf lasteR !

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit -
halten des praktischen NatgoberS im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . , Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , rote man aus seinem Garten die höchsten Erträge
« zielt und daS Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Aobil -

Ä Helsen dem
. Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich ^

;k bet der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch bieg
König ! . Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt ß . d . Oder . L

^ 686l6p Geld - Loose ä 3 M . 18 Pf . .

Rothe Kreuz - ( doj Loose ä 3 ik . 20 Pf . ,

Frankf . Kst - Gewerbe - Loose ä I Mk . ,
WV Ziehungen 6 Nov . U . 18 . — 22 . Nov » - WZ 19451

Gstragerre Kleider ,

Schuhe , Stidel , Möbel u . dergl . w . an - ü . verkauft , Herbst - u . Winter -
Ueberzieher , Regenmäntel , mehrere vollständige Betten b . 20 - 40 Mk ., Bett¬
stellen , sowie einzelne Betttheile , Kleider - u . Küchenschränke v . 20 Dtk .,
Nacht - u . andere Tische 3 — 6 Mk ., silb . gute Cylinderuhren 6 — 8 Mk .,
Remontoir -Uhren 12 — 15 Mk ., Koffer , Stühle u . dergl . m .

1 ’ . Schneider , Schuhmacher ,
Hochstätte 80 , Ecke des Mtchelsbergs .

Bestellungen per Post werden pünktlich ausgeführt .

GKGGKOG <WKKKKO <8OKGOOOOKT <KKEGK <KO

1 Otst - Einlichlrffel I

IZ . SeMte ^
föarktstrasse 26 .

1 Hellmu"
W

chzmer
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s a<v . -VReinen , alten Kornbranntwein
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Versandt in Gebinden jeder Größe , von IS Liter an .

if

Weidig
’ s

Ausbruch 1881er .

8 .4V 1 . 35

3 .— 1 . 65

Manksurter Mürstchen 2 .— 1 . 16

1 . 80 1 .—

Schutzmarke 1 .80 1 -

5191

/>

schwächlichen Personen empfohlen .
In Wiesbaden zu haben bei :

c6

S

ter
•/» » 1.
1 . 15

Tex
Vi kl

3 .—Tokayer
Tokayer
Tokayer

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
Di ". IS . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten alle »

S ) islillerie Landauer

^ EILBRONNA/ ^ i

F . A . Müller , Adelhaidstr . 88 .
J . M . Roth , KL Burgstrasse 1 .
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« «

41

. C. Bürgener , Bürgen er & Mosbach ,
Mmnndstrassc 35 . Delaapeestrasse 5 , Markt .
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Menescher ^ Äk
Carlowitzer < SW .

Rüster Ausbruch , Med .- Wein

.
°bcn im „ Hotel zum Einhorn " »   19629

.̂ cpfci per Kpf . 40 und 50 Pfg ., sowie gute Birnen
Ip

’
iW 8U baden Kirchgasse 23 , Gemüseladen .- • «teurere Sorten zum billigsten Preis . 18452

Hochfeinstes Tafel - Olivenöl
per

'' /»-Liter - Flasche Mk . Ä . ® O empfehlen 19114
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Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 . ____________ , ____ o _____ _
Theodor Leber , Saalgasse 2 . Carl Zeiger , Friedrichstr . 48
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .

, Die so sehr beliebten

Magnum -Gonum - Kartoffeln
von Pli . Ferd . Wagner find für Winterbedarf bei mir zu haben

I und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16487
I Carl Frick , Röderftraßt 41 .

gelbe Bfäizer , 2 Ctr . Mk . 5 - 5,50 ,U -& S-V blaue Pfälzer , Magnum bonum ,
W FW von Haiger ( weißfl .s, Brandenburger , Mauskartoffeln .
-i HyoMer , untere Friedrichstraße 14 , Thoreing . 19251

Feinster Tafellikör , magenstärkend .
BSstead ? französischen Benedictiner

-ÄtiäBc « UBUBI Uliil und Chartreuse .
' Odgtiuülitertlaeche jfc S>—. </a Liter M 3.—. »/, Liter M L

' In Wiesbaden za haben bei : ( St .60/9 ) 14

fg
- Og . Bücher Xaeiif . t . W . Leber . - MJ

Den beliebte » Magenliqueur
Crac

von Herrn . Jos . Peters L Cie Hachf . , Köln ,
empfiehlt ( K . a . 43/10 ) 13

Carl Weygandt , Adolphsallee .

ilijiemtr gehackt ) 9Vs Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— , frisches Oammel -
emUsefieisch ( Brust - und Nierenstück ) 9 ' /- Pfd . Mk . 5 .— ftanco
* ( H . 06850 ) 61

W . FoeMers in Emden .

Nevl « S : TnrryKirssr 37 .

Man verlange überall

I
Die beste HauLelswaare in

reim DM - MeliWlll - MMHlW ,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Droguerie Siebert & Cie . ,
yis - L- vi « dem Rathhaus . 19190

„ 1876er .

_ »
Cabinet 1868er .

I IW E N § fc H

Van Haagen
’

s Cacao
per Pfd .- Dose S Mk . 70 Pst , III Bestes , wohlschmeckendes , leicht¬
lose gewogen per Pfd . 2 Mk . I lösliches Pulver in stets frischer

50 Pf . | Sendung empfiehlt 17620

KMUsse 2 . Theod . Leber , Eide d . MMssr .

per Stück 15 und 17 Pfg .
-hlt

’
. • 17963

Carl SeliramEn , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

WB * ** Kartoffeln
*n “ ?M bonum , ist ein Waggon eingetroffen . Bestellungen und
LMichelZberg 9 . » erd . Alexi , 19897

Quitten (MiMen nuö ApftlquMen )

Martin Prinz in Schierstem
3» haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen -, Delicateß -

iiblungen und Apotheken .
Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969

Masche 1 Mk . frei in 's Haus hat abzugeben 2972
Domäne „ Armada "

M ' bei Schierstem .________

Etwas wirklich Rhein gauer Weinessige

Gutes,
.

Wohlgeschmack ?
M MM der MW « MMelfiZ - MdM unh

S Sä $

60
S 8 e

*

& ic seit einigen Jahren beliebten,,Kartoffeln "

([Ma ^ num bonnm ) sind für den Winter¬
bedarf eingetroffen und werden stets in jedem

m abgegeben . 18546
Ciir . Marx , Moritzstratze 12 .

iMverdraliite

schmackhaftes

knotfienM
Nährmittel

Alpenmilch

von der Gesellschaft
d .Lceflund &CgSrull ^ rt

Preis per Büchse SS . 1 .



Näh - und

Kritr 12 Wirsvas euer Tagblatt .

Monogramme für Weissstickereien . 18963

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Für Tapezirer .

Zupfmaschiucn billigst empfiehlt 6765
Fr . Kecker , Mechaniker .

Garnirte

k Damen - Hüte
, ?

elegante ]

Modell - Hüte
,

L
,

Filz - Hüte

Federn
,1

Seide - Sammet

VON Mk . 3 . 45 an ,

Oraise - Sammet
Mk . 8,45 an9

Seide - PIösehe

von Mk . L . N5 aii

findet man in grossartiger An

wähl - zu anfallend billigen Preis «

bei

k
.

Peaucellier
24 Marktstrasse 24 .

W iesbaden
,

Wilhelmstrasse 22 .

Verwechslung von dDonipoils ohne

Abzug .

Kauf und Verkauf von Werthpapieren .

Controle von V erloosun ^ en .

event . unter Garantie gegen
Zinsverlnst .

Billigste Bedienung .

Jede Auskunft bereitwilligst .

19692

Spitzen ,

Tülle
,

Schleier
,

alle

Paul Strasburger
Bankgeschäft,

äclit schwarzStrümpfe

Winter - Bandschuhe
,

schwarz - seidene Handschuhe
in bester Qualität bei 19510

6rg . Wallenfels
,

Langgasse 33 .

für Damen und Kinder
,

mit doppelten Spitzen und Fersen ,

äusserst billig . 19448 I

Oescliw . Müller ,

Kirchgasse 17 .

Eigene Strickerei 5n Eeipzig . j



y . 247
_______________

Vertag : Zanggasse 27 .
__________________________

Sette 13

Bernhard Fuchs
,

34 Marktstrasise 34
, vis - a - vis der,Kirsch - Apothek

"

.

Billigste Bezugsquelle ferttger

Herren - & Knaben - Garderoben
.

Elegante Herren - Anzüge , complet , Mk . 25 , 27 , 30 — 54 .

Beinkleider , Joppen , Oackröcke Mk . 6 , 8 , 10 , 15 — 24 .

Herren - Herbst - Paletots Mk . 18 , 22 , 24 — 36 .

Herren - Winter - Paletots Mk . 24 , 27 , 30 - 48 .

Jünglings - Paletots Mk . 8 , 10 , 12 — 25 .

Jünglings - Anzüge Mk . 10 , 12 , 15 , 18 - 30 .

Knaben - Schul - Auzüge Mk . 6 , 7 , 9 — 12 .

Knaben - Faeon - Anzüge Mk . 8 , 10 , 12 und höher .

Knaben - PaLetots Mk . 5 , 7 , 9 , 12 und höher .

Schlafröcke von Mk . 10 anfangend bis 40 Mk .

Atelier für Anfertigung ^ naeii Maas ® .
* 8W1

Auch Sonntags bis Abends 8 Uhr geöffnet . 19723

Zur gcfMgcu Beachtung !
Aus Gesundheitsrücksichten sind wir gezwungen , unser Geschäft Marktstraße 13 mit dem 1 . April k. I . aufzulösen und

werden von da ab nur noch dasjenige in unserem Hause Langgasse 13 in unveränderter Weise weiterführen .

Da indesfen die Räumlichkeiten des letztgenannten Lokales für die Aufnahme der großen Waarenvorräthe , welche wir für

unsere zwei Geschäfte nöthig hatten , nicht ausreichen , sind wir genöthigt , unser Lager entsprechend zu reduziren .
• Zu diesem Zwecke werden wir von heute ab und zwar in unseren beiden Geschäften auf nachstehende Artikel bei

Baarzahlung den beigefügien Rabatt gewähren und offerircn wir :

Weiße Damenwäsche , als Tag - und Nachthemden , Jacken , Hosen , Unterröcke von

den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten , mit 20 % .

Normal - und Resorm - Nnterzeuge mit 15 % .
'

Arbeitswammse , schöne schwere Waare , zu und unter Einkaufspreis .

Sämmtliche Wollwaaren , moderne neue Sachen , mit 10 und 15 ,

Bunt - Stickereien mit 10 und 20 % , darunter eine Parthie vorigjähriger Schuhe ,

Kissen und Eckbretter , zu Einkaufspreis .

Kleiderhesätze und Kleiderkuöpfe mit 15 und 20 % und unter Selbstkostenpreis .

Korsetts mit 10 und 15 % .

Einen Posten zurückgesetzter Strickwolle ( gute Qualität ) , früherer Preis per }/5 Pfd .

70 und 80 Pf . , jetzt 45 Pf .

Sämmtliche Knrzwaareu zu Fabrikpreisen .

Indem wir unsere geehrte Kundschaft , sowie das hiesige und auswärtige Publikum zu recht zahlreichem Besuche ergebest
einladen , zeichnen wir

Hochachtungsvoll 19292

Bouteiller & Koch
,

• Marktstraße 13 . Langgasse 13 .
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Sicherheitsöl

18091

empfiehlt 19395

Kkvgg. 45 . A . F . Knefeli
, KllW . 45 .

Qasthaos zum Etige !
^

Mosbach 19459

19113per Pfund 80 IPfg .

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilk . Braun , Moritzstraße .

Georg Bades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
P . Hendrick , Dambachthal .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Aug . Kortkeuer , Nerostraße .

Biebrich - M osb ach : >
Franz SckneiderkSkn .
H . Steinkauer .

Eingetroflen :
Prima neues Mainzer Sauerkraut .

Prima neue holl . sup . Vollhäringe .

Prima neue Berliner Rollmöpse .
Prima neue russ . Sardinen .
Prima Monnikendamer Sardellen

Ohne Conrurrery !
Felix mit Habana Mk . 7 . — pro MO St .

mittelkräftig , feines Aroma ,

Joltann Rapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .
Heinrich Xeef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .
Jean Hauk , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße . •
Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße ,

Bad Sckwalbach :

Aug . Begier .

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

„
Zum Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

Süßer Md rauscher Apfelwein .
H . Schröder .

„ Zauverftöte "
,

Empfehle von Morgens 9 Uhr ab Bouillon , warmes Frühstück ,
Restauration zu jeder Tageszeit , Mittagsiiseh , reine , preiswürdige
Weine , Apfelwein und Flaschenbier . 18379

1 * 1». Miinmel . Wwe .

Für Kegel - Liebhaber .

Theile hierdurch emebenst mit , daß meine Kegelbahn noch für
einige Abende frei ist und empfehle ich solche zur gefl . Benutzung bei
billigster Berechnung . 19481

Hochachtend
E . Külliix - r . Schachtstraße 9b .

J . C . Biirsrener , Bürgener & Mosbach ,
Hellmundstrasse 35 . Delaspeestrasse 5 , Markt .

und Fassette billig zu verkaufen . NÄ
im Tagbl .-Verlag . 17639

Üm Platz zu gewinnen , verk . z . spottb . Preis 1 Canape
_ „ - m . 6 Stühlen , 1 Canape , 6 1 -thür . Kleiderschränke ,L - fthur . K .eiderschränke , 2 Küchenschränke , 4 Tische , 4 vollständige 1 - und
Sschlafige Betten m . Spruügrahmen , Bettzeug , Strohsäcke , Seegras - und
Poßhaar - Matratzen u . s. w . 18738

Jo » eph Birniweig , Saalgaste 26 .
Ein noch gut erhaltener Metzgenvagen nebst

, „ * ' . neuem Pferdegeschirr ist preiswürdig zu verkaufen . Näh .
Hellmunüsttaße 54 , im Laden .

'
16881

Grosse Vorstellung ,

engagiries Personal .
Anfang - priicis VsS lllir .

Entree 50 Pf . Reseryirter Platz 1 Mk .
1 ^

** Sonntag 5
Zwei Vorstellungen .

Anfang 4 und ’/a8 ITäir . 19019

W . Berndt .

Restaurant Vogel
Rheinstraße 27

,
neben der Hauptpost .

Einem verehrl . Publikum hierdurch zur Nachricht , daß ich von
heute ab außer >

Meihenstephan
noch

Mimisches Kier
lPilsensr BrarrarO

m der Dmiiie Jedotstzn in Mmn
Zapf genommen habe . 19729

Hochachtungsvoll

Olir . Mocker .

Verkaufspreis KO IPfg * . per Liter .
Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .

Speciaiitäten - Theater

Hotel - Restaurant Prinee of Wales ,
23 Taunusstrasse 23 .

1 Uhr Tafel 3 Mk . , im Abonnement 1 Mk . 80 l ®f .
Souper von 6 Uhr an 1 Mk . 30 Pf ,

Billige Pensionpreise . 18991

MM



Jagdloden u . Forsttnche
zur Winter - Saison , in grossartiger Wahl . 19702

Michael Baer ,
Markt .

| lfl . 847

Für Jäger ! « M - G Wiener Schuhlager
grswk Kirchgaste 45

( gleich neben Hotel Nonnenhof ) ,

empfiehlt zur Saison : Damen - Stiesel von Mk . 4 .50 , 5 , 7 , 8 zc„ von

den einfachsten bis zu den hochfeinsten ; ebenso Herr ^ «Stiefel unb

-Echnhe von Mk . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 2c„ Filzpantoffel u Mzschnhe jeder
Art von SO Pf . an bis zu M . 1 , 1 .50 , 2 , 2,50 rc . Kinder - u . Mädchen -

Stiefel in allen Preislagen .

(18 . Forts .)

I

CoulUengerster .

Roman von Zheophil Zolling .

Ihr stets neue Sensationen suchendes Herz faßte eine förmliche
zoologische Passion . Sie liebte plötzlich ihre Störenfriede , machte

ihnen täglich Besuche und verfolgte ihre Leiden und Frepden mit

Wachsendem Antheil . An dem Löwenzwinger , dessen Bewohner

„ Sie beugte ihr Haupt , das er leise berührte , und als sie
es wieder hob , schimmerte ihr Blick thränenfeucht .

Er drückte ihr herzlich die Hand und Fräulein Ludmilla und

der mit ihrem Mantel in der Hand,herbeieilende Willibald folgten

seinem Beispiel und wünschten ihr Glück zur neuen Laufbahn .

Dann gingen sie . Willibald , der heftig an den Nachwirkungen
der Freundschafts - Cigarre litt und schnell nach Hause wollte , eilte

mit ihr zur nahen Pferdebahn . Auch Hans von Malkewitz war

im gleichen Wagen . Er sah , wie die Beiden zusammen aus¬

stiegen und in das ihm wohlbekannte „ Famil ^ Hotel " eintraten .

So wußte er also ihre Wohnung .
Er sprang nun ebenfalls aus dem Wagen und fuhr zu

Herbert , dem er Alles erzählte und nur den zum
' Besten gegebenen

Lustspielstoff verschwieg . Der Vetter wiederholte seine Weisungen ,
und dann speisten sie mit dem alten Malkewitz vergnügt zur Nacht .

Sie tafelten und zechten noch , als Blary Morell in ihrem schmalen
Bette längst eingeschlummert war .

Aks sie am andern Morgen aufwachte , erinnerte sie sich ,

noch nie so herrlich geschlafen zu haben .

„ Kein Wunder, " sagte Franzel , „ Sie hatten einen guten

Schutzgeist .
"

Mary folgte ihrem Fingerzeig und erblickte über ihrem Bette

das Bild ihrer Mutter , das Düringer heimlich Willibald gegeben
und Franzel über ihrem Bette aufgehangen hatte .

XII .

Thessa von Stein , die Heldin des Nationaltheaters , lebte auf
einem sehr großen Fuße . Im ersten Stock eines monumentalen

Zinshauses am Kurfürstendamm hatte sie eine Wohnung , die

prachtvoll eingerichtet war und allen modernen Comfort aufwies .

Schon von außen war das Riesengebäude eine Sehenswürdigkeit .

Erker und Balkone sprangen überall an der Schauseite vor und

statt der herkömmlichen griechischen Karyatiden trugen bunt be¬

malte Elephanten aus Gips das Gebälk , während der Dachkranz
durch Löwen - und Tigerköpfe gebildet wurde . Es war dies eine

Huldigung des Baumeisters vor dem Genius des Ortes , denn

das Haus stand gegenüber dem Zoologischen Garten , was manchen

Nachtheil mit sich brachte . Des Nachts und zur Fütterungszeit ,
recht oft aber auch außerhalb dieses regelmäßigen Programms ,
pflegten nämlich die Insassen des Elephantenhauses , des Bären¬

zwingers und des Löwenkäfigs und nicht zu vergessen die Papa¬
geien und Affen in ihren kleinen Palästen ein so durchdringendes
Concert anzustimmcn , daß es bis in die entlegensten Gemächer
der Schauspielerin drang , die sich nach Afrika versetzt glauben
mußte . Da der Wirth aus begreiflichen Gründen ihren auf diese
Ruhestörer Zielenden Klagen nur ein bedauerndes Zücken der

Schultern entgegensetzte und auch ihre Drohungen , sofort aus¬

ziehen zu wüllen , mit einem Hinweis auf den dreijährigen Mieths -

vertrag beantwortete , fo blieb ihr nichts anderes übrig , als ge¬

duldig auszuharren . Und merkwürdig , wie unerwartet gut sich
die launenhafte Theaterprinzessin in das Unabänderliche schickte
und die lärmende Nachbarschaft mit der Zeit geradezu lieb gewann !

Zu ihrem Glücke nahm das Geplauder eine weniger anzüg¬

liche Wendung und verbreitete sich über allerlei Theaterangelegen¬

heiten, so daß die Kunstnovize viel ' Neues erfuhr und Manches

habet lernte . Ganz gemülhlich war ihr freilich in dieser Gesell¬

schaft noch nicht , dazu war Düringer zu schroff und Baronche mit

seinen Witzen zu frei . Nur Fräulein Ludmilla gefiel ihr , und

auch die kleine Großmann , die ihr mit leuchtenden Augen von

ihrem „ Mütterchen "
sprach , schien ein gutes Mädchen .

, AlH die Uhr halb Sieben schlug , erhob man sich , denn es

war Zeit in ' s Theater . Die alten Damen machten sich an

Düringer , um ihn zu bitten , sie in die Directionsloge mitzu -

uchmen . Doch er hatte diese Ehre Mary zugedacht . Sie war

aber zu aufgeregt und schützte Müdigkeit vor .

„ Dann ein ander Mal , Verehrteste . Sie müssen fleißig in ' s

Theater . Womöglich jeden Abend . Die Billets können Sie

immer am Morgen bei mir abholen lassen .
"

Sie dankte ihm und wollte sich verabschieden , allein Ludmilla

hatte sie gleich in ihr Herz geschlossen und entführte sie in des

Bruders Studirzimmer . Sie fragte sie in athemloser Hast aus ,
ob sie mit dem ihr empfohlenen Quartier , gegen das sie manche

Bedenken habe , zufrieden sei , ob sie nicht ihres Schutzes und

fiathes bedürfe , ob sie nicht regelmäßig zum Thee kommen wolle .

Mary hörte nur mit halbem Ohr auf all den Redefluß , denn ihr
Auge war an

'- fei Wand haften geblieben , wo über dem mit

Papieren bedeckten Schreibtisch einige Bildnisse hingen . Kaum

Haute sie ihren Augen und doch . . . sie war ' s , ihre Mutter !

Alle Rücksicht
'

vergessend , ließ sie das alte Fräulein stehen und

schwatzen und eilte zum Schreibtisch . Ja , es war das Porträt
ihrer Mutter ! Eine gute Lithographie der berühmten Sängerin ,
die in weißem Concerlklcid , das Notenblatt in der Hand , mit

amnuthigem Lächeln auf das Zeichen des Capellmeisters zu warten

schien , um ihr Stück zu beginnen . Darunter stand in der ihr
wohlbekannten feinen und doch schwungvollen Handschrift : Christine
Morell . Mit welcher Rührung betrachtete die Tochter dieses Bild !

Es schien ihr ein glückverheißendes Zeichen in der Fremde , und

als die erstaunte Ludmilla und ihr Bruder näher traten , stand
sie nocy immer in Gedanken verloren vor dem schönen Bilde .

„ Meine Mutter ! "
sagte sie innig .

„ Wie , Christine Morell ? " fragte Düringer erstaunt . „ Die

berühmte Sängerin heirarhete in Wien einen Grafen . . .
"

„ Meinen lieben Vater .
"

Düringer schwieg einen . Augenblick , und es schien , als vb
der harte Mann seine Rührung niederkämpfte . „ Christine Morell

war meine Jugendgespielin , mein Ideal . Sie ermunterte mich
Mr Bühnenlaufbahn . . .

"

„ Ein edles , gutes Wesen , dem wir Beide , mein Bruder und

ich, viel verdanken, " bestätigte Ludmilla .

„ Und eine Künstlerin, " fügte ihr Bruder hinzu . „ Möge ^die

Tochter ihr ähnlich werden ! Aber wie nennen wir Sie beim

Theater , mein Kind ? "

„ Ich heiße Mary, " sagte sie , und einer plötzlichen Ein¬

gebung folgend , fügte sie bei : ,jDer Familienname meiner Mutter
wird mir ein Segen sein , nicht wahr ? Geben Sie mir die

Künstlertaufe ! "

I .. „ Mary Morell, " sagte er feierlich , „ wetde Deiner Mutter
ähnlich , eine große Künstlerin .

"
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ihr - innig vertraut waren , konnte sie nie vorübergehen , ohne sich
in die romantische Lage von Charnissos Löwenbraut hineinzudenken ;
der Königstiger näherte sich vertraulich dem Gitter , wenn sie
davyrstand , , als wollte er ihr fromm die Hand lecken ; die un¬
artigen Affen kannte sie mit Namen , die Giraffen und Bären

fütterte sie mit Schwarzbrot », und den Papageien gab sie Zucker
und Zwieback . Die reine Idylle , wie sie zu sagen pflegte .

Ihre Dienerschaft war sehr ansehnlich . Ein Groom , ein

Stallknecht , zwei Diener , zwei Kammerjungfern und ein franzö¬
sischer Koch lauschten auf ihren Wink , und darüber gebot ein

Intendant , der ehemalige Schauspieler Wilken , eine hagere Jnlri -

gantenfigur , das Gesicht immer tadellos glatt rofirt und infolge
dessen stark bläulich angelaufen , ein Genie im Rechnen und —

sich Verrechnen . Er war der Herrin , die seiner Redlichkeit nur

Sie machen den Mann und sein Blatt zum Feinde , vielleicht am
Kameradschaft die ganze Presse .

"

„ Kameradschaft bei diesem Herren ? " rief sie spottend . „ Dos
weiß ich besser , und von Metzler selbst . Ist es ein Erfolg , t0
sind die Kollegen neidisch ; fällt es ab , so freuen sie sich , den«
sie verzeihen es Keinem , der aus ihrer Tretmühle in ' s S^ eite
strebt . Und sein Blatt ? Da steht es nicht besser . Sein Ches
sagte mir ja : Metzler soll lieber für unsere Zeitung fleißig«
sein , als Stecke schreiben und damit seine kritische Unabhängig !« ,
verlieren . Ich fürchte also den Zorn der ganzen Presse , wir
Sie das nennen , nicht , und mit Metzler werde ich schon allein
fertig .

"

„ Ich denke , Sie folgen da zu sehr einer gefährlichen Vor¬
eingenommenheit, " warf der Intendant vorsichtig ein .

halb vertraute , ein schlechterdings unentbehrliches Factotuw . Nicht
selten nahm er die Rollen mit ihr durch , versah Garderobiercn -

und Friseurdienste , wenn sie Abends „ zu thun " hatte , und schloß
für sie Engagements - und andere Verträge ab , bei denen er regel¬
mäßig die geriebensten Bühnenleiter und Agenten über ' s Ohr hieb .
Er war ihre Zofe , ihre Vertraute , ihr Rathgeber in allen Toiletten¬

künsten und ihre Kartenschlägerin . Da er , schon ein hoher Fünf¬
ziger und über die Jahre der Leidenschaften hinaus war , so hatte
er sich in eine gewisse Vaterrolle hineingelebt , die seiner Herrin

sehr willkommen war . In ihren Augen war er gar kein Mann .
Das nützliche Neutrum , sonst jeden Morgen der Schrecken

der Gesindestube , und Küche , hatte sich heute ungewöhnlich selten

außerhalb der Gemächer seiner Herrin gezeigt . Die Frühstücks -

stunde , die er zu seinen Rechenschaftsberichten und zur Erledigung
der Correspondenz benutzte , war längst vorüber , und noch immer

saß er im rosa tapezirten Boudoir der Gnädigen , welche in einem

Morgenrock von rothem Seidenplüsch vor ihrem Spiegeltischchen
hin - und hergehend eine Rolle memorirte , aber jeden Augenblick
das Studium unterbrach , um geschäftliche und andere Fragen an

den Intendanten zu richten , der die Stichwörter las .

. noch niemals gesehen ! " rief er pathetisch , wobei er

nur das Eine bedauerte daß es ihm unmöglich war , die ganze
Tirade aufzusagen .

„ So wäre es denn also wahr ? " flüsterte sie mit einem

plötzlich verklärten Ausdruck im frisch gepuderten Gesicht .

„ . . . einer erhabenen Göttin gleich ! "

„ Du Schelm ! " rief sie schalkhaft , aber im nämlichen Augen¬
blick änderte ihr Gesicht wieder seinen Ausdruck . Sie warf sich
auf eine mit gelbem Atlas bezogene Causeuse und schleuderte das

zierliche Falzmesser , das in ihrer Hand gewiß ein Requisit zu

ersetzen hatte , in eine Ecke . „ Zum Henker die ganze Rolle , die

auf jeder Probe neue Zusätze bekommt , so daß ich ganz verwirrt

werde . Auch habe ich es satt , diese Gräfin zu spielen , die nicht
♦einmal liebenswürdig ist ! "

„ Sie sollen sie eben liebenswürdig machen und den Dichter
verbessern ! " sagte Wilken , gelassen , denn er war an diese Aus¬

brüche der Ungeduld gewöhnt .

„ Verlange nichts Unmögliches von mir ; Wilken ! Da lob '

ich mir die Franzosen , die schreiben bloß dankbare Rollen . Aber

nein , bei diesem Unsinn mache ich nicht mit . Das Stück fällt
auch ganz sicher ab und wird kaum die üblichen drei Male

gegeben . Also wozu soll ich mein Gedächtniß mit diesen unglaub¬
lichen Sätzen martern ? "

„ Das Stück ist nicht so schlecht . Man kann gar nicht
wissen . . .

"

„ Ein Durchfall ist ' s , verlasse Dich darauf . Wetten wir ,
Wilken ? "

„ Wenn Sie die Gräfin spielen , ist es ein Erfolg, " sagte er

schmeichelnd .

„ Aber ich spiele nun eisimal nicht ! " rief sie heftig . „ Reden

wir nicht mehr davon , Wilken .
" Sie war längst wieder von

ihrem Lager aufgesprungen und trank einen Schluck Kaffee ,
worauf sie die Tasse so heftig niedersetzte , daß ein Biscuit aus
dem Körbchen zu Boden fiel , das der ordentliche Mann , der

Nichts umtommen ließ , sofort ächzend aufhob , denn sein Rücken
» ar nicht mehr geschmeidig .

„ Unklug , sehr unklug ! " fuhr er nach einer Weile bedächtig
fort . „ Der Verfasser ist Metzler , unser einflußreichster Kritiker .
Er wird es Ihnen nie verzeihen , wenn Sie die Rolle zurückschicken .

„ Gewiß habe ich etwas gegen ihn, " antwortete sie mit trotzig
aufgeworfener Lippe , „ sogar sehr viel . Er hat mich seit einig «
Zeit stets verrissen . Ich weiß wohl , was er im Grund an mir
aussetzt . Und dann seine letzte Beleidigung ! Ich sei für dir
Porzia zu alt . Das verzeih ich ihm nie ! "

Offenbar fühlte sie sich jetzt als Heroine und sah sich schon
auf der Bühne nach einer wirksamen Tirade . Fast hätte sie sich
verbeugt .

„ Er drückte sich doch nicht so kraß aus,
" beschönigte Wilke «.

„ Er entwickelte den dramatischen Charakter nach den Absichten bei
Dichters und meinte , es handle sich da nicht um eine " — hsir
machte er eine Pause wie ein Schauspieler der alten Schule -

„ eine reife Schönheit , die ein klein wenig passee . . .
"

„ Zu Ende , vorüber , verblüht ! "
schrie sie schmerzhaft aus .

„ Das Wort bringt mich zur Verzweiflung . Ich will es nie
wieder Horen ! "

Der Intendant schien noch Manches auf dem Herzen zu
haben , aber als er sie so aufgeregt sah , unterdrückte er feine
Meinung und suchte sie zu zerstreuen .

„ Darf ich Ihnen die Wirthschaftsrechnung vorlegen ? " fragte er.

„ Kein Wort von dieser Misere ! "
rief sie mit derselbe «

zornigen Bewegung , womit sie im » Hüttenbesitzer « dem Gatte «
die Thüre wies . „ Ich bin mir ja längst bewußt , daß ich mehr
Ausgaben als Einnahmen und nichts als Schulden habe . $ «8

macht , ich bin zu feinfühlend . Eine Andere würde ihre Freund «

ganz anders mit Kontributionen belegen . . .
"

„ Ihr Sinn ist nicht genug auf das Praktische gerichtet, '

wagte Wilken zu erwidern . „ Immer lassen Sie sich Salon - ober

Boudoireinrichtungen schenken . Das ist kostspielig , und wenn man
es losschlagen will , bekommt man nichts dafür . "

„ Es ist nun einmal meine Liebhaberei . Das liegt im Bl «!.

Ich bin die Tochter eines Möbelfadrikanten . "

Eines Tischlers , dachte Wilken , der das genauer wußte .

„ Aber ich will mich bessern , denn Du hast recht , Wilk »

Brillanten meinst Du , nicht wahr ? "

„ Möglichst baares Geld , das ist '
noch besser, "

entgegnete er,
und sein Gesicht nahm den habgierigen Ausdruck eines Harpago «

an , der seine Kassette sucht .

„ Ja , das braucht man nicht in ' s Pfandhaus zu schicken,
"

rief sie lachend , „ allein ich sage dazu ein entrüstetes Pfui , den «

wenn ich auch Laster habe , so sind sie doch künstlerisch geadelt
Aber was giebt es sonst Neues ? Wie geht es heute dem kranke »

Löwen ? "

„ Er hat sieh bereits wieder mit der Fran Löwin gerauft
Ich konnte vor seinem Geheul die ganze Nacht nicht schlafen
Dann sind hier Einladungen zum Presse - und Bühnenball, " W1

er , in den Briefschaften blätternd , die er vom Tische genoBtwe »

und erbrochen hatte .

„ Dafür dank '
ich . Zwei Bälle und eine Langeweile .

unterscheiden sich nur durch die Damenspenden . Ist die TE

ordnung auf einer Opemglasattrappe gedruckt , so befindet nia»

sich auf dem Bühttenball ; erhält jede Dame eine kleine AE

graphensammlung unserer sogenannten berühmten Autoren , u

wird es wohl der Presseball sein . Die Gesellschaft ist die na «i'

liche gemischte . Mir ist besonders der Bühnenball verhaßt , ®

die in weitesten Kreisen für ihre Kunst unbekannten Theaterdaut «

zweiten und dritten Ranges den Ton angeben . Nein , Wilken ,

gehe nicht hin . Eine Künstlerin wirft sich nicht weg .
"

( Fortsetzung folgt .)
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Englischen Hof .

August Degenhardt . Tapeurer und Auktionator ,
Schwalbacherstratze 43 .
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• Wiesbadener Casino - Gesellschaft
.

Samstag , den 25 . Oktober e . , Abends 8 Uhr :

Reunion dansante .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend¬

en das Gedeck zu 2 Mark statt . Behufs Theilnahme an

dgnselben müssen vorher Karten gelöst werden , welche bis

spätestens Samstag Nachmittag 4 Uhr bei dem Wirth -

schaster zu haben find ; später tritt für Einheimische eine

Preiserhöhung von 1 Mark für jedes Gedeck ein . 173
Der Vorstand .

I
ü
tt

Vietor ’
sclie Kunst - Anstalt ,

Webergasse 3 , „ 36nm Bitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Aechte Havana - Cigarren ,

Cigaretten « nd Tabacke
ftfiehlt in frischer Wckare 1995 ^

J . Bath . asH6 «<# « rt « 4s ,

Ich empfehle mein Lager in Polster - und Kastenrnöbcln aller
Art , sowie eine Parthie gebrauchter Möbel ist zu verkaufen , als :

Eine Garnitur , Sopha mit 4 Sesseln , Spiegelschrank , Pfeilerspiegel ,
Salontisch , Betten aller Art , ein - u . zweithürige Kleidcrschränke ,
Küchenschränke , Auszieh - , ovale u . viereckige Lffche , Kommoden ,
Eonsole , Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten , Nachttische ,
1 Schlasdivan , 1 Chaiselongue und mehrere andere Sophas , Nacht¬
tische , 1 Eisschrank, Matratzen aller Art und , sonstige Gegenstände .

Polsterniobel aller Art werden unter Garantie auf Bestellung
95

Kränze
,

sowie alle anderen Arten von Bindereien werden schnellstens
und bestens angefertigt in der

Kunst - und Handels - Gärtnerei von

farl .Fischer .

MMereu
Exercierplatz . Wen : 3tt, )frafiC

Alpenveilchen ,
sowie junge Myrthen in Knospen habe einen größeren
Poste « abzugeben . 19935

D . O .

Stricken
und

Anstricken
vdn

Socken und Strümpfen
mit der Hand oder Maschine

nach Auswahl der

Wolle , Baumwolle oder Vigonia
wird schnell und billigst

ausgeführt .

H . Conradi
,

' M . Löw ,

KL Kircligasse 31 .
’

der

Gemälde - Audion

Dr . med . J . Lustig ,
Spezialarzt für

Kneipp sche Kuren
,

Wiesbaden ,
Taunusstraste 4 .

Zeugmsr !

Herr is > . Joseph I - usti " , prakt . Arzt , hat sich durch eingehendes
Studium meiner Wasserkur bei mir persönlich eine so vortreffliche Kenntniß
und Sicherheit in der Ausübung derselben erworben , daß ich diesen Herrn
als gewissenhaften und sachverständigen Vertreter meines Heilverfahrens
dem vollen Vertrauen aller Leidenden empfehlen kann .

Wörishofen , 18 . September 1890 .
( gez .) Seb . Kneipp , Pfarrer .

Morgen
von 11 — 1 Uhr :
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Mieth - Berträge Lanagaffe 27 .
”$ * * **3

Unter dem Heutige « habeZtch eine Wirthschaft in dem Hakfi

GWW - KkllezW W WsthlMz

Kstri G « ZLLGZL -9
BäckerMsister .

Kaffee
«

'

Der Unterzeichnete betreibt seine

D
Sehu
Achd

mit Maschinenbetrieb .

15 EKerrHoü § Nst «rsse 15 .

verlegt habe . Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrm ,
bestens danke , bitte ich , mir dasselbe auch dahin folgen Zu lass«

Hochachtungsvoll

R - HL Linnenkohl
;

erste « nd älteste Kaffee - Brennerei

M

601t
dass

Brod - md Feinbiickerei
von Wörthstraße 1JL vis - a - vis nach

Meiner werthen Kundschaft und Nachbarschaft , sowie ein-, M
verehrten Publikum die ergebene Mittheilung , daß ich mit d, DM
Heutigen meine

xlnijj schmachvollen Herstellung von M

Bekanntmachung .
der Feldpolizei -Verordnung vom 28 . October 1871 , wonach

Arbeiterhütte « im Feld «, wie z. B . bei Backsteinfabriken , Ktes - und
Sandgruben k ., in der Zeit vom 1 . November bis zum 1 . April jeden
Jahres « echt als Aufenthalts - und Wohnstätten benutzt werden
dürfen , wird hiermit wiederholt mit dem Bemerken zur bffentlichen
Kenntmß gebracht , daß für die Folge nicht mehr gestattet wtrd , neu erbaute
oder bisher noch nicht als Wohnung benutzte Arbeiterhütten nach dem
1 . November eines jeden Jahres zu bewohnen . Zuwiderhandelnde werden
mrt Geldstrafen bis zu 9 Mk . oder verhältnißmaßiger Haft bestraft und
haben die zwangswei, « Entfernung aus dm Arbeiterhütten unnachsichtlich
Zu gewärtigen . Schließlich mache ich noch darauf aufmerksani , daß die¬
jenigen Personen , welche zur Zeit Arbeiterhütten bewohnen , aus dieser
Dhatsache keine Berechtigung entnehmen können , nach dem 1 . November
jeden Jahres weiter zu wohnen .

Wiesbaden , dm 6 . October 1890 . *
Der Oberbürgermeister , In Vertr , Heß .

neu eröffnet . Empfehle ein gutes Lagerbier der Rheinls » , ,1
Brauerei , sowie sonstige Getränke und gute Küche . ’ ■

Zu einem freundlichen Besuche lade eine vereheliche Nachbarsch», W
sowie meine Bekannten , Freunde und Gönner ganz ergebenst ein . Ä

Wiesbaden , den 21 . October 1890 .

___________
$ * 11 . I

'---- sf

9 i

g T . Schellenbrrg
' schr ttÄK

| Hof - VuchdruiÄerei ] w ,

9 Wiesbaden i - nggsst - 27 . !!s

8 sMZMZSZZMIMMM
8 @@^ @555 @<95 @i555i3 @555 @Qi

Der Unterzetchnete betretet lerne d

Müchlm in der KetellStMK

SF geSranNt , fowis roh ,

empfiehlt

M Heu Mgßeu Mfeu in grölter AumG
Besonders surpfetzls Meine stets frisch und aus La

feinstbeften Ssrten zusaWWengesetzte M
^
LschrruM

' getwamrieia . Kaffees
No . 9 pro Pfund 1 ML . 70 Wg . ,

No . 12
"

„ „ 1 ML . 80 Wg . ,

No . 13 „ „ 1 ML . W Pfg . ,
als ganz psrLheilhafte und ausgezeichnete

den Winter durch fort . r < .... .
- Die Milch von den Schweizer Alpen -Kühen wird in verschM .L

Flaschen frei in ’s Haus geliefert und während der Tageszeit audi

frisch in ’« Glas gemolken . — TroSeufüLtöruug . — Für
Und Kränke geeignete Milch .

Das Vieh steht unter Aufsicht des Herrn Thierarzt Mauert - J

Ich bitte . die Herren Aerzte und Herrschaften um gütigen Zuh »

und zeichne ergebenst

S . M . Küster , Molkenbereiter
aus Appenzell . ____ •<

Gute Kochäpfet pfünd - u . cemnerwetfe zu verk . Schulberglö ,

FortwährLKd frisches

Hirschfleisch ,

sowie srischgeschosseNe

alte Rebhühner ,

»
' 80 Psg . ,

empfiehlt
« ssOZL . Hoflieferant ,

3 Marktplatz 3 .

Fernsprechstelle No . 47 .
______

19960
' i » Holl . Bolthäriuge per Äuck 6 ^ 6 , tmd 10 Pf ., im Dutzend

billiger ,
tllWer Brabanter Sardelle » per Psund 80 Pf .,
Kieler Sprotten und Bücklinge stets frisch ,
jeden Freitag S a Schellfische in Eispackungcn ,
verschiedene Sorten feinerer Käse , 19954
I » Gothaer und Braunschweiger Cervelatwurst ,

sowie alle Sorten neue Hülseuzrüchte von 14 Ps . an per Pfd . empfiehlt

M « li . Eifert , Neugasse 24 .

empfiehlt sich die -tKKA
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Mn langer Damsn - Mantel

unter Garantie billig zu verknusen
vOt Faulbrunnenstraße 6 , 1 . M . 19900

9957

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Höfer ’ s medicinischer

Malaga - Wein Mn roth - goldener Farbe ,
*

Wisch untersucht und von Autoritäten der rnedicinischen Wissen -

ein guter schöner Porzeüanofen . < ’■ ftronn ., Platterstraße 8 .
Mangel an Aanni

Eine fette Knh zu verkaufen „ Schwalbacher Höf ^WM 1M8

Hestanration Balmholz .
Knhdung zu verkaufen Emserstraße 36 . Mi ?

Hamdurg - Amenka

ft

*

trauet

lass«

sd «

MW

W

199

gut geneigten Abnahme empfehle .
Hochachtnngsvollst

Wen als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvalesceuteu , alte Leute re . anerkannt ; auch
Micher Dessertwein . Preis per 1/i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
*" 's- Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in -

esbaderr nur allein in I ^ade ’ s Hofapotheke . 227

Theile hierdurch ganz ergebenst mit , daß ich den ALeim -

v erkauf des

Münchener Pschorr - Brän

Zussl

ter ,

10
”

Christ . Ehrengardt , fia ^ enbier ^ nMnuo ,

Nerostraße 18 .

^ eschafts - Berlegung .
Tbelle hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse 19 nach•ehKlg -asse 15 verlegt habe und bitte , das mir geschenkte Vertrauen

■ ) dahin folgen zu lassen . 16465
'

> K .WK
-. Mötsch , Uhrmacher .

\* . Hl
-

Achte lWk dAtche DoWv ,
reine Rasse , zu verkaufen .

Dle echten unübertroffenen
St . JacobB -

Magentropfen
gegen Magen - und Darmkatarrh , Magen -
krampf und Sebwäcke , Kolik , Sodbrennen ,
Ekel , Erbrechen , Milz - , Leber - , Stieren »
Leiden re . sind bis jetzt das anerkannt beste Magen -,
elirir , und sollte kein Kranker dasselbe unversucht
lassen ; ä Flasche 1 und 2 JC

Professor Dr . Lieber ’«

echtes Nerven - Kraft - Elixir ,
    das beste Heilmittel gegen die verschiedenen Nerven -

i leiden , ä Fl . zu 11/2, 3, 5 und 9 <AL Ausführliches
I im Buche ^ ,KraukeuLrsst " , gratis erhältlich in :

billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag . 19550
Ein gut erhaltener DaMen -Mantel und ein lleberzieher , für einen

Jungen von 6 — 8 Jahren passend , billig zu verkaufen bei
Frau Schnciiardt , Helenenstrahe 1 , 2 . Et . links .

®tane Frau hatte vor einem Jahre an beiden Beinen Flecken von
rbe k

c-r unter der Haut , was mich beängstigt hat . Damals
,JPe " t drei Behandlungen von Herrn Magnetoparh Mramer in•uojen Louiienstraße 15 , vollständig geheilt . Das Leiden ist seit
Ln " icht wiedergekehrt , wofür ich Herrn Trainer hiermit

2?« nt ausspreche .■“ « •Mm » , den 17 . October 1890 . 19949
Joliaunes Streite .

AngemrldeL bsr drv Köurgl . Nslixei - Dirrrtt » » .
Verlorerrr l Halskette, 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Sack mit Sinsen ,

ei $ e33LTn .tbaRbeS ' 1 Halskragen , 1 Brieftasche mit
600 — wx ) Mk ., 1 Lombardschem .

Pfunden : 1 Hundemaulkorb , 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Schürze
mit Socken , 1 Kindermütze .

Entlaufen : 1 Hund . *

-
iqEchneKdawyfw : Augusta Vietoria «,

T
"

M JäToiWiMinla ;
[L alleiniger Bertreter : 7761
1 Wilhefim Kaugg . 33 .

3
. Idstein : W . Kiegenmeyer (en gross .

eiitii | Kainz : fitotth . Engetmann und fast allen Apotheken . 19956

         Gefunden
KW -

Elastische Jng - Borrichtung
( sog . Stoßfänger ) , Theil einer Sämaschine , wurde am Mittwoch Abend

vom Distriet „ Ueberhoben "
durch die Wellritzstraße , Schwalbachers ^ aße

tzs zur , Feldstraße verloren . Abzugeben gegen gute Belohnung
ireldstraße 17 bei l ' hiä . W » --»», Landwirth . 19686

Am Montag Abend auf dem Wege von der Friedrichstraße
nach dem Victoria -Hotel ein Bnnd mit 3 kl . Schlüsseln

verloren . Dem Wiederbringer eine Belohnung Friedrichstraße 19 , 2 .

Eine Bo « gefilndcii .

Ein großer Äegulir - Füüofe « ist wegen
zu verkaufen Nerostraße 22 , Seitenb . rechts .

ton Herrn Mafreriand ( Rathskeller ) übernommen habe und
dasselbe in

Köln a . Rh » : Haupt - Depot Einhorn -Apotheke , Glockengasse ,
» ramkfur » : Adler -Apotheke »
Bingen : Caiminerer L Specht ( en gros ) .

      Kutscher fuhr .
Sonntag Vormittag ist in der Katholischen Pfarrkirche

WEGf wahrend der Frühmesse ein Damen - Regenschirm aus
Ziehen mitgenommen woröen . Man bittet , denselben in der Sakristei
oder bei Herrn 3EoSsberSer , Friedrichstraße 38 , abzugeben .

Euilaufeu ein Huud ,
schwarzer Spitz . Mainzersiraße 25 abzugeben . 19941

isfjl Kerrrr AugeuarzL 5 > r » Keeli
’ 7 L ’ WäaUee ) hier sage ich hiermit tüi Pie , freundliche und aufopfernde

i ^ «on ocm besten Erfolg begleitete Behandlung bei der durch ihn oor -
Mn6» Bmcitcn Operation meiner Augen ( grauer Staar ) öffentlich herzlichsten

Seorg Säerz , Wwe . , von Idstein .

Mn neues Wanino
( kreuzsaitig ) , Ankaufspreis 800 Mk ., preiswürdig zu verkaufen . Zwischen
12 — 4 Uhr zu erfragen Nerostraße 35 , 2 rechts . __________ __________

. Ein - und zweithürige polirte und laäirte Kleider - , Bücher - und
Spiegelschranke , Buffets , Secretäre , Mreanx , Kommoden , Tonsole , vollst ,
polirte und lackirte Betten , Roßhaar - u . Seegras -Matratzen , Chaiselongue ,
Plüsch -Garnituren jeder Art , Kameltaschen - Garnituren , Divan , poUrte
und lackirte Waschkommoden und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor ,
Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Etagdren , Spiegel in allen Großen , Deck¬
betten und Kissen , SophaZ u . s. w „ sowie vollst . Musterzimmer u . Wo km- ,
Schlaf - , Salon - , Herren - und Eßzünmer - Emrichtungen in Eichen and
Nußbaum , matt und blank , empfiehlt in großer Auswahl 19991

LL . Mauergasie 15 ,
Möbel - und Betten -shadrik und -Sager .

N * « och fast neues Sopha billig zu verkaufen
Albrechtftratze 15 « , 1 St .

Zwei gebr . kl . Gchließkörbc und mehrere gebr . Koffer , sowie
Taschen , Klopfpeitschen , BrnsttLschchen , .Hosenträger bei 19921

V . Lammert , Sattler , Mchgergasse 37 .
Ein irücher Küll -Ofe « und eine große Parthie Packkisterr sehr

billig zu verkaufen Marktstraße 21 , Ecke Metzgergasse . igtzjt

Zu verkaufen

werden von den einfachsten bis zu den elegantesten
angefertiqt . Getragene Kleider werden auf be <

Neueste modernisirt . Näh . Wellritzstraße 87,1 . Et . links .______
'

Eine alleinstehende Dame wünscht gegen kleine Äergütung eine Dam »
als Gesellschafterin in ihr Haus auszunehmen . Gest . Offert , unter
Chiffre C . B . itoi an den Tagbl .-Verlag . 19961
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Um stille Theilnahme bitten -
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"
Warnung vor den auf

Täuschung berechneten

Nachahmungen .

P g

Wiesbaden , St . Petersburg , den 20 . October 1890 .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 3 ’; ; Uhr vom Sterbehause , Adelhaidslrahe 42 ,

aus statt .

Ernst Goetz
nebst Kinder « und E « kel « .

Hafermehl , Hafergrütze , Suppentafeln , Erbswurst ,
Getrocknete Gemüse , ^ ULnne .

Conservenfabrik C . H . Knorr , Heilbronn a/N .

5 *0
9 ?

s ; j

Mittwoch , den 22 . t>. M . , Vormittags « 7 -2 und Nachmittags 27 - Uhr anfangend , und die folgenden Tage ; Fortsetzung l«

Versteigerung im Hotel und Badhaus

Heute verschied nach längeren Leiden meine geliebte Frau , unsere unvergeßliche Mutter ,

Frau Lharlatte Koetz ,

gev . UorlkeL

Köstritzer Schwarzbier 1
US « hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für J

WN Blutarme , Wöchnerinnen , stillende Mütter und ArconvaLesrentz

MW i ^ der Art , reines hopfenreiches Malzbier , laut Analyse « om 17 . M

1890 7,26 Gemichtstheile Malz - Getraer , 3,41 Alkohol , 0,24 Mineralbeftandthck
0,116 Rhosphorsanre enthaltend ; ferner

„
Blume des Elsterthales66 1

stosse , 0,09 Rhosphorsanre enthaltend , non Sr . Durch ! . Fürst Krsmarck als vsrrngl . Srer a

bannt , bestes billigstes Hansgetrank , empfiehlt ,

s
° W > JürstLiche Wrausrei Köstritz . ( ® ' Sia )

.
Analqss gratis ! -

MZ Niederlage beider Korten : WT " Analyse gratis !

F . A . Füller , Adelbaidstrake 28 , Bier - Depot . jj

Zum Ausgebot kommen heute
Mittwoch , dcu

^
22 .

^
v . M .

^
Vor

^
und

^
NachrnNtags

^ Kastenmöbel aller Art , Betten , Bettzeug , Spiegel , Bilder , Teppich : ^
Vorlagen , Säufer n . dergl . m . , insbesondere große und schöne Saal -Süstre .

Tonnerstag
^

den 23 . ^ M .
^

Vor
^

und
^

N ^ nüttag ^ ,
^ ^ Bildes Teppiche , Vorhänge , Weitzzeug , als und Tfichtüchz

Servietten , Bett - und Kopfkiffen - Bezuge , Hand - und Betttücher , Knchensachen , insbesondere Küpser , Restaurano « ,

Herde u . dergl . m . a
Freitag und Samstag , den 24 . und 25 . v . M . , Vor - und Nachmrttags :

’ 8
Mobilien , insbesondere Holz - , Polster - und Kastenmöbel aller Art , Betten , Bettzeug , Spregel , Brlder , Chrrstch

Silbcrsachen , Glas , Porzellan , Krystall , Tisch - und Tafeltücher , Servietten , Bett - und Kopzkrssen - Bezuge , Hand - »

Betttücher , Weitz - und Rothweine . ™
Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot . , .

Willi . Klotz ; Auktionator und Taxator , Büreau und Geschastslokalrtat : Mauergasfi 8 .

Fabrikate verlangen ! Knorrs Suppen .

W
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tei ^ | Unterricht

Eine staalich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privatstunden
rtheilen . Nab . Frankenstraste 19 . 1 . Etage . 15902

X

Uebersetzunaen in u . aus fremd . Sprachen billigst Kellerstr . 12,71 l .

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 15903

19849Hofs statt .

Schützenhofstratze 3 , 2 19904

§

X
X

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule,1

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 17701

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Eine für höhere Töchterschulen staatl . geprüfte , erfahrene Eehrenä »

wünscht Privatstunden zu ertheilen . Näh . Adelhaidstraße 19 ,
und bei Jurany & Hensel , Langgasse . 15120

Brumata - Leim
I « ertilaung des Frostspanners , nach sehr bewährter Vorschrift

Met , empfiehlt die Droguerie von 19914

l . ou «8 Schild , Langgasse 3 .

Mai - und Zeichenschniv
von I £ . Köhler .

Wieder - Cröfsnung den 3 . November .

Jean Berthold

Mathilde Berthold
Vermählte .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere Mitglieder
von dem Hinscheidcn des Vorstands - Mitgliedes und vve.u =

begründcr des Vereins , Herrn

Hewrich Feix ,

geziemend in Kennlniß zu setzen .
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 3 ' / - Uhr

vom Trauerhausc , Taunusstraße 49 , aus statt . 247
Der Vorstand .

Danksagung .

Allen , welche bei dem Hinscheiden unseres guten Vaters ,

Großvaters , Schwiegervaters und Urgroßvaters , 19618

Michael Ruppert ,

so herzlichen Antheil nahmen , sagen ihren innigsten Dank

Die ir -mernden Hinterbliebenen .

Die BeerdiMgsseier
für das verstorbene Fräulein

Auguste Kötherdt ■

findet mcvgen Donnerstag , Nachmittags
2 Uhr , in der Leichenhalle des alten Fried -

Todes - Anzeige .

Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen , unsere gute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter , die Wtttwe
des Landwirths

Johan « Christi « « M « m ,

geb . Sophie Scheurer ,

in ein besseres Jenseits abzurusen .

Dir trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 20 . October 1890 .

Die Beerdigung findet statt Donnerstag Mittag l ' /t Uhr vom

Leichenhaus aus .

zu ertheilen . Nah . Frankenstraße 19 , 1 . Etage .--------------------- ----

Hsllititriont erthcilt billig Nachhülfestundcn in allen Real - und
AÜIIuNCltt Echmnasialsachern . Näh . Metzgergasse 14 , 2 St .

X
X
X
X
X
X

A Coburg , den 21 . October 1890 . 19962 X

jjxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| g | KamMen - Uachmchteu W
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Italienischer Unterricht ertff 9t .
'
abei n̂n^ ^̂?■t15t,e^■

e
® t

Französischer Conversations - Unterricht
wird wöchentlich drei bis vier Mal von einem Herrn , der bereits über

Sprachkenntnisse verfügt , zu nehmen gesucht . Anerbieten sub
g *. OO an den Tagbl .- Verlag erbeten . _____________________

19818

Französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl .-Verlag 1590 »

Ceconsgde francais d ’uue institutrice francaise . S ’adresser
chez Feller & Gechs . 18940

—
wegen Umzug billig zu verkaufen

. P »0U UiVXJ ? Cll , Marktstraße 13 bei 19942

[
_

Gas - Ofen Bouteiller & Koch .

| Für Allerheiligen .

Metall - und PerlkrSnze ,

grötzte Auswahl , 19336

Michelsberg 2 » .

111 ,4 VIDD Cnterr . . vorzügl ., per Monat 6 Mk . Auch für
vJurlV lljil *

Anfänger . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19785

Unterricht im Clamerspiel ,

Gesang , Ensemblespiel , Theorie und Compositions -

lehre ertheilt

Musikdirector Zerlett u . Frau ZerleLt - Olferrius ,

___________________
Kirchgasse 11 .

___________
19044

Bertha Schaan
,

am Konservatorium zu München gebildet ,
nimmt Anmeldungen zu Gesang - und Clavier - Unterricht Wörth -

straße 1 , zwischen 12 und 2 Uhr , entgeaen . 19462

Me junge GngMerm zu mäßigen Preisen .
^
Zu erfahren

unter W . soo im Tagbl .-Verlag ._________________________ ____
Einige junge Mädchen können noch an einem englischen Kursus

theilnehmen . Monatl . 5 Mk . Zweimal die Woche von 8 — 9 . Näh . un

Tagbl .-Verlag . 19912



Msslmdrmes Tagdlrrtt .
-

WövUste Jimmev .

19947

Arbeitsrrrarkt WMs
^

•tf

4

L
S

Romrfs « . HLall « ikgerr , KcherrttM , KeLss eLe .
Emferstratze 36 ist die Hälfte der Scheune auf längere Zeit zu vu -

pachten . 19919

Der FrankfMer HWöLhekeu - CrM - Mrem
gewährt fortwährend amortisattonsfreie Darlehen zn « erfterr
SLEe — 60 °/o der Taxe . Raterrweife Arrszairlnng schon
während des Banes , Restzahlung sofort 6ei BoÄendnng .
Anträge nimmt entgegen und weitere Slnsknrrft ertheilt das

^ Hypothekengeschäft v . Berni . Friedrich , 2nerstr . 8,1 . 18665

Leese Zr « rmes , Marrfards « , Kammes « .

8Wei ineinandergeh . südlich gelegene Zimmer an verm . Schulbera 15 . 1 6t
temgaffe 17 zwei Mansarden zu vermiethen . iggzz

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬abend eines jeden Ausgabetags im Berlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dlcnstgrsllch- und Liennangebme , welche in der nächslerscheinenden Nummer des „Wies¬badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Berkans , das Stück 5 Wg , dm1 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Merkliche Nesssrrsrr , die KtsÄrnrg firrde « .
Gesucht eine angehende Jungfer , fein bürgert . Köchinnen , tüchtige Allei «-

madchen , sowie ein einfaches Mädchen für mit nach England , Kindei -
u . Küchcnmädchen d . Büreau Wkntermeyer Wwe ., tzäfnergasse lö

Eine persecte Büglerin findet dauernde Beschafngung Frankenstraße 20.
Em anständiges Monatsmädchen oder - Frau gcs . Kellersiraße 7 , Part .
Putzfrau für Tagesarbeit gesucht Marktstraße 27 .
Jemand zum Wecktragcn gesucht Goldgafse 5 . 19867
Ein junges reinliches Mädchen für leichte . Hausarbeit den Tag über ge¬

sucht ; dasselbe kann dabei das Kleioermachen erlernen .
Barock , Taunusstraße 25 , Stb . 3 Tr .

Ern Mädchen oder eine . Fran für einige Stunden zu leichter Arbeit
gesucht . Stüh , im Tagbl .- Verlag . 19888

Tags über eine zuverlässige , gut empfohlene Fra «
TM KB 8L § WT zur Pflege eines Säuglings . Off . unter itt ® W .

» ' an den Tagbl .-Verlag .
Mädchen von 14 — 16 Jahren zum Auslaufen gesucht Marktstraße 27 .

Bvreü « Metorm , - erHmße 5 ,

sucht ferr bürgerlr Köchinnen für hier und ausw », tüchtige
Au . rnur dchen , welche Lochen Lönnerr , .Hausmädchen fu $
Hemschaftoyanfer u . -Hotels , ein MnderfrSnlein nach Berlin ,
ein Ätn crfräulein zrr einem Kinde , ein Zimmermädchen ,
welch . , schneidern kann , nach Berlin , eine Sanshätteri » in
den Ryeiugau , ein Fräulein zur Stütze , welches kochen kann ,
ein Diener für eine ausländische Familie , eine geprüfte
Erzieherin .

Sofort eine bürgerl . Köchin für allein zu zwei jungen Leuten nach
Berlin gesucht . Näh . Untergasse 4 , Part ., in Biebrich .

F ' rsu Warfites = Woiterisieyer ?
z ( Central -Bürcau , Goldgafse 5 , 1 )

sucht : Eine Gesellschafterin , welche perf . schneidert , $u einer
leidenden Dame , mehrere fein bürgerliche Köchinnen , zwei
Hotel -Zimmermädchen , eine Stütze , AÜeinmädchen in st »
Familien , sowie einfache Hausukädchen .

Nähmädchen für dauernd gesucht Taunusstraße 26 , Kurzwaaren - Geschäst ,Ein Mädchen kann das Kleideruracherr erlern . Schillerpl . 4,3 St . 196B
Anständige Mädchen können . Kleidermachen u . Zuschneiden gründl .

erlernen Kirchhossgaffe 7 .

EMabech ^ raste 19 , Bel - Etage , möblirt - Zimmer , Salon , auf

f . 19 nüibL Sinnner m . Pension , 48 h . 50 Mk . monatl . S
A Etage links , sind 3 — 4 möblirte Zimmer « g

^ Kirche und Zub . preisw . zu vermiethen .
s » 3 sÄön möbl . Zimmer , groß , 1 St ., zu her,*> miethen ; auch mit 2 Setten .

4 “et’

Zu verwietheR
per sofort ein hübsch möblirtes Zimmer Albrechtstraße 15a , 2 . St ,

Gw sch . mM . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen Kirchgaffe 34 , 2 .
Frdlj Mansarde möbl . zu vermiethen Hirschgraben 6 , 1 r .
Em anst . Mann kann g . Logis erhalten Wellritzstraße 39,1 St . r

Ewe sch. Mansard -Wohnung an ruhige einzelne Leute zu vermiet ^und Äeich »u beziehen Kirchgasst 34 , 2 .
Eme Mansard -WohnUng auf 1 Nov . zu vm . Mauritiusplatz 6 . 199g

Herrstzastliches BesiWum £ * 8 * "
, ;

» *

kauten . Nah . durch E . Welte , Michelsberg 28 . 17702
© e » Herrsch aftshans in der Rheinstratze preisw . zu verkaufen . Näh .

im Tagbl .- Verlag . 19903
in der Nähe Wiesbadens ( Bahnstation ) , neu , mit
Stallung , Scheune u . großem Hofraum , in weichem Bäckerei ,

. Wirthschast u . Specerechandlung betrieben wird , auch für Oeconomie
geeignet , unter günstigen Bedingungen billig m verkaufen . Näh . bei

W . Pfitfy , Schwalbacherstraße 27 .
{Bitten Kerothal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh .
i Adelhaidstraße 62 , 2 , oder Kranzplatz 4 , im Laden . 19905

CapitMr « zrr vesierhörr .

RÄ KtzMM find am 1 . Jan . auf 1 . oder gute 2 . Hypothek ,
wel . nicht nett ., zu vergeben » Offerten unter

M » W . 50 an den Tagbl .- Verlag . 19889

BeMrrfeM .

Ich suche für den Sciden - Rayon eine durchaus tüchtige Ver¬
käuferin mit Sprachkeuntuissen gegen hohes Salair . 19945

Sseiden - Mau s 31 . BKarciaasad .

Capttalirmtu lsrhe « gsslkchi .

§ 000 Mk » als gute 2 . Hypothek gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19714
ßO — '70,000 Mk » gesucht als erste Hypothek auf ein nach Lage und Ren¬

tabilität vorzügliches Haus . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19222
33,000 Mk . Capital werden per L Januar oder April zur 2 . Stelle

hinter xl» Taxe auf ein Haus Futer Lage aufzunehmen gesucht . Zinsfuß
nach ttebereintunft . Gest . Offerten unter 8 . 6 beliebe man im Tagbl .-
Verlag niederzulegen . 19301

85 — 40,000 Mk . und 45 — 50,000 Mk . prima 1 . Hypothek gesucht .
Näh . Tagbl .-Aerlag . 19880

140 iWK WAH auf la Hypothek , feinste Lage , per 1 . Jan .
JLTVpVOO gesucht . Offerten unter B? . s . a an ben

Tagbl .-Berlag erbeten .

Clavier - En ter richt gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag , 15906

Vio lln - U nt er rieht
«rthellt billigst v . ziMn So,eh , Wilhelmftraße 8 , Part ._________

Gesangimterricht
nach vorzügl . Methode ertheilt El » e Hatimann , Opernsängerin ,

Rheinstraße 72 , Part . 17884

Znschneide - Unterricht .
Gründliche Ausbildung in der Damen -Schneiderei . Theoretisch und

praktisch . Engl ., Pariser und Wiener Schnitte , sehr leicht und ohne jede
Vorkenntniß zu erlernen . Während des Unterrichts fertigen die Damen
hre eigenen Kleider an . Schülerinnen - Aufnahme täglich . Alles Näheres°

Nerostraße 46 , 1 . Frl . Stein , Nerostraße 46 , 1 . 19311

nebst Parterre - Wohnung Michelsberg 9 auf
VU -iWVvW gleich oder spater zu vermiethen . 19965

Ferd . Alexi .
"
i R Eine große Werkstätte per Januarsa3 zu vermiethen . Näh . bei 19937

wtlh . Bruch , Srdanstratzo 7 »

Wohnrrrtgen .

Schwalbacherstraße 19 ist die Bel - Etage , 3 Zimmer , Küche und Zu -
bchör , per Januar zu vermietben . Näh . bei 19938

wilh . Bruch , Sedanstvaße V.
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ßirfiidit sein büraerlithe Köchinnen , Herrschaftsköchi « « en , Alleinst . Frau s. Arbeit zur Ausbülfe ( Putzen ) . Mauergafse 13 , 2 St .

gewandtes Ziurmermädchcn ( evangelisch ) , 2 spracht . Er « Ein MLLÄS « sucht Arbeit (Waschen oder Hutzm^- ' s§;

------------ 1------------ 1----- -------------- ---------------------- —-------

WLrrrMchr Perlone » . die SLsllrmg finden .

19739
19958

19738

Ein Mädchen A l̂ersttagfÄW . Ä ■

M « e j . Fran sucht Beschäftigung zum Waschen uni ,

Putzen . Nah . Adlcrstraße 50 .
Kneßtnge unabh Frau sucht Monatsstelle Nah . DotzhevMrstrche 35 .

Ein Mädchen sucht Monatsstelle . Näheres Zalramstraße 25 Dachl

Em Mädchen
Ein Mädchen , welches vas Nähen erlernt hat , sucht Arbett , am liebsten

in einem Geschäft . Nerosttahe 36 , Dachl .

geleitet , auf 's Wärmste empfohtrn , sucht als

besseres Sansmädchen oder Stütze der Hausfrau Stellung .

Näh . Emssrstratze 19 . , .

M KW Sei DlHlSstm gebildetes Mädchen Stellung . Werten
sub A . 8 . 3 ® an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Mädchen gedieÄhat!?ucĥ Ä '
re Sie ^ am ltebstm

auswärts . Dtarktstuatze 22 , H . 2 St . .
Ein i . Mädchen , welches im Kletdermachen geübt ist und die Hausarbeit

versteht , sucht Stelle als Hausmädchen . Nah . Hirschgraben 6 2 St . r .

Cm junges Mädchen , 1 .

"

November meinem kleinen ^ aus¬

halt als Aüeinmädchen . Näh . Wellritzstraße 32 2 % t , Nachmittags . ,

/ 8* » sv das in Küche und Haushalt tucbtig ist ,

tolll . MMR , 5 . 0858
** w

Ein nettes junges Mädchen ( Hannoveranerin ) ,
W ^ M welches die fein bürgerliche Kirche versteht , » » reder

häuslichen Arbeit erfahren ist , mit gutem Zeugnitz , fud )t

Stelle . Eentral -Büreau , Goldgasse 5 .

Ein braves Mädchen , SSÄ
kochen kann , sucht Stelle auf gleich oder später . Frankenstr . 10 , Dachl .

«MWÄ -L - Ein gut empfohlenes Mädchen vom Lande , welches gut
KMM bürgerlich kochen kann und jede HauSarbeft gründlich ver¬

steht , sucht Stelle in einem kleinen Haushalt , am liebsten als Mädchen
allein . Zu erfragen bei SS . ESirsclibercer , Nerostraße 7 .

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und den Haushalt
versteht , sucht Stelle . Näh . Webergasse 35 .

Ein junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Morrtzstraße 21 , Part .
Empfehle Herrschaftsköchinnen , fein bürgerliche , Wemmadchen , Knrder -

mädchen , Hotel - Zimmermädchen , Herrschaftshausmädchen , forme einfache
Landmädchen . Bureau Wintermeyar , Wwe ., Häfnergasfe 15 .

Nettes Mädchen von auswärts für Küche und Hausarbeit
empfiehlt Stes -n ’s Bureau , Neroftratze 10 .

Fein bürgerliche Köchin ( 6 - jahrises Zeugnitz ) , auch als Mllsiu -

mädchen , empfiehlt feterc »"* Bürsait , Reroftratze 10 .
Drei »rette , gut eurpfohl . Hausrnädcheu , tüchtig rn Hand - uud

Hausarbeit , empfiehlt sterm ’ s Bureau , Nerostratze 10 »
Stelle suchen ein tüchtiges Alleinmädchen ( Bayerin ) , sowie einige Köchinnen

und Hausmädchen . Büreau Victoria , Nerostratze 5 .
Perfekte Herrfchasts ? öchin , sowie Hausmädchrrt mit 8 - jährigen

Zeuguitzer » empfiehlt Stern ’ « Büreau , Nerostratze 10 .
Stellen suchen Haushälterinnen , Repräsentantinnen , Erzieherinnen , Ver¬

käuferinnen und Gesellschafterinnen . Bür » Victoria , Nerostraße 5 .
Stelle sucht ein Fräulein mit 7 - jähr . Zeugn . zur selbst -

tzMWk ständigen Führung des Haushalts .
Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein Mädchen gesetzten Alters , welches perfect schneidern kann , sucht
Stellung als angehende Jungfer , zur Stütze der Hausftau oder zu
größeren Kindern . Blumenstraße 7 .

Ein Mädchen sucht Beschäft . zum Waschen und Putzen . Römerberg 26 , 1 .
Ein Mädchen , welches nähen und zuschneideu kann , sucht Stelle als

angeh . Jungfer oder zu größ . Kinderu . Näh . im Tagbl .-Äerl . 19963

nL gewandtes Zimmermädchen ( evangelisch ) , 2 spracht . Er «

aeherinuen , verschiedene Haushälterinnen , tücht . Allein -

Machen , HotAköchin , Hotelzimmermädchen , zwei lüngere
» ausmädchen , Köchin urrd Hausmädchen nach Mtvive und

An junger Kellner . Büreau Germauia , Häfnergasfe 8 .

r Herrschafts - Köchin
,i«cht per 1 . oder 15 . November . Muß durchaus selbstständig sein und

feine Küche verstehen . Nur ältere Personen mit langjährigen Zeug -

ntffen wollen sich melden Sonnenbergerstraße 50 .
WWMw Rheinbahnstraße 5 , 2 St ., auf gleich eine fern bürgerliche
■ TO Köchin , welche auch Hausarbert übernimmt , gesucht . Nur
* ZMe mit guten mehrjährigen Zeugnissen wollen sich melden zwischen

g—8 Uhr Nachmittags .
Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht . 19154

Brenner & Blum .
öattsmädchcn mit guten Empfehlungen gesucht . Rheinstraße 28 , Pari ,
tot mverläffiges , mit tadellosen Zeugiüssen versehenes Hausmädchen

gesucht . Frankfurterstraße 19 . 19902

Viaves Dienstmädchen gesucht Steingasse 4 . 19632
»in ordentliches Mädchen gesucht Frankensttaße 20 . 19106

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche und Haus¬
arbeit gesucht Gr . Burgstraße 5 , 2 St . 19740

tot einfaches Mädchen gesucht Mbrechtstraße 7a , Part . 19381
tot Stuben - , ein Kinder - und ein Küchenmädcherr werden zum

1. November gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen können

sich melden Mainzerstratze 3 . 19732
tot ordentliches Mädchen ( am liebsten vom Lande ) zum 1 . November

gesucht Nerostraße 44 , 1 . St . 19798

Ein braves Mädchen für Restauration gesucht Langgasse 5 . 19843
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Saalgasse 26 . 19891

Gesucht wird per sofort ein tüchtiges Büffetmädchen
jMM aus guter Familie und ein Küchenmädche « im Gast¬

haus zum Erbprinz .

Rädchen gesucht Kranzplatz IX
MMDÄs Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , das bürgerlich kochen
» Wy kann und Hausarbeit versteht , nach Mannheim gesucht . Näh .

Moritzstraße 4 , 1 St . hoch .
Tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit gründl -.ch

versteht , zum 1 . November gesucht Kirchgasse 44 , Cigarrengeschäft . 19906
tot israelitisches Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit

versteht , wird sofort gesucht . Näh . Emserstraße 51 .
tot junges Mädchen zu einem Kinde gesucht Schulgasfe 1 , 2 St .

E
® tn einfaches braves Dienstmädchen zu einer einzelnen
Dam « gesucht Emserstraße 45 .

iches Dienstmädchen wird gesucht Wcbergasse 48 .
es Mädchen für Küche u . Hausarbeit gesucht Adolphstraße 1 .
s , durchaus zuverlässiges Kindermädchen (evang .) wird auf

Ul . November gesucht Schützenhofstraße 15 .
(Mucbt ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St .

■ gSSSSä & Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen
MWM kann und in allen Hausarbeiten erfahren ist , wird in ein‘

Pensionat znm 1 . November gesucht , (gute Zeugnisse über LeistungS -
sähiakeit und Bettagen gefordert . Guter Lohn und freundl . Behandi .
znges. Rah . im Tagbt .-Verlaa . 19928

Solides DienstmäSchsn auf gleich gesitcht Bahnhofstraße 12 . 19950
Junges Monatsmädchen auf gleich gesucht Stiftstraße 1 , 3 St .
Mherin gesucht Stiftstraße 1 , 3 St .
Ein braves Mädchen aesucht Michelsberg 9 , 1 Tr . I . 19966
Ein gewandtes Büffetmädchen uud eine flotte Kellnerin nach auswärts

sucht «S-riänberg -’s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .
Gesucht mehrere tüchtige Mädchen für allein , sowie Haus - und Hotel -

zimmermädchen durch Büreau Friedrichstraße 36 .
Eine große Anzahl tüchtige Mädchen als Allein - , Haus - , Kinder - und

Kiichenmädchen sucht eSrääEalierg -' s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .
Gesucht ME iSeaeMifche Köchinueu , tüchtige Küchen - und

Landmädchen durch Stern ’ » Büreau , Nerostratze 10 .
Ein junges Dienstmädchen gesucht Mbrechtstraße 15 a , 1 St .
Kleiderrnacherin gesucht Herrnmühlgasse 3 , 3 St .
Ein braves steitziaes Mädchen für Haus und Küche gesucht Große

Burgstraßc 17 , 1 St .
'

19951
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 . 19953
vchüufamme sof . gesucht bei Frau 8 - nmsl , Schwalbacherstr . 45 . 19728

Weidliche Ueeso « en , die Steklmrg ftrcherr .

kidWMtzk UerNOrlü Branche . Offerten unter s . < 6
an den Tagbl .-Verlag .

f
'

Cme tüchtige perfekte Verkäuferm ,
ivclche 4 >/2 Jahre in einem ColonialwaareN - Geschäft als erste Verkäuferin

Wütig war , sucht anderweitige baldige Stellung . Gute Zeugnisse und
beste Reserenzen stehen ztt . Diensten . Gcfl . Anfragen bittet man an
Atoert geiiuize in Kreuznach zu senden .

« m junges Mädchen , inp Kleidermaäien geübt , sucht Beschäftigung in
emem Geschält . Näh . Wellritzstraße 32 , 3 St .

®.tne_tüchtige Maschinen -Näderin sucht Stelle . Näh . Tagbl .- Verlag . 19907
« m selbstständiges Mäscher » sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Mh . Adlerstraße 31 , Frontspitze .

BNchhaLtKI , § 710
f » a . > auf sofort em jüngerer Commis mit Kenutniß

WSSHb .OSX der Büreauarbeiten und guter Handschrift . Per -
» ^ p *

göttliche Vorstellung unter Beibringung von Zeug¬
nissen Mittags von 12 — 2 Uhr Bahnhofstraße 1 .

Mittclrhcinifchcr Bcamten -Verein
( Actien - Gesellschaft ) . 19924

Möbclschrciuer , mehrere sclbstst . Arbeiter , dauernd gesucht .
'

19048
V , Mratz , Weoergasst 4 .

Vauschrciuer gesucht Dotzheimcrstraße 17 .
Tüchtige Schreinergehülfcu gesucht Mbrechtstraße 5a .

Schreiner oder Glaser
auf Rahmenarbeiten gesucht . _____

Ll . Collette , Friedrichstraße 14 .
Täpezirer - Gehülfen , die im Polstern bewattdett sind , gesucht 19964

e . Sielielsheiin , Friedrichstraße 10 .
Einen tüchtigen Clavier -Polirer sucht 19901

<K . Mroile , Faulbrunnenstraße 6 ,
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Schwarzer Bock .
Bad Landeckv . Rosenberg , Fr .

Dürrenberg

Schmidts , Kfm . m . Fr .
Pellisalla . Laurenburg

Nn MMger Hmbmslhe

Eisenbahn - Hotel .

Zum Erbprinz .

Grüner Wald .

Schweizer gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19934

MainzBürz , Fr
Goldenes Kreuz .

DahlhausenWintgens .
Xassaucr Hof .

Basel
Mannheim

Adler .

Motel Block .
Doorn

v . Dobenech , FrI . m . Neffe . Coblenz

Berlin
Berlin

Rückers

v . Reisle , Ref .
Züren , Kfm .
Gende , Arzt .
Schien , Arzt .

Sarbeck
Chemnitz
Nürnberg
München

Weinemann , Kfm .
Levinger , Kfm .
Stoffers , Kfm .
Matern , Kfm .

Grosche , Dr . med .
v . Weiss , Rent .
Müller , Kfm .

van Eeghen , Frl .
Petersen , Fr .

Wagner , Baurath .
Leon , Baurath .
Jacobi , Kfm .
Kaiser , Kfm .
Steubing , Landricht .
Monteton . Rittmstr .
Struten . Frl .

Coblenz
Coblenz

Berlin
Cannstatt

Berlin
Berlin '

Berlin
Weilburg

Boivin , Direct .
Horch .

Paris
Chemnitz

Wien
Viersen

Weilburg
Dresden

Paris
Darmstadt

Montabaur
Berlin

Hamburg
Limburg

Deuz
Köln

Cassel
Frankfurt

Köln

Köln
Mülhausen

München
Runkel

Frankfurt
Köln

Reutlingen
Schwalbach

Berlin
Siegen

Everling , Kfm .
Fleck , Kfm .
Jordan , Kfm .
Gies , Fbkb .
Belling .
Siebei , Kfm .
Schnorr , Kfm .
Roos , Kfm .
Bölke , Kfm .
Leng .

Brichta , Kfm .
Heerdt , Kfm .
Ketter , Lehrer .
Sauermann , Kfm .
Kauffmann , Kfm .
Haller , Kfm .

Sternberg .
Strützki , Kfm . m . Fr .

Morell , Fbkb .
Heim , Architect .
Banger .
Sartelz .
Abel .
Lamm .
Hartung .
Goldberg , Kfm .
Schuller .
Krampf , Kfm .
Krägloh , Kfm . .
Melchers , Techn .
Zarbach , Kfm .
Kneip , Kfm .
Wiedemann .

Fraenkel , Banqu . m . Fr .
Fraenkel , Frl .
Friedländer , Dr .
Klein m . Fr . u . Bed .

Xonnenliof .

Roth .
Bessinger .
Faudke , Kfm .
Gross , Kfm . m . Fr .
Christensen , Kfm .
Molie , Kfm .
Schlesinger , Kfm .
Baht , Justizrath .

Central - Hotel .
Engel , Kfm .
Oerder , Kfm .
Jung , Ingen , m . Fr .
Schmitz , Dr . med . m . Fr .
de Myn m . Sohn .
Freund , Officier .
Walter , Lieut

Hamburg
Pforzheim

Schlitz
Berlin

Nürnberg
Nürnberg

Berlin
Büdesheim

1 Oestrich
Oestrich

Rubertshafen
Seeheim

. Mainz
Trudenheim

Assmannshausen
Karlsruhe

, Wien
Fulda

Griesheim

Vier Jahreszeiten .
Kunheim , Dr . m . Fr . Berlin
Ullstein m . Fr . u . Sch west . Berlin
v . Gordon m . Fr .,_ Brandenburg
Herrmann m . Farn . Luckenwalde

Goldene Kette .

findet per Anfang November Stellung . 19608

B . Marxheimer ,
"

Errges , Dr . med .
Pollack , Kfm .
Herz Fr .
Friedländer , Fr .
Kammaus m . Fr .
Buss , Kfm .
Diamant , Kfm .

Berlin
Aachen
Breslau

Köln
Hagen

Breslau
Breslau

Dunklenberg m . Farn . Elberfeld
” Berlin

Königswinter
Gaam , Dr . m . Farn . Kopenhagen
Tuben m . Fr . Grefe !d

Werner , Rent . m . Fr . Budapest
Engel .

v . Schönberger - Bornitz , Fr . Leipzig
v . Schönberg , Frl . Leipzig

Englischer Hof .
Nierr . Marseille
Löbbecke,Fr .m .Sohn .Hedwigsburg

Einhorn .

Cülnischer Hof .
Weinschenk m . Fr . Czrywna
Schultz , Lieut . Danzig

Hotel Deutsches Reich .

m . Fr . Dresden
Berlin

Weilburg
Marienwerder

Neuss
Leipzig

Pforzheim

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 21 . October .)
Rhein - Hotel & Dependance :

Ihre König ). Hoheit Frau Fürstin zu Wied , Prinzessin der Niederlande ,
Prinzessin Luisa zu Wied ,

mit Gefolge : Fräulein von Bothmer , Hofdame Ihrer König ! . Hoheit ,
Fräulein von , Harbou , Hofdame Ihrer König ! . Hoheit , Graf C . von
Bylandt , Königl . Niederländ . Kammerherr — und Dienerschaften —

Neuwied

Hotel du Kord .
v . Stroganoff , Graf m . Bed . Rom
Bück . Rom
Brandholt , Fbkb . Berlin
Heller . Schwetzingen

Wilhelmstraße 22 .
■rt * * solid , kräftig , in gute Stellung , sucht
'vw , Fr . Ries , Mauritiusplatz 6 .

ausbursche , _

Poensgen , Kfm . Blumenthal
Wernecke , Landbaum . Frankfurt
Winkelmann , Landbaumstr . Diez

" ’ Idstein

Männliche Uersonen , die Stellung suchend

Für einen jungenlsehr tüchügen

Uhrmacher - GehMfeR ,
der im Besitz eigener Werkzeuge ist , wird Stellung gesucht . Gefällige
Offerten unter E . E . LIL an den Tagbl .- Verlag

Junger Bursche
mit guten Zeugnissen findet dauernde Stelle durch Frau Schlick ,

Friedrichstraße 12 , Hinter !) . 19712
Junge , 14 — 15 Jahre alt , von braven Eltern , für leichte Arbeit und

Ausgänge zum 1 . November gesucht . 19878
ILehmann Strauss , Wcbergasse 6 .

Ein braver Fuhrman » , welcher in der Nähe der Kellerstraße wohnt ,
gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen werden berücksichtigt . 19883

H . Wens , Langgasse 53 .

Ei » tüchtiger
'

Schweizer S
IV . Himmel , Moritzstraße 29 .

solid , kräftig , in gute Stellung , sucht
Fr . Ries , Maurttmsplatz 6 .

Harrsbursche ,
ein tüchtiger (nicht zu schwach ) , welcher auch mit Bierzapfen den Tag

über sich zu beschäftigen hat , in eine Restauration für dauernd gesucht .
Ncch . im Tagbl .-Verlag . 19870

Hausbursche , solider flinker , gesucht Marktstraße 26 , Hth . 19862
Junger kräftiger Kaus bursche gesucht . 19829

bi . Frorath , Eiscnwaarenhandlung .
Ein junger Hausbursche wird gesucht .

‘
19940

C . Bartels , Schützenhofstraße 2 .

Glascrgehülfen gesucht Herrngartenstraße 7 .
Tüchtige Maurer gesucht von

F . Fimmel , Biebricherstraße 19a .
a -h für Speiß - und Gypsarbeit für längere Zeit gesucht .

Näh . im Tagbl .-Verlag . 19504
Ein Schuhmachergeselle gesucht bei

Carl Hollingshaus , SoUNkUberg .
Einen Oberkellner , tücht . Restaurationskellner und Hausburschen

sucht Griinberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .
Ein braver Junge im Alter von 14 — 16 Jahren , mit schöner Handschrift ,

als Volontär auf ein Biireau gesucht . Offerten unter „ Biireau “
an den Tagbl .-Verlag erb . 19866

Ein Lehrling zum baldigen Eintritt gesucht . 19755
Carl Griinig ,

Tapeten - Geschäft .

MMr - KehMg M Condttor - UolmM
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19874
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19776

____
R . Seilberger , Metzger , Nerostraße 22 .

Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
WWW Näh . im Tagbl .-Verlag . 17437

Mi

Schlangenbiß

i. Flauensteh tat tu

In Privathausern .

Holldd f \

Hoven , Kfm .
Gebhard , Kfm .
Kartham , Rent .
Eulberg m . Fr .
Schroek , Gutsbes .

6t? „S3

1. i

Bullrich , Hauptmann .
Brand .
Richter m . Fr .
Groos ; Bürgerin .
Eyber , Assessor .

Di *
Berft

Köln :
Berlin

Dürkheim
Harzburg

Pforzheim
Hannover

Frankfurt
Berlin
Berlin

Gen

Holdorff , Rittergutsb .
Houben , Kfm .
Geschack , Kfm .
Fitz , Gutsbes .
Castendyck ,

v . Eicke u . Polwitz .
Park - Villa .

Metzger m . Fam .
Dampfenhardt m . Fm .

Indien
Lüttid

Berlin

Taphom , Kfm , m . Fr .
v . Dewitz , Rittmeist .
Wiedemann m . Fam .
Wiedemann , 2 Hrn .
Steinmetz , Apothek .

v . Kaufmann , Offic .
Sattler , Fr . Rent .
Gosling , Frl . Rent .
Lenke , General .
Bernardi , Kfm . m . Fr .

ich
ftfüll:
«folg
ihre’
fcfti
M
Kerbt
W

Nathan , Kfm .
Rose .

Verbrugge m . Fr .
vom Heede , Frl .
Wood , Fr . m . Bed .

Dresde «

Offenbar
Stettin

Wood , Frl . , t
Scheubner , Kfm . m . Fr .
Richards , Fr . m . Bed .

Hotel Vogel .
Veltens , Lehrer .
Hill , Kfm . m . Fam .
Enrichi

Hotel Weins .

Kort .
Rentz , Techn .
Klappstein .
Dieer , Kfm . m . Fr .
Feller m . Fr .
Rhein - Hotel &
Nachenius m . Fr .

tat i
äaife
im
Ml
Na
Nr
fort
l»«r
Jfcrb
iart
Hb,
Uch
l°ch
ifin

Wolf , Braumeist .
Levy , Bang . m . Fr .
Bange , Geheim - Secret .
Hauschild , Kfm .

Warschau
Brigthoa

Düsseldorf
Kid

mnal
Hm
viM

Km
btt It

London
Berlin
Essen

Potsdam
Mannheil
Mannheil

Leipiij
Köln

Elberfeld
Berlin

Haa»
Halver

Schottland
Schottland

Higa
England
i.

Bremen
Essen

Hotel Victoria .
Mackensen m . Fr . Lüneburg

VCeisser Schwan .
v . Diederichs m . Fr . Stockholm

Taunus - Hotel .
Schreckenberger m . Fr . Hannover
v . Boddien , Fr . Ludwigstadt
Zubleiter , Chernik . Prag
Zulbenfert m . Fam . Würzburg

Weisses Ross .
Schimrigk , Schwester .
Middel , Gymn .-Lehrer .

Schiitzenhof .

Brandis , Fr . Rent ., Dr . Bona
Schlamp , Dr . Niederlahnstea
Ranfield , Ingen .
Bernei , Kfm .

Hemstra , Bar . m . Fr . Leeuwardeo
— - — Main

Hamburger Hof .
s

O ’Neill , Gen .- Maj . a . D . Engftnj
Esgen m . Fr . u . Schwgm . London

Bfülzer Hof . •

Leahy .
Strubin , Kfm .
Everitt , Kfm . m . Fr .

j« Eni
einer(
babeii
Bobite'

btudba
Stau
Wu

■o
uth ,
mittag
iitHei
AS 8t
ftau b

Wagner , Dr . phil . Marbun ,
Meyer m . Tocht . Mülheim
Schlereth . Assmannshauae «
Frapp , Kfm . Büdesheim
Ott , Fr . Stuttgart
Werner m . Fr . Darmstadt
Ednenauer , Feldwebel . Coblem

_ Willen
Frankfurt

Bockenheiu
Freiburg

KBseu
Depend ,
Amsterdam

London
Basel

London
Hamburg

, Brüsseler Hof .
v . Ostrogradsky , 2 Frl . PetersM

Roessingh Waink ,
Wilhelmstrasse 38 .

de Bruijn . Amstcrd « “

van Nes v . Meerkerk , Frl . W "
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- Kurhaus . Heute Mittwoch findet Beethoven - Abend der
dr -Capelle statt . Besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben .

= Wohlthätigkoits - Kazae . Einige hiesige Damen beabsichtigen ,
tu Ende des Monars November einen Bazar zum Besten des Neubaues
tiiier evangelischen Kirche zu Rambach zu veranstalten und hoffen ,
Dateiauf die thatkräftige freundliche Unterstützung der evaiigelischen Ein -
wbrer Wiesbadens rechnen zu dürfen . Gaben für den Bazar werden
ta !ta angenommen von Freifrau von Knoop , Gräfin Kaiserlingk ,
siM Kallö und Frau Verwaltungsgerichts - Director von Reichenau .
Nheres bleibt späterer öffentlicher Bekanntmachung Vorbehalten .

-o- Schwurgericht . Dem Taglöhncr Josef Pusch ausHeiligen -
'
toib , gegen welchen , wie bereits berichtet , das am 10 . November Vor -
«ittags 10 Uhr zusammentretcnde Schwurgericht zuerst verhandeln wird ,
istHerr Rechtsanwalt Frey hier zum Vertheidiger bestellt worden . —
As zweiter Fall gelgngt am 11 . November c. die Anklage gegen die Ehe -
M des Balthasar Diebel , Catharine , geb . Höhn , von Kleeberg ,
mm Brandstiftun g zur Verhandlung . Die Vertheidigung derselben
Ha Herr Rechtsanwalt A . v . E ck.

- Personal - Nachrichten . Der auf sein Ansuchen aus dem com -
NNLlständischem Dienste entlassene seitherige Landes - Directions - Secretär
Lew Carl Otto ist als Theilhaber in die von seinem Bruder , Herrn
« rmann Otto , im laufenden Jahre gegründete chemische Fabrik
Birma Otto & Comp .) eingetreten . Die Producte dieser Fabrik —
Siintjemirtel , vorzugsweise reines Knochenmehl — stehen unter Controls
her landwirthschaftlrchen Versuchsstation zu Wiesbaden und erfreuen sich
bereitseines großen Absatzes in der Nähe und Ferne .

Mgt , Es darf wohl angenommen werden , daß die eingeladenen Herren
M Mitwirkung bei dem für Staat und Gemeinde gleich wichtigen Ge -
Wste nicht versagen , vielmehr , wie es in dem betr . Schreiben heißt ,
M angetragene Ehrenamt gerne übernehmen und dazu

'
beitragen

Wen , daß die Stadt Wiesbaden bei der Erfüllung einer allgemeinen
Mcht nicht zurückbleibt

"
.

- Newiuiscenzen . In der neuesten Nummer des „ Daheim
" ist

"^ . russische Dreigespann , die Troika , nebst Wagen abgebildet , die dem
miser bei seinem letzten Besuche am russischen Kaiserhose von dem Zaren
W Geschenke gemacht wurden . — Für manche unserer Leser dürfte die

j
’JjMung Don Interesse sein , daß Sr . Hoheit dem Herzog Adolph von

Mau im Jahre 1844 von dem Kaiser von Rußland ein prächtiges
Mmmel -Viergespann nebst Wagen zum Geschenk gemacht wurde . Die
Mde wurden von einem russischen Kutscher nebeneinander gefahren und
s?" m einem außerordentlich raschen Tempo . Während die beiden Mittel -
htrbe die Köpfe gegeneinander hielten , war die Kopfrichtung der Außenpferde’“tt nad ; außen . Als später der russische Kutscher sich dem Trünke er -

touibe er entlassen und einem Kutscher des herzoglichen Marstalls
öorljeriger Rufsificirung in Haarschnitt ec. die Funktionen übertragen .

E ?") beim nassauischen Militär röurbe damals manches Russische einge -
r11 , io beispielsweise die weiten russischen Hosen und das russische Leder -

D- R
$ -e lllaffauer trugen damals Säbel sind Patronentasche , ganz wie

M Creußen und Oesterreicher , an über der Schulter hängenden und auf .
F « rüst sich kreuzenden Bandelieren , nur gelb angestrichen . Das Leder -
M erhielt nur insofern einen russischen Sitz und Schnitt , als die .
Moeliere auf beiden Seiten , einen (Zentimeter etwa vom Rande entfernt ,

x-lllv illiu Uvluii yiuiuiuii ivuivcu ^ vup [iv ujinui *
lose herunterzuhängen , sich schon hoch auf , der Brust kreuzten und in

kurzem Bogen um den Körper hingen . Zu der Ilmänderung des
Lederzeugs wurde damals das Orangeriegebände im herzoglichen Park
zu Biebrich benutzt und sämmiliche Sattler und Schuhmacher der
nassauischen Armee herangezogen . Practisch bewährte sich weder das
russische Lederzeug noch die russischen Hosen . Letztere wurden bald wieder
abgeschafft . Mit

'
ber Abschaffung des Fracks und Einführung des Waffen¬

rocks wurde auch der preußische Leibriemen eingeführt , jedoch gleich mit der
in der preußischen Armee erst später zur Einführung gelaugteit verschiebbaren
Säbeltasche .

* Nochmals das Ginheize » . Das Herannahen der kälteren
Jahreszeit macht sich ernstlich bemerkbar . Im Zimmer will die Temperatur
gar nicht über 12 Grad hinaufsteigen . Da muß man an das Einheizen
denken . Freilich versteht das nicht jeder , und manche tüchtige Hausfrau
heizt viel mehr Zimmer , als eine andere , die viel mehr Feuerungsmaterial
dazu verbraucht . Mauch ' kleiner Wink will da zur Erssiarung von Heizung
beobachtet werden . So soll man zum Beispiel , wenn man das Feuer
richtig im Gange hat und sich das Nachlegen nothwendig macht , die Kohlen
nicht auf die bereits brennenden schütten , sondern letztere , welche bis zum
Weißglühen gelangt sein müssen , nach hinten schüren und die aufzuschütteii -
den Kohlen nach vorn auflegen , so daß diese mit den glühenden Kohlen
nur auf dem Roste zusammenkommen . Denn dadurch , daß die von den
vorderen Kohlen entwickelten Gase über die bereits glühenden hinweggehen
müssen , werden dieselben mit verbrannt und mau erlangt dadurch eine
intensivere Hitze und erspart nicht unwesentlich SDiaterial , weil im anderen
Falle , wenn die Kohlen auf die bereit « brennenden aufgelegt werden , die
entstehenden Gase unbenützt zur Esse lsiuausgehen .

- o - Verhaftung . Auf Verfügung
' ber König ! . Staatsanwaltschaft

dahier wurde am Montag ber in seinem Wohnorte Darmstadt in Hohem
Ansehen stehende Möbelfabrikant A . daselbst verhaftet und in das hiesige
Landgerichts - Gefängnis ; zur Untersuchungshaft gebracht , weil er in dein
dringenden Verdachte steht , sich an einem in seiner Haushaltung früher
bediensteten Mädchen , während dessen späteren Aufenthaltes in
hiesiger Stadt des Verbrechens gegen den § 218 des R .- St .- G .-B .
schuldig gemacht zu haben . Das betreffende Mädchen hat nach
vorheriger Verabredung mit seiner Schwester inzwischen und wohl
aus Furcht , die That könnte entdeckt werden , gemeinsam in einem Teiche
Darmstadts den Tod gesucht und gefunbeu . Durch die Anzeige einer hier
wohnhaften Frau , die aber nicht , wie ein hiesiges Blatt geschrieben , Heb¬
amme ist , hat die Staatsanwaltschaft Keuntniß von diesem Verbrechen
erhalten . A . soll übrigens gegen eine Cantiou von 10,000 Mk . von
der Untersuchungshaft verschont bleiben und ist bereits gestern Nachmittag
wieder auf freien Fuß gesetzt worden .

A Zur die Maare tritt ein Aufruf des Vorstandes d ; s elsaß -
lothringischen Thierschütz -Vereins ein . Es gäbe in der Vertilgung des
Ungeziefers , ber Jnsectcn und des Gewürms , welche das Wachsthum der
Pflanzen hindern , keinen besseren Freund des Landmaunes , als den
Staar . Sehr mit Unrecht , so heißt es in der Flugschrift , ist der Staar
im Elsaß in den Verdacht gebracht worden , daß er die Körner aus den
Aehreii fresse und die Maiskolben durch Zernagen beschädige . Einen
hervorragenden Landwirth im Elsaß , der ebenfalls in diesem Jrrthnin be¬
fangen war , ersuchten wir im vergangenen Jahr , einige Staate , welche in
die Weizengarben einfallen , za schießen und bann den Inhalt der Magen
der Vögel zu untersuchen . Das Ergebniß rechtfertigte unsere Behauptung ,
daß ber Staar die Körner verschmähe , in vollem Maße . Der Magen -
Inhalt der Staate , welche in dem Augenblick geschossen waren , als sie in
Hansen auf den Weizenähren saßen , bestand lediglich aus (Setreibetäfern ,
Ohrschleichen und anderem schädlichen Gewürm .

'
Jeder aufmerksame Be -

obachter kann sich schon dtirch den Augenschein davon überzeugen , daß
die Staare nicht wegen der Körner in die gemäheteu Felder

'
ciusallen .

Diejenigen Vögel , welche Körner fressen , z . B . die Sperlinge , bleiben auf
einer mit Getreide bedeckten Stelle sitzen , während die Staate , da sie nur
das Gewürm aufnehmen , in hastiger Eile , fortwährend fresseud , weiter
laufen Der Aufruf schließt wie folgt : „ Schützet die Staate ! Begrüßt ihre
Ankunft mit Freuden ! Verscheucht die Staare nicht , wenn sic in euere
tfdbcr , Wiesen ober Gärten einfallen , und bietet nicht die Hand dazu , daß
euere besten Freunde , als welche jeder einsichtsvolle Landwirth die Staare
betrachtet , weder gefangen noch , in grausamer Weise getöbtet werden , um
den Feinschmeckern als Leckerbissen zu dienen ." \

= § nr Volkszählung . . Herr Oberbürgermeister Dr . von 3bell
tat Dor einigen Tagen eine Anzahl hier ansässiger Herren durch besondere
Treiben in das neue Rathhaus , Zimmer Nr . 36 , auf heute Nachmittag
V> Uhr eingeladen . Zweck dieser Einladung ist die Bildung der
oiblungs - Commission , deren Aufgabe hauptsächlich in ber Eiu -
Mllng ber Stadtgemeinde in Zählbezirke , der Bezeichnung der Zähler

deren Stellvertreter und in der Prüfung der von denselben aus -
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§ Kelkheim , 20 . Oct . Die durch den Rücktritt des Herrn Md
Scherer , frei gewordene hiesige zlveite Lehrerstelle wurde dem LehrgeWI
Bretz von Dehrn übertragen .

* Aus dem Waingan , 21 . Oct . In unserer Gegend iftmanji
allgemein mit der Aepfelwein - Bereitung beschäftigt . VorigesH
wurde der theueren Preise der Aepfel wegen nur sehr wenig Aepfel«
gekeltert . Das scheint nun dieses Jahr ausgeglichen werden zu sollen , itr
Centner Aepfel kostet 4— 5 Mk . — Die Zuckerrüben ergeben einenM
ungewöhnlich guten Ertrag ', der Morgen brachte 120 — loO Mk . ein, H

zurückgegebene » Schnitzel nicht gerechnet .
* Katt - wohrim , 21 . Oct . Am Samstag . Mittag gerieth in k

Zuckerfabrik „ Maingau " dahier der 17 Jahre alte Arbeiter Dreikl ®

Hofheim i . T . bei einer Schlägerei in die Maschine , welche ihniW
Kopf und den rechten Futz abriß . Der Verunglückte wurde ««
dem tzosheimer Friedhof verbracht . ( Franks . G .-A .)

O Zöchst n . M . , 20 . Oct . ( Studienbeihilfen für junge Landtom

zum Besuche des Instituts auf . Hof Geisberg .) In Anerkennung X

hohen Bedeutung , welche eine bessere Fachbildung unter den KlemgrB
besitzern für die Förderung der landwirthschaftlichen Verhältnisse unzir «

Hafk besitzt , und da auffallender Weise das genannte Institut non Saum

söhnen aus dem hiesigen Kreise schon seit Jahren nicht mehr besucht m

har sich unser Kreis - Ausschuß entschlossen , aus den ihm zur VerstM

stehenden Mitteln an Landwirthe des Kreises , welche geneigt sind , kJ
Sobn an dem Lehrcursus auf Hof Geisberg Theil nehmen , zu M

Beihilfen zur Bestreitung der entstehenden Kosten und zwar je ntM «

Verhältnissen der Eltern m einer solchen Höhe zu gewähren , daß
ihnen verbleibenden Theil der Kosten ohne Schwierigkeiten ausdrW
können . Meldungen sind alsbald beim hiesigen Landrathsamte ein«

der Errrag auf V«— l,i0 Herbst herab , andere Lagen verzeichnen
einer Mittelernte . Am meisten geschadet hat die naßkalt « Witteruw ,
Zeit der Blüthe . Aehnlich lauten die Berichte von der Ahr . £
man ein Mostgewicht von 103 pCt . constattrt , und bei einer Versteü,, . ^
zu Neuenahr wurden bis zu 46 Vfg . pro Pfund Trauben bezahlt ,
ein Preis der für die Güte der diesjährigen Crescenz an der Ahr W
aber der Ertrag ist gering . ( Fr . Z .)

" I
= Ans Aaffan , 21 . Oct . Der Reichstags - und Landtagsabg, ^

Herr vr . Lieber weilt feit einigen Wochen in Nordamerika , wo
einer Rundreise durch die hauptsächlich von Deutschen bewohnten M
Vorträge zum Besten des in New - Aork gründeten Leo - Hauser « I
deutsche katholische Einwanderer ) abhält . Wie wir einem Berichte 2
„Louisv . Anz ." entnehmen , traf Herr vr . Lieber am 30 . Septembers
Louisville in Begleitung des Rev . Tappert Post Covington eines N
glieds des Vorstandes des Lea - Hauses in New - Uork , ein und wurde t»
dem Empfangs - Comitö am Bahnhofe abgeholt und nach dem GM ^
geleitet . Am Abend erschienen unter Vorantritt zweier Tronimlcr <si,s,
in voller Uniform ein Bataillon der römischen Ritter und geleitete j»
Gast und das Empsangs - Comits nach dem Phönix Hill . Dort hatte 5
mittlerweile eine nach Tausenden zählende Menge versammelt , die den «
bei seinem Eintritte in den Saal mit brausendem Applaus begrüßtes
seinem Vortrage beiwohnte .

* Hahn , 18 . Oct .- Den hiesigen Feuerwehrleuten F . Schiff, .
A . Menz , K . Limberth , H . Gärtner wurden für ausgeM »
Löschhilfe bei dem Brande der Mehler 'schen Mühle am 9 . Sept , d. f
von der Nass , Brandversicherungsanstalt zu Wiesbaden eine Prämie e»
je 15 Mk . bewilligt .

) ( Lönisstrin , 19 . Oct . Heute Mittag fand durch Herrn .
meister Friedrich hier die Eröffnung der Local - Obstausste !l« >t
statt . Beschickt ist dieselbe mit nahezu 500 Nummern . Besonders in Bei
Augen fallend ist das von Herrn Rentner Kohn ( Speier ) gelieferte @» 1
timent . Die einzelnen Obstgattungen sind trotz unserer hohen gebirW
Lagern einer Größe

' und Schönheit vertreten , daß Herr Oeconomieiit
Göthe von Geisenheim , der zum Besuche der Ausstellung und zur U
stellung der richtigen pomologischen Namen bei einzelnen Sorten hier »
getroffen war , in öffentlichem Vorträge seine Ueberraschung MSfprch
Der Besuch der Ausstellung ist ein sehr reger . Das getroffene AmP
ment der Früchte und die geschmackvolle Decoratton des Saales , zu le
die Gewächshäuser der Frau Herzogin von Nassau ihre schönsten m
hergegeben haben , finden allgemeinen , unumwundenen Beifall . GeW
bleibt die Ausstellung bis incl . 21 . October .

reichen . J
4 - Höchst a . M . » 21 . Oct . Zur Feier des 90 . GebuttsM 5

Grafen Moltke wird unser „ Krieger - und Militär -Verein " am 2o - M

Abends 8 Uhr , in der Heinz 'schen Halle einen Fest - Commers abhalten .»

dem alle Vereine und Verehrer des Jubilars emgeladen sind . J
* Zöchst a . M . , 21 . Oct , Die Wahl des Oberlehrers Mailstf

Real -Progymnafium nebst Progymnasium hier , zum Rector btefer
ist bestätigt

'worden . J

£ . Uom Unr - r' - Westornraid , 20 . Oct . Das bis zur W, !

vorigen Woche gehabte sommerliche Wetter hat einem kühlen , re (jgm3

Herbstwetter Platz machen müssen . Am vorigen Mittwoch Abend um y

bei nur fünf Grad Wärme , die hiesige Gegend ein Gewitter ,
am Freitag Mittag , bei derselben niedrigen Temperatur , wiederholte .

Gewitter hatten etwas Hagel im Gefolge . Der Regen kommt den -

wirthen sehr erwünscht , da die Felder so ausgetrocknet waren , datz v Jw

unter großem Kraftaufwand umgearbeitet werden konnten . Auw xMllk
sich thellweiie Wassermangel bemerkbar , namentlich bei den Müllem -

attsgesäte Korn war nur theilweise aufgegangen und sah auch das

kümmerlich genug ans . — Die Arztstelle zu Rennerod .
wur ° ° . ^ M >e>

vr . Göttchen aus Zaber » übertragen und hat derselbe seine WNU | ii
bereits begonnen .

— Da » Pflaster , welches die Dampfstraßenbahn auf Ansinnen der
ständischen Straßenbanverwallung auf der AdolphShöhe von der
Rinne des Reitwegs bis zum AuSweichegeleise Herstellen lassen muß wird
in dieser Woche noch tn der halben Breite fertig gestellt . Bis zur Fertig¬
stellung der anderen Hälfte werden noch drei Wochen vergehen . Die
Arbeit ist dem Herrn Pflafterermeister Rehe zu Dillenburg übertragen ,
der auch die erforderlichen Steine aus seinen Brüchen in dortiger Gegend
liefert . Die Kosten dieses Pflasters belaufen sich auf ca . 10,000 Mk .

— Postalische » . Die Postämter hatten am Montag Abend festzu¬
stellen , welche Bestände am Postwerthzeichen älterer Alt — nach den .ein¬
zelnen Sorten getrennt — bei ihnen vorhanden sind . Das Ergebniß ist
der vorgesetzten Kaiserlichen Ober -Postdirection unverzüglich angezeigt
worden , und die Kaiserlichen Ober -Postdirectionen haben auf Grund dieser
Anzeigen mit thunlichster Beschleunigung den Gesammworrath an den
einzelnen Postwerthzeichensorten älterer Art für ihren Bezirk zu ermitteln
und dem Rechnungsbureau des Reichspostamts bis zum 31 . October mit -

»utheilen .
- o - Dir Kchnicheljagd , von den Ofncieren der hiesigen Garnison

veranstaltet , findet nunmehr , nachdem sie wegen des ungünstigen Wetters
am Samstag unterbleiben mußte , heute Vornnttag

- statt und beginnt um
11 Uhr Vormittags am Rettungshaus , toorr f Freunde des Reitsports
hiermit aufmerksam gemacht seien .

— Meine Notizen . Die Asphaltpflaster zwischen der Trink¬
halle und dem „Römerbad "

bezw . dem „Europ . Hos
"

sind nahezu voll¬
endet und werden jetzt die seither asphaltirt gewesenen Trottoirs vor diesen
Badehäusern mit Cementplatten belegt , wie dasjenige vom „Römerbad "

nach der Saalgasse . Die Fahrstraße der,letzteren ist neu gepflastert worden .

Verein » - Nachrichten .
- o - Der „Turn -Verein " beging nm verflossene » Samstag Abend in

seiner Turnhalle unter lebhafter Betheiligung die Feier seines .44 . Stiftungs¬
festes mit Abendunierhaltnug und Ball . Die Feier rourye durch eine von
bem „Wiesbadener Musik -Verein " gespielte Fest - Ouverturn und einen Vor¬

trag der unter der bewährten Leitung des Herrn H . St .mndua stehenden
(Sciangrtegc eingeleitet . Der erste Vorsitzende des Vereins , Herr Lehrer
W . Schmidt , hie » die Festtheflnehmer , unter denen sich auch Herr Schul -

inspector vr . Rinkel als Ehrengast des Turn - Vereins befand , auf das
Herzlichste willkommern Die Abendunterhaltung gewährte allen Fest -

theilnehmern durch ihre verschiedenartigen und ansprechenden Darbietungen
einige genußreiche Stunden . Der gesangliche Theil des Programms wurde
durch die Gesangriege und durch einige besonders ftimmbegabte Mitglieder
auf das Beste vertreten . Das als Coupletsänger bekannte Vereinsmitglied
Herr I . Rücker erregte mit dem komischen Vortrag „ Der schöne Linde¬
mann " die größte Heiterkeit . Lebhaften und wohlverdienten Beifall fand
auch ein von den Vereinsmitaliedern Herren K . Höhn und Zerbe gespieltes
Duo -Concertante für zwei Violinen von Berriot . Während die Fechtriege
mehrere llebiptgen in verschiedenen Waffen exäct vorführte , zeigten bte ^
actiben Turner und Zöglinge in der Aufführung von mehreren von dem
1 . Turnwarte Herrn Turnlehrer R . Seid geschmackvoll zuiäminenaestellten
„ Stuhlpyramideu " und vier lebenden Bildern , „ Vater Jähns Traum "

,
ihr treffliches Können . Der dem Concerto folgende Ball hielt die froh -

bewegten Festgenossen » och bis zum frühen Morgen versammelt .

- gtnwntn atte dem Prttttistrtrn .
* Es ist eine Thalsache , daß unter den Briefträgern die Sterblich¬

keit eine große ist . Der Grund hierfür ist wähl in dem vielen Treppen¬
steigen zu suchen , weicheff der Berns der Postboten mit , sich , bringt . Diesem
Uebelstande wäre leicht

"
abzuhelfen , dadurch , daß die Hausbesitzer ihre

Briefkasten — bezw . einen Briefkasten mit verschiedene » Abtheilmtgen für

. die einzelne » Stockwette ( wie es auch in anderen Städten üblich ist .
D . R .) — Unten am Hause befestigten . Die Unbequemlichkeit , welche den
Hausbewohnern dadurch erwächst , ist nur eine geringe . Namentlich in
jetziger Zeit , wo immer neue drei - und vierstöckige Häuser sich in Unserer
Stadt erheben , wäre seht zu wünschen , daß in dieser Hinsicht für die ge¬
plagten Postbote » gesorgt würde .

* Kiedrich , 20 . Oct . In der Vorstandssitzung des „ Verschöne¬
rn n g s - V e r e i ns " vom 17 . October wurde die Fortsetzung des Protestes
gegen das bekannte Concessions - Gesuch der Firma Rud , Köpp . L Cie . be -

g
'

stossen und die Erledigung der weiteren . Schritte einer ^ b.retglieberigen
ommissson übertragen . — Eine längere Debatte entspann sich bei Punkt 3

•er Tagesordnung : „Anpflanzung einer Linden -Ällee am Fußweg am
sthein nach dem Schiersteiner Hafen und Bepflanzung des fiskalischen
Matzes am oberen Theiie dieses Weges mit Ziersträuchern u . bergt

"

Gämmtliche attwohnenden Grund - und Villenbesitzer bis hUr Rheinhntte
| iin hatten sich in zwei Eingaben an den Verein gegen die Ausführung
tiefer Anpflanzungen ausgesprochen . Weil durch dieselben besonders die

Aussicht aus bereit Gärten auf den Strom behindert und die Grundstücke
dadurch entwerthet würden . Die Mehrheit des Vorstandes Par , nach dem

Bericht der „ Tagespost
"

, der Ansicht , berechtigten Interessen gegenüber von
Nncr Anpflanzung , gegen welche auch aus der Mitte der Mitglieder wesent -
» che Bedenken geltend gemacht worden iuaren , abzusehen , und es wurde

Dn daraus bezüglicher Antrag zum Beschluß erhoben .
* Dor « MMrtrheitt , 21 . Oct . Die Lese der rothenTranben

Ist an den meiften Orten beendet . Die ungewöhnlich warmen Tage des

September » und der ersten Halste des Oktobers Haven auf die Qualität
der Trauben so überraschend günstig eingemirit , daß bem 1890 er ein guter
Name gesichert ist . Das Moskgewicht nach Oechsle ging bis zu 96 Grad .
Hingegen hat die Ernte hinsichtlich der Quantität enttäuscht , wenngleich
8e teüarnutgen schon mäßige waren . An e

'
mzelncn Gemarkungen sinkt
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wohner Wiesbadens den nächsten Zugang zu den Friedhöfen . So kann
der projectirten Strecke gewiß ein günstiges Prognosticum gestellt werden .

Neben der elektrischen Bahn sei noch kurz der sogenannten „Petroleum¬
bahn "

Erwähnung gethan , die in Brenien zu demselben Zwecke hergestellt
war , die sich aber bis jetzt doch viel weniger gut bewahrt hat , als die
elektrische. Die Bahn hat ein sehr schmales Schienengeleise . Dir Reinen ,
offenen Wagen haben vorn einen mit Petroleum gespeisten Heißluft -Motor ,
dahinter sitzen Rücken an Rücken die Fahrgäste . Es können jedesmal 12
expedirt werden . Die Betriebs -Kosten sind sehr geringe : ein Mann genügt
zur Bedienung der Maschine und Führung des Wagens . Der Petroleum -
Verbrauch ist 5 — 6 Kilo im Tage , und cs werden 75 — 80 Fahrten in der

Zeit gemacht , so daß sich ja die Anlage wohl rcntirt hätte . Leider waren
die Wagen zu leicht gebaut , so daß oft Betriebsstörungen vorkamen . Das
System bedarf doch noch sehr der Verbesserung . - s .

icht Ä L ...... .
ierfiO innen statt .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

5 Urvein für Künstler ' « nd Kunstfreunde . Den ersten dies¬
winterlichen Vortrag des Vereins hielt Herr vr . Max Friedländer
aus Benin am Montag vor einem zahlreichen , meist aus Damen be¬
stehenden Publikum im Saale des „ Victoria -Hotels

"
. Redner , der durch

seine Forschungen zur Kenntniß des Lebens - uyd Schaffensganges unseres
großen Lieder - Componisten Franz Schubert manches nicht Unwichtige bei¬
getragen , sprach über diesen Componisten , indem er den durch die Bio¬
graphie Kreitzles von Hellborn bekanntm Daten manches neu Erforschte
und Interessante ansügte . Allerdings sind die biographischen Mittheüungen
über den Tondichter nicht eben reich , denn sein kurzes Leben floß einförmig
und ohne große Wandlungen dahin , und an Briefen und dergleichen ist
nur wenig vorhanden . Franz Schubert wurde am 13 . Januar 1797 als
Sohn eines , einem schlesischen Bauerngeschlechte entstammenden , armen
Wiener Schullehrers geboren ; seine Mutter , eine frühere Köchin , schenkte
ihren : Gatten 14 Kinder , und die Fruchtbarkeit mag erblich üi der Familie
gewesen sein , denn auch des Componisten treuer Bruder Ferdinand war
Vater von 28 Kindern ( große Bewegung im Publikum ) . Franz , der
schon frühe den musikalischen Unterricht des Vaters genoß , entwickelte sich,
besonders als er seiner schönen Stimme wegen als Hofcapellknabe in das
kaiserliche Convict (dem er bis 1813 angehörte ) ausgenommen war , schnell
zu einem Wunderkinde und zeichnete sich besonders im Klavier - und
Geiaenspiel aus . Die Roth aus dem Elternhause scheint ihm auch in diese
Anstalt gefolgt zu sein , wenigstens redet ein noch erhaltener Brief an
seinen Bruder eine rührende Sprache von Hunger und Entbehrung . Mit
14 Jahren schon hatte der Knabe eine große Anzahl nicht unbedeutender
Stücke , so eine Oper , Messen u . bergt componirt , wobei ihm nnr Eines
Schwierigkeiten bereitet hatte : Notenpapier anzuschaffen . Trotz der offen¬
kundigen Begabung Franzens , die seinen Lehrer Ruzicja äußern ließ „ Der
hat ' s von Gott "

, wollte der Vater von einem musikalischen Beruf des
Sohnes nichts wiffen und dieser mußte ihm bis zum 20 . Jahre als Schui -
gehilfe beistehen . Er componirte aber eifrig weiter , bedachte auch die
Eltern durch die Widmung eines Tongedichts , er componirte ihnen
nämlich zu Weihnachten die ruhrsame Ballade — ,,Der Vatermörder " . Mit
Goethe , von dem er schon zahlreiche Lieder , vor Allem den „ Erlkönig

" in
Musik gesetzt hatte , suchte ihn ein guter Freund in Verbindung zu
bringen , doch vergeblich ; Goethe antwortete nicht ; auch ein späterer Versuch ,ben Schubert selbst machte , mißlang . Und doch hat Schubert nicht
weniger tote 68 Goethe ' sche Gedichte mit unsterblichen Melodien versehen ,
die freilich erst nach des Musikers Tode recht eigentlich Gemeingut
der Gesangeswelt geworden sind . Ungewöhnliche Schwierigkeiten hatte es
gemacht , für Schubert einen Verleger zu finden und einigermaßen bekannt
svurde er erst , als sich der berühmte Wiener Sänger Vogel nach anfänglicher
Zurückhaltung für bte Lieder - Compositionen erwärmte . Ein voller Lohn für
fern Schaffen ist dem Meister aber niemals zu Theil geworden , schon als er
ta Herbste 1828 schwer darbend auf dem Krankenlager ruhte , von dem er
sich mchtmehr erheben sollte , konnte einer seiner Freunde für seine letzten
sechs Lieder von einem Verleger nur 6 Gulden mit vieler Mühe heraus -
pressen . Redner wußte noch vielerlei interessante Einzelheiten aus dem
LebenSchuberts mrtzutheilen , et erwähnte seine Freunde , seine Neigungen ,
seme Lebensführung und trat besonders der ungerechtfertigten Ansicht ent¬
gegen , Schubert habe sich durch einen lockeren Lebenswandel frühzeitig ins
Grab gebracht . Der Vortrag des Herrn vr . Friedländer war nicht
gerade formvollendet ; er war zu sprunghaft und Redner , der über ein
wohllautendes Organ verfügt , hatte eine stockende , abgehackte Rede -
weye , auch schweifte et mehrfach stark vom eigentlichen Thema ab .
Was er aber bot , war interessant , und als begabter Sänger verstand et

'

K durch geschmackvolle Wiedergabe einer Anzahl Schubert ' scher Lieder seine
Rede angenehm zu unterbrechen . Seine biographischen Mittheilungen sowohl ,wie diese Gesangsvorträge brachten ihm lebhaften Beifall ein , und man
wnn trotz der gemachten Ausstellung wohl sageü , daß der Verein seine
dieswinterlichen Vortrags - Abende mit diesem recht günstig eingeleitet hat .* Personalien . Adelina Patti läßt die durch die Presse
gegangene Nachricht energisch dementiren , sie gehöre dem jüdischen
Glaubensbekenntnitz an und wolle eine Synagoge aus ihrem Landsitz
Hrmgynos m Wales bauen .

Literarisches . Georg Ebers bringt in diesem Herbst „ Drei
Matchen , die zum großen Theil auf heimischem Boden spiekn . -

„
Das

| Mue,Locke
"

geben ernsten Lebensproblemen dichterischenAusdruck , „ Die Nüsse , e: n Weihnachtsmärchen , wird den Eltern als
feffelndcs und herzerwarmeudes Geschenk für die Ander besonders tvifl -
kommeii sem . Das Buch wird in der Deutschen Verlagsanstalt i« Stutt¬
gart erscheinen .

«mkftrrt a . M . » 21 . Oct . Der Redacteur des hiesigen
„ akratischen Blattes s,Volksstimme

"
, . Hoch , wurde wegen

W -Beleidigung und Verächtlichmachung staatlicher Einrichtungen ,
in Artikeln dieses Blattes , verhaftet . — Eine grausige That ,

im Zustande des Säuferwahnfiilns verübt , hat Montag Vor¬
der in getrennter Ehe lebende Portefeuiller Martin Halm , ein Ver¬

ner Mensch , begangen . Derselbe erschien , wie der „ Fr . G .-A .
" schreibt ,

11 Uhr in der Wohnung seiner Commbiue Dorothea Kalt -
r SReugafie 8 , und forderte die K . , unter dem Vorgeben , er wolle
ähie mit ihr gebrauchen , auf , zwei -Lichter anzuzünden und sich zu
en. Zn demselben Augenblicke fiel der Unmensch über die Kalt -

her und versetzte ihr einen Stich in die linke Schläfe , zwei leichte
in die linke Schulter , einen Stich in den Rücken unter dem Hinteren

des Brustkorbes und schlitzte ihr außerdem den oberen Theil des
auf , jo daß die Gedärme heraustraten . Herr Chiurg Lamps auf

([einen Kornmarkt wurde geholt und legte die Nothverbände an ,
der Transport der Unglücklichen nach dem Heilig - Geist -Hospital

Auf dem Transport nach dem Hospital trat bei der Kaltwasser
ein ; ein gefährliches Symptom . Hahn befand sich schon wiederholt

jlirium tremens in Behandlung , so daß er wahrscheinlich auch
vqreckensthat in einem Anfälle des Säuferwahnsinns begangen

jj, Er floh und ist bis jetzt noch nicht ergriffen worden .
2 .5 ♦ Maink , 21 . Oct . Auch gegen den Redacteur des hiesigen Soeia -

W-Organs ist wegen eines in letzterem enthaltenen Leitartikels eine
Me auf Majestäts - Beleidigung erhoben worden .

MÜH '

:ßnerfJ
) ttWI

« >« woyi zu erwarten , daß Wiesbadenauch bald mit elektrischen Straßen -
aut P berschen wird . Die jetzt von der Straßenbahn - Gesellschaft geplante

i fie l Ä ,
ben Bahnhöfen durch die Rheinstraße , Schwalbacher- , Emser - und' S „ir.ii MlstraßebtszumWaldewürdesich zu einer,olchenAnlagesehrguteignen .

»7ii £ ' 1 Betriebe würde es denn auch möglich jein, den Verkehr ,
jfcri

"°!» entlich an Sonntagen ein sehr bedeutender sein werd , zu bewältigen .'5 xitfi Strecke sich gut rentiren würde , ist ja unzweifelhaft ; sie ist für
uckWd

' biohiiet des südlichen und westlichen Theiles bei Stadt der nächste

\ ft, LUUU ) UHU vil . ytUUUA Ist UUtf UtL UniVLllUHl |U|Cll
w M Thomson - Houston , die in Amerika bereits eine sehr große Anzahl von

k Wm Bahnen in Betrieb gesetzt hat ( 1865 Kilometer bis jetzt fertiggestellt ) ,
dich * >st Lahnen überwinden Steigungen und Curven mit Leichtigkeit,machen

nfbtw b tottiig Lärm und selbstverständlich keinen Rauch und haben deshalb
te eiv » Vorzüge vor den Dampsstraßenbahnen , das Anhalten geschieht durch

mbrechung des Stromes und Anwendung der Bremse viel schneller ,
feto j* J Kbem anderen Betrieb , dabei sind sie außerordentlich leistungsfähig .
25 . b.7 ’ werten zu gleicher Zeit mehrere Wagen durch den elektrischen Strom
halten,' JWtgung gesetzt ; in Bremen vermittelten 6 Wagen den Betrieb . War

ntljt Uhr stark , bann wurde einfach ein Pferdebahnwagen , der ebenso
aftis : ist, angehängt und es ließ sich sofort die doppelte Anzahl von
,, Ml tenen befördern . Dabei wurde die Schnelligkeit der Fahrt durchaus' deniugert . Man hatte die elektrische Bahn nur für die Dauer

Bei dem großen Jntereffe , was man jetzt allgemein an der Ent -

..
'duttg der Straßenbahnen nimmt , wird es gewiß für viele Bewohner

lbiWMadtO nicht unertoüntot sein . Einiges über die Beförderungsmittel
die die Stadt Bremen hergestellt hatte , um den bedeutenden

ut Ulchhi zu bewältigen , der bei Gelegenheit der nordweftdeutschenIndustrie -
Hin ® » Handels - Ausstellung , die in diesen Tagen zu Ende geht , ent -
isspiej jia war . Da ist in erfterSink die elektrische Straßenbahn zu
i . . . J inen . Aehnliche Bahnen hat man ja schon früher in mehreren
, ;u :> ©tat hergestellt , aber sie sind meist nach kurzer Zett wieder außer Be -
Wmx i gesetzt worden . Die elektrische Bahn in Bremen hat sich durchaus
GeW I btwiihrt . Betriebsstörungen sind fast gar nicht vorgekommen , ganz

tatenbe nur in der ersten Zeit . Die Bahn fnnctionirt vorzüglich ,
Lch« >Wagen sind elegant , fassen 30 — 40 Personen , fahren sicher und schnell ,

raeHi Isdgut ventilirt und Bequem zum Ein - und Aussteigen . Die Beleuchtung"
Md durch 4 Glühlampen an der Decke des Wagens bewirft und ist eine

Bliche
. Was die Erzeugung der Eleftricität und die Uebertraanng

m auf die Wagen betrifft , so ist dies folgendermaßen eingerichtet :
«f dm Ausstellungsplatz im Bürgerpark befindet sich in der Maschinen -
t eine Dampfmaschine von 150 Pferdekräften mit zwei ElekftoMotoren ,
» denen der elektrische Strom erzeugt wird .

Aus beiden Seiten des Schienengeleises befinden sich eiserne Träger
tu circa 8 Meter Länge , deren obere Enden miteinander durch Stahl¬
st verbunden werden : dieses Netz von Stahldraht trägt nun einen

■ y s ’ttiii Knpferdraht , der Über der Mitte des Schienengeleises entlang läuft
i in den die Eleftricität von den Elektromotoren geleitet wird . Die
Ortung dieses Kupferdrahtes mit den Wagen wird nun dadurch ver -

irv ! i» H , daß sich am oberen Ende des Wagens eine Eisenstange befindet ,i tat oben eine Rolle mit tiefer Rinne befestigt ist . Diese Eisenstange
..... 1 durch eine kräftige Feder so an den Kupferdraht anaedrückt , daß die
tung « M stetig an dem Kupserdrecht entlang schleift . Aus diese Weife gelangt

nllktnsche Strom an den Wagen und wird dann an das untere Ende
Wen wettergeführt zu kleinen Dynamomaschinen , durch die er wieder
Wtorischh Kraft umgesetzt wird , wodurch dann die Räder in Rotation
M werden . Die Ausgleichung des Stromes findet bann durch die
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auch für Berlin zu beten , daß wir wieder Kirche nnd Christlich
in Berlin haben nnd daß wir die Geister des Umsturzes besiq
( Stürmischer Beifall . )
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gesagt , man solle nicht gegen das Christenthum auftreten , das könm ?>
'
!

Socialdemokratie auf dem Lande schaden . Also um Bauernfnn «
treiben , verbergen sie uns ihren Atheismus ; aber im Reichstag ’I
sich damit . Uns kann das recht sein , denn nichts wird dem bm ?? |
Volk mehr über das wahre Wesen der Socialdemokratie die
öffnen , als dieser Sturm gegen die Kirche . Es ist eine große DmnnM
daß die Socialdemokraten einen solchen Haß gegen das Christen^
haben , welches doch , wie keine andere Religion Der Erde , den Jl
Socialismus verkörpert und zu dem armen Mann außerordentlich M
und ftcundlich steht . Es ist leichter , daß ein Kameel durch ein $ ayl
gehe , denn em Reicher ins Himmelreich komme , ruft Jesus Christus ül
Reichen zu und hält ihnen die Erzählung vom reichen Mann und cm3
Lazarus vor . Kann man größer , erschütternder für das Recht berSM
eintreten ? Lesen Sie die Mahnungen des Apostels Jacobus (5. O
Das ist der richtige wahre , gesunde , christliche Socialismus . Die
demokratic ist ein Unsinn , denn wenn die Gottlosigkeit Recht hat ,
auch der Kampf um ' s Dasein Recht , dann hat auch der Reiche M
denn er ist der Stärkere , den Armen auszubeutcn . Das ChnsteiM
hilft den arbeitenden Klassen zum Recht ; nur das Christel
kann social sein , die Gottlosigkeit kann es nicht , wenn sic $ |
wollte . Darum wollen wir mit der ganzen Kraft eines lebet

Deutsches Keich .

* Kof - und Versonal - Uachrichtrn . Graf Waldersce reiste ,
wie verlautet , nach Kreisau , um den Grafen Moltke nach Berlin zu be¬

gleiten . Der Kaiser sagte , der „Post
"

zufolge , Moltke für den
90 . Geburtstag eine Ehrung zu , wie sie noch niemals einem

Preußen erwiesen worden sei . Auch die Großherzoge von Hessen
und von Baden , sämmtliche commandirende Generale wohnen der Moltkc -

Feier bei . Die Präsidien des Abgeordneten - und Herren - Hauses wünschteil

ebenfalls Glück . — Der Kaiser empfing Montag Mittag emeDeputanou
der Altenburger Baucrnschatt mit dem Landrath Stör an der

Spitze . Letzterer ward hierauf zur Tafel gezogen , woran auch der Lotock -

holmcr Gesandte Busch , Major Wißmann und Landesdirector

LevetzowTheil nahmen . — Zur bevorstehendenVermählungsfcierI . K . H .
der Prinzessin Victoria mit Sr . D . dem Prinzen Adolf von Schaumburg -

Lippe wird die Familie des Prinzen von Wales durch den ältesten Sohn
den Prinzen Albert Viktor vertreten sein . — Prinz Heinrich von

Preußen wird Ende October zum Besuche nach Darmstadt reisen . — Der

Kaiser gewährte am Sonntag Vormittag dem Maler Professor
von Lenbach eine Porträtsitzung . — Der Kaiser besuchte am

Montag nach beendeter Hoftrauer zum ersten Male eine Vorstellung und

zwar „ Kenn " im „Berliner Theater .
" — Der Erbgroßherzog von

Hessen wird sich am 26 . d . M . zur Wiederaufnahme ferner Studien

nach der Universität Gießen begehen . Als s- in Begleiter wird wieder

der Amtmann Römfeld fungircn .
* Zur rufftschen Kaifer -rrisc . Die zuweilen von Professoren be¬

nutzte „ Jena ' sche Zeitung/
'

bringt folgende seltsame Mittheilimg : „ Beim

Empfange des Kaisers Wilhelm in Reval sind unglaubliche Dmge vor -

qefallcn . Die Inhaber von Tribunenbillets haben sich den russischen Bc -

Hörden vcrpstichten müssen , nicht Hurrah zu rufen und ist daher der

Empfang sehr still gewesen . Das Gepäck des Kaisers Wilhelm ist vier Mal

äus - und eingeladeu worden und haben es die Zollbeamten vartout
revidiren wollen . Erst infolge Einschreitens des Großfürsten Wladimir
wurde es ftcigelassost .

" Es folgt dann noch eine Bemcrknng , wie sehr es
die Evangelischen in den Ostseeprovinzen niederdrückte , daß Kaiser Wilhelm
die evangelische Kirche in Narwa , wo Alles zu seinem Empfange bereit

war , nicht
' besuchte . Die „Jena ' sche Zeitung

"
fügt hinzu : „ Die Mit -

theilungen sind uns voll einer Seite zugegangen , deren Glaubwürdigkeit
. nicht angetastet werden kann . Sie werden diejenigen Kreise , welche der

Ueberzeugung waren , daß der Kaiser nicht den besten Rath empfing , als

er angeregt wurde , nach Rußland zu reisen , in dieser Ueberzeugung noch
. bestärken .

" Von den Blättern , welche die Erzählung der „ Jena 'schen Ztg .
"

abdruckeu , macht die „Voisische Ztg .
" darauf aufmerksam , daß Fürst Bis¬

marck die Erklärung in den „Preußischen Jahrbüchern
"

, er sei der Urheber
der Kaiserreise nach Rußland gewesen , noch immer nicht unzweideutig
widerlegt hat .

'

* Eine chrilllich - socinle Versammlung zur Abwehr des Au -

sturms gegen die evangelische Sirene war auf Freitag Abend nach dem

großen Saal der Bockbrauerei in Berlin einberufen . Hosprediger Stöcker
bemerkte nach dem Bericht der „ Krcuz - Ztg .

" n . 31. : „Daß die Social -

demokratie jetzt mit einem Sturm gegen die Kirche beginnt , kann, .uns nicht
wundern . Denn ihre Religion ist , wie Bebel im Reichstag bekannt hat ,
der Atheismus , und ihr Oberpriester heißt Singer . ( Stürmischer Beifall
and Heiterkeit . Ruf : und Rosenthal !) Sie haben freilich jetzt in Halle

Uom Siichertisch .
° * ,,Die Hochzeitreise auf dem Gardasee .

" Novelle von
Marie Schmidt . (Wiesbaden , G . Starck .) In einem elegant aus -
gxstatteten Bande erzählt die den Lesern des „Wiesbadener Tagblatt "

wohlbekannte und beliebte , hier lebende Verfasserin die Reiseerlebnisse und
Küntzlerfahrtcn einer Anzahl von Deutschen , die sich unterwegs zusammen
gefunden , kennen und Heben gelernt haben , so daß schließlich , nach Fähr -

lichkeiten aller 31rt drei glückliche Paare vorhanden find . Das ist mit

Schilderung von Oertlichkeiten , Begebenheiten und Personen uaturwahr ,
Win Theil humoristisch , stets interessant durchgeführt . Die Novelle wird
daher den Zweck guter Unterhaltung erfüllen und den EiublickMuf Land
und Leute verschiedensten Charakters eröffnen . Daß die Verfasserin , ob¬

wohl Wiesbadenerin , auch die Verhältuiffe des Wupperthales an Ort und
Stelle kennen gelernt hat und als gute Beobachterin zeichnet , läßt sich
ebenso leicht erkennen , wie daß die geschilderten Seen en im schönen Land

Italien auf eigener Anschauung beruhen . -
x

- r .

Uonerschirnene Kircher .

(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

„ Unser Moltke .
" Ein Lebensbild unseres großen Schlachtendenkers ,

für die deutsche Jugend und das deutsche Volk bearbeitet von A . Wolter ,
Rector in Wilsnack . Preis 40 Pf .

Der Vetter vom Rhein
"

, Kalender für 1891 . 13 . Jahrgang . Ver¬

lag von Ehr . Schömperlen in Lahr . Preis 30 Pf .

„ F . Wilhelms Tascheu - Fahrplan .
" Winter 1890/91 . ( Bremen ,

W . Valett & Cie .) Der Druck ist klar und deutlich . Format ist das
kleinste aller vorhandenen Fahrpläne . Die Einrichtung ist ziemlich
praktisch . m

„ Deutscher Soldatenhort . "
Jllnstrirte Zeitschrift für alle Waffen -

’
gattimgen des deutschen Heeres . Verlag von Carl Siegismund in
Berlin . Diese Zeitschrift hat in dem ersten Halbjahr ihres Erscheinens

' die günstigste Aufnahme gesunden . Ihr Ziel ist , die idealen und natio¬
nalen Güter der Deutschen zu Pflegen . Die Zeitschrift erscheint drei Mal
im Monat .

* Gin übrrzeugender Fall von Vernrtheilung einte geg
schuldigen wird ans Wasseliiheim gemeldet . Im Jahre 1882 ti | Fv
dem Metzgermeister Kreutz 80 Hopfenstöcke von böswilliger Handm der
schnitten worden . Der That verdächtigt wurde der Taglöhner sw
Fischer . Der Banwart und zwei andere Zeugen hatten den Fischer iiWNok
Nähe des Hopfenstückes gesehen ; außerdem paßten die Fußspuren zu jiM '

Schüben . Vergebens beiheuerte er seine Unschuld und erklärte nW
3lnwesenheit in der Nähe des Hopfenstückes damit , daß er in einem ll«W
ihm gehörigen Kleeacker Steine aufgelesen hatte . Er wurde zu 6 Mm I
Gefängniß , 350 B !k. Schadenersatz und zu den Prozeßkosten vcruB |i
Um Alles zu zahlen , mußte er sein Häuschen und st! |
kleinen Feldstücke verkaufen . Dann wanderte er ins © efita
und nach Verlauf von 6 Monaten erließ er dasselbe als ein gebrB t

ganz verarmter Mann , dem recht bald nur noch der schlimme Trojil I
Trinkens übrig blieb . Und siehe da , acht Jahre später , als der mit®

60 Jahre alte und damals unschuldig verurthcilte Fischer beinahe ^
am Verderben war , kam seine Unschuld an ' 8 Tageslicht . Vor seinemr

hat nämlich der vor etwa 3 Monaten Hingerichtete Raubmörder W t
Ems aus freien Stücken das Bekcmitniß abgelegt , daß er dämm! I

Hopfenstöcke abgeschnitten habe . Nach Kassation der früheren EMM I
kam die Sache Hefen Tage zur nochmaligen Behandlung vor das 8 I

gericht Wasseliiheim . Die Unschuld des Fischer ivurde gerichtlich ® I
und es wurde die Rückerstattung seiner damaligen Auslagen nebst I

verfügt . Wer giebt aber dem alten gebrochenen Mann eine Entschädig ■

für die ansgestäudene Hast ? Wer entschädigt ihn für die Schmäh |
für das bittere Gefühl , das er acht Jahre bei sich getragen ? M ? I

ihm sein Häuschen wieder und die frühere ärmliche aber mM i

Existenz ? Wir Haven hier wieder einen der Fälle , die beweisen , wie in» ■

nothwmdig die gesetzliche Entschädigung unschuldig Verurtheilter ist

* Molche Folgen das bayerische Meservatrrcht über HM \
recht und Anseiithaltsrccht hat , zeigt folgender Bericht über eine EM |
düng des Verwaltungsgerichtshofes in München . Der Maschinist |
Gradl aus München verheirathete sich im Jahre 1876 in Suhl r
mit der dort geborenen Emilie Volkmar . Gradl verließ später ata » [
Kinder , welche daraus ihrer Heimathsgemcinde Suhl zur Last fielt ”; '

preußischen Behörden verwiesen nunmehr die Fran Gradl mit ihstn ^ st |
nach München , als Heimath des Ehemannes . Die königliche PolizeW ^ (
in München erklärte jedoch , daß die zwischen dem Aahern Gradl W

Preußin Volkmar in Preußen abgeschlossene Ehe im Sinne des -

Gesetzes ungiltig sei , somit die Fran Gradl sammt Kindern die

Staatsangehörigkeit nicht erworben hätten und deshalb ihreScM !

immer in Suhl , nicht in München besäßen . Gegen diesen BeM ”° L

Polizei - Direction München legte der Vormund der Kinder BesaMMM

I

welche indessen vom Verwaltungsgerichtshofe in München als mW M

kostenfällig verworfen wurde , da das Gesetz vom 16 . April
Heimath , Verehelichung und Aufenthalt immer noch in Bayern W ■

besitze und dem Gebiete des bayerischen Sonderrechtes angchore ” I

wollte . Darum wollen wir mit der ganzen Kraft eines Iebentili&
Christenthurns den falschen Socialismus der Hölle bekämpfen und E tut
den wahren praktischen Socialismus des Christenthurns entgegen !» *
wie wir ihn in der Apostelgeschichte 2 und 4 finden . Dort Heitzig
» Niemand sagte von seinen Gütern , daß sie sein wären «, und toenni I
auch nicht alle unsere Güter verkaufen können und sollen , so müssen S
uns doch ein Beispiel an der wunderbaren Liebe nehmen , die jene i SS
Willigkeit erzeugte . Ohne eine solche Opferwilligkeü der Besitzenden iietg l 'B
schwere Kämpfe unvermeidlich fein . Führen wir auch eine größere , gchlMW
Gemeinschaft der verschiedenen Klassen herbei . Schon zu lange Halm MU
die Vornehmen und die Besitzenden von den Armen und Geringen cdD S ‘:

sondert , sich nicht um sie gekümmert . Wir haben diese Gemeinschast jii .
gepflegt in den Büraer - Vereinen und in der christlich -socialen Part «,
oft der General a . D . neben dem Arbeiter gesessen hat . Wir wollen jeS
nach Hanse gehen im Gebet , das ist die beste Waffe gegen die
Wir haben einen Geistersturm , einen Orkan vor uns , den nur btt ■ ö

mächtige Gott beschwören kann . Nur er kann uns helfen . Die Grufti
groß , sagt der Heiland , aber wenige der Arbeiter . Auch heute ja»
ihn des Volkes in seiner Kirchennoth , die nicht die Schuld der AM
sondern der leitenden Kreise ist . Wer es ernstlich meint , den bitte ich, n
er sein Vaterunser betet und an die Bitte kommt : » Dein Reich ko«
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* Rundschau im Reichs . Auf Verfügung des Königs von

Württemberg finden am Moltketage unter Ausfall des llnter -

nchtcs in allen württembergifchen Schulen Festacte statt . — Das sächsische
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. — Das mehrerwühnte „ Helgoländer
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Handel , Industrie , Erfindungen .

= Natenischau . Bei der Sägenschränkmaschine ( Pat . 53852 )
von Gebr . Wolferlst in Ohligs wird die Schränkung mittels eines Räd¬
chens bewirkt , welches am Rande mit abwechselnd nach der vorderen und
der hinteren Seihe schräg laufenden Einkerbungen versehen ist . Indem die
Zähne der zu schränkenden Säge unter gleichzeitiger Drehung des Rädchens
eingedrückt , und dabei an den schrägen Flächen ausgcbogen werden , er¬
folgt die Schränkung in regelmäßiger Weise . Mit dem Apparate können
auch Kreissägen geschränkt lverden . — Um für drei Skatspieler den Geber
anzuzeigen , sind bekanntlich schon viele Apparate ersonnen worden , die
ganz unpraktisch sind , wenn sie durch eine besondere Thätigkeit in Betrieb
gesetzt werden . Bei dem Kartengcber - Anzeiger (Pat . 51510 ) von
H . Ascher und S . Bursch in Kartoschin genügt schon das Einlegen des
Talons oder „ Skates " in den Apparat , um die Verstellung und damtt

Grund er werb auf unserer Insel erscheint es rathsam , daraus hinzu -

wkisen, daß durch die Besitzergreifung Helgolands seitens des deutschen
Kaisers eine Aenderung der hier bestehenden Gesetze in keiner Weise ein -

« treten und daher nach wie vor kein Nichthelgoländer zum Grunderwerb

auf der Insel berechtigt ist . Als Pathcngeschenk des Kaisers

hat der erste Rekrut einen hübschen goldenen Becher mit dem Bildniß
feines hohen Gevatters erhalten . — Eine große Anzahl Socialdemokraten
in Kaiserslautern beabsichtigen ihren Austritt aus der Landes -

lirch e zu erklären , und zwar wollen sie diesen Schritt in Gruppen und

estimmten Intervallen ausführen . Am vergangenen Dienstag erklärten
ihren Austritt drei bei dem Pfarramt der protestantischen Kirche , am
Mittwoch zwei und am Donnerstag wieder drei . Bei . dem katholischen
Pfarramt wurde dies verzögert durch die Abwesenheit des für die Ent¬

gegennahme der Abmeldung autorisirten Geistlichen und es zeigten am

Freitag siebe :: Personen ihren Austritt an . Wie einem Eorrespondenten
ber „Franks . Ztg .

"
mitgetheilt wird , werden jetzt etwa 60 Personen prote¬

stantischer und katholischer Eonfession ihren Austritt erklären und es
fall » och eine größere Zahl zu dem gleichen Schritt veranlaßt werden .

* Frankreich . Die französischen Handlungsreisendcn , welche
dar Kurzem in Bordeaux tagten , faßten einen beachtenswcrthen Beschluß .
Man kam nämlich überein , m den besuchten Hotels die Aufstellung von

Sparbüchsen zu veranlassen , in die jeder Reisende , der in einem Hotel ab¬
steigt , einen Son ( fünf Centimes ) werfen soll . Außerdem verlangen die

Handlungsreisenden , datz bei Bezahlung der Hotclrechnung von der zu
zahlenden sünzig Centimes für Bedienung fünf Centimes in Abzug ge¬
bracht und ebenfalls diesen Kassen zugefügt werden sollen . Auf diese Weise
glaubt man ungefähr eine Million jährlich zusammenzubringen , mit
welcher Summe man humanitäre An st allen und Unterstützungs¬
lassen errichten will . — Ans Belfort wird die Verhaftung eines

Deutschen Namens Diedrich und defsen Schwester , welche Beziehungen
8u einem Hannoveraner , Stahl , unterhalten , gemeldet . Angeblich sollen
bei der Haussuchung sehr wichtige Papiere nnd Festungspläne , sowie Anf -

leichuungen über die Bctonirung der Festung gefunden worden fein . —
Der Attentäter Jakob , welcher am 14 . Juli auf den Präsidenten
Sarnot schoß nnd für wahnsinnig galt , ist als vollständig gesund
aus dem Gefängnitz entlassen worden . — Der bekannte Pariser Fecht -
iUei st er Merignac sen ., der als der beste Fechter der Welt gilt und
Jem die Pariser Fechtkreise den Beinamen der „ König der Klinge

" beigclcgt
haben , wurde vor Kurzem von einem amerikanischen Journalisten im
Hinblick auf die Duelle in der französischen Armee interviewt .
Die Mittheilungen Mengnacs sind umso interessanter , als das Kriegs -
ministerium erst kürzlich den Gebrauch von Rapieren bei Officiers -Duellen
auf das Strengste untersagt hat . „Rapier oder Degen,

"
sagte der Fccht -

weister unter Anderm , „ das ist ganz gleichgiltig . Wenn ich Ihnen die
Duelle der französischen Armee näher erkläre , werden Sie mir Recht geben .
Der „ Unparteiische

" vlacirt nämlich die Kämpfenden in einer solchen Ent -

fernnna von einander , daß keiner von ihnen ernstlich verwundet werden

kann . Vor jedem der Fechter ist ein Kreidestrich gezogen . Wenn „eurer

der Duellanten diese Linie überschreitet , tritt wfort der „ Unparteiliche

dazwischen . Demnach führen Armeeduelle fast me Su rrgend etwas Ernst¬

lichem , und höchstens eine leichte Schramme bezeichnet das Ende des Duelle .

In meiner Eigenschaft als langjähriger Feelstmeistcr war ich Zeuge , v ou

Duellen , in denen die Gegner die Sache io leicht behandelten , daß sie logai

durch das Loos entscheiden ließen , wer von ihnen verwundet werden sollte .

Der Fechtmeister oder der „ Unparteiische
"

trägt die Verantwortlichkeit sür

diese Duelle , und wenn eines derselben einen bösen Ausgang mmmt , , o

wird er vor das Kriegsqericht gestellt . Die tränzoftschen Militär -

Duelle sind purer Schwindel , die Ostitiere verstehen gar Nicht zu

echten . Anders verhielte sich die Sache , wenn bei den Duellen Sabel

verwendet würden ; aber heutzutage ist selbst den Cavalleric - Regimentern
das Schlagen mit Säbeln nicht erlanvt . Die Säbelduelle , wie ue in der

italienischen Armee üblich sind , nehmen einen ganz anderen Verlaut .
Wenn einer der Duellanten bis zur Dienstuntauglichkeit verletzt wird io

hat er sich das nach den italienischen Vorschriften nur selbst zuzuschreiben ,
denn dann hat er keinen Anspruch auf Pension .

" — Die Kammer -

Session wurde durch den Vorsitzenden Floguet ohne Rede eröffnet . Am
der Tagesordnung steht die Interpellation Alype über Dahomeh .

Alype fuhrt dann aus , die Colouial -Verwaltuna sei desorgamfirt . Er

rügt verschiedene Personal - Ernennungen , sowie Verschleuderungen . -ter

Feldzug gegen Dahomey fei auf bedauerliche Weise begonnen worden ,
ohne Zustimmung der Kammern . Der l^ nterstaats - Seeretar der Colonien

habe die Verfassuiig verletzt . Der Feldzug wurde schlecht geführt ; der

Sieg kam erst , als die Truppen dem Colonialamt entzogen und dem

Kriegsministerium unterstellt wurden . Der Friedensschluß sei Frankreich
nicht vortheilhaft gewesen . Derou led e erklärt im Verlaufe der werteren

Debatten , die Regierung dürfe die Drohung der Verfolgung nicht über

zahlreichen Bürgern fchweben lassen ; wenn Constans nicht mehr Minister
sei , werde die Kammermehrheit wehrlos sein . ( Lärm .) „ Ich verbiete

Herrn Reinach , dem Dienstboten aller Regierungen , mich

zu unterbrechen !" Ans Antrag des Präsidenten , der auf Verlangen

Cassagnacs den beleidigenden Ausdruck , weil ihn nicht Jeder gehört habe ,
wiederholt , wird über Deroulsde die Censur verhängt , infolge des

Zwischenfalls sandre Reinach die Abgeordneten Pichon und Proust als

Zeugen an Deronlöde ; dieser wählte als seine Zeugen die Abgeordneten
Millevoye und Dumonteil .

* (6rohbvitan '.ncn . Der Staatssecrctär für Irland , Balfour , hat
bereits vor einigen Tagen in einem Briese erklärt , daß die von den Par -

nelliten gemachten Erklärungen über eine bevorstehende Hungersnoth
in Irland sehr übertrieben seien . Jetzt publieirten die „Times "

eine Zuschrift des Mr . Tuke , der als eine Autorität in irischen landwirth -

schafttichen Fragen angesehen werden kann . Auf Grund angestellter sorg¬
fältiger Nachforschungen in den übervölkerten westlichen Gegenden Irlands
erklärt er , daß , da auf vielen Stellen die Kartoffelernte noch nicht erfolgst
es ikichl möglich ist , mit,Gewißheit zu sagen , wie der Ertrag fein wird .
Genug fei aber scstgestellt , um Sicherheit zu gewähren , daß ' erstens die
Gefahr einer Hungersnoth nicht vorhanden , zweitens der Flächenraum ,
wo ein Mißwachs existirt , auf wenige westliche Gegenden beschränkt ist
und nicht so ausgedehnt zu sein scheint , toie in 1879 — 80 .

* Rußland . „ Daily Chronicle
" meldet aus Warschau , als der Zar

von Westrußland nach St . Petersburg zurückkehrte , habe auf der Station
Porjetcha ein Reisender auf den Zaren geschossen , ihn aber
verfehlt .

Mjgkcit der Ehe nach den Gesetzen desjenigen Staates zu beurtheilen sei ,
- .ichem der Ehemann angchört . Dazu bemerkt die „ Straßb . Post " mit

«tabt : „Wir viele Bayern , welche die Wanderschaft nach Hamburg , Danzig ,
ketraßburg u . f . w . in den Hafen der Ehe geführt hat , hcirathen ohne
kkmntnitz ihrer heimathlichen „Privilegien !" Ihre Ehen find in Bayern
Knaißiq , ihre Kinder sind unehelich . In der deutschen Heimath des Vaters

Wen sir seinen Namen nicht tragen ; ihr Erbe ist verkürzt ; ihre Zukunft

ist unsicher .
"

.
* Krrtiri , 21 . Oct . Von officiöser Seite wird bestritten , daß

l Serrenhaus -Mitglieder von dem Vorhaben benachrichtigt worden seien ,
^ Landtag für die ersten Tage des November einzuberufen . Der‘
«usammentritt dieser Körperschaft werde erst zwischen dem 10 . und 13 .
Essigen Monats erfolgen , da die Reform -Vorlagen zwar in der Haupt -
tJ >e am vorigen Freitag vom Staatsministerium festgestellt worden seien ,
„her deren nolhwendige Unterlage , die Begründung , noch ausstehe . Nach

einet anderen Lesart hätte der Kaiser sich ausschließlich die Entscheidung
-ber den Tag der Landtags - Eröffnung Vorbehalten , fo daß alfo darauf

bezügliche Angaben nur den Werth der Vermuthung hätten . — Eine am

Konntag hier stattgehabte Versammlung , woran außer Mitgliedern von

ßtudenten - , Turn - , Gesang - und Krieger -Vereinen Vertreter der ver -

Wedensten Berufsklassen Theil nahmen , beschloß einstimmig , zum Ge¬

burtstag Moltkes einen großen Fackelzug zu veranstalten . Sie ge -

mhmigte einen öffentlichen Aufruf , welcher alle Berufsstände,der Berliner

Bürgerschaft ohne Unterschied der Partei zur Theilnahme ausfordert .

* Türkei . Die türkische Zeitung „ Mürvet " meldet , daß der König
von Serbien , Alexander , zum Besuch beim Sultan in Constanti -

nopel eintreffen wird . Von Constantinopel bcgiebt sich der König nach
Bukarest , Sofia und Athen . Er wird in Begleitung der beiden Regenten
Ristic und Protic reisen . — Das Kriegsministerium hat dem Gouverneur
von Kreta den Befehl eriheilt , die KriegSgerichtshöfe , welche auf der
Insel zeitweilig eingesetzt waren , aufzulösen .

* Afrika . Admiral Fremantle ist mit dem gesammten ans 9
Schiffen bestehenden Geschwader in Sansibar eingetroffen . Es heißt , das

Flaggschiff werde mit dem britischen Generalconsul und dem Personale
des Gencralconsulats nach Lamu segeln , nm über die in Wi tn geschehenen
Morde eine Untersuchung einznleitcu . Falls cs nöthig erschemen sollte ,
werden die übrigen Schiffe folgen und die verlangte Geliugthuung er¬
zwingen . — Nach einer Meldung der „Times " wurde eine Karawane ,
welche 300 Lastthiere mit sich führte , in llgogo beraubt und völlig
vernichtet , llgogo gehört bekanntlich zum deutschen Schutzgebiet , es ist
die Landschaft westlich von llsagara . Der Vorgang zeigt , daß es für
Reichseommissar v . Wißmann noch reichliche Arbeit giebt .
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i * Gekerreich - Ungarn . Der Tramway - Strike dürfte,auch
Dienstag noch angedauert haben . Am Abend des 21 . d . M . läuft der
Termin , bis zu dem die Bediensteten sich zur Aufnahme der Arbeit melden

ebw müssen, ab . Falls der Strike andauern sollte , werden neue Bedienstete
Atol‘ Mfaenoinmen ; man hofft , Mittwoch den Verkehr im großen Umfange

n™1 wieder aufnehmen zu können . — Der Kaifer von Oesterreich gab am
1,1,111j ■ Sonntag zu Ehren des Prinzen von Wales , der in Wien einge -
:n ™!,y troffen ist , eine Hof täfel . Der Prinz hat sein von Angeli gemaltes
r Bildniß , das den Prinzen in österreichischer Hnsaren - Uuiform darstellt ,

überreichen lassen .

11bttti | CultuS -Mütisterium verordnete mit Genehmigung des Königs , daß in de . .
' M I höheren und Volksschulen am Tage vor Moltkes Geburtstag dieser in
a5t”j geeigneter Sßeife gefeiert werde .
1u | Wochenblatt

" berichtet unterm :
1,1 w Iffirunbertocrb auf unserer !
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* Warktbrrichtr . Viehmarkt zu Frankfurt vom 20 . Oct .

DersMs war mit 442 Och !en , 80 Bullen , 414 Kühen , Rindern und (Stieren ,
609 Hammeln und 348 Schweinen befahren . Die Preise

stellten sich wie folgt : Ochsen L Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
69 - 71 Mk ., 2 . Qual . 63 - 66 Mk ., Bullen 1 . Qual . 56 - 58 Mk ., 2 . Qual .
53 — 55 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 62 — 65 Mk ., 2 . Qual .
53 — 57 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 70 — 75 Pf .,L . Qual . 60 - 65 Pf ., Hammel 1 . Qual . 64 - 66 Pf ., 2 . Qual . 48 - 52 Pf .
Schweine 1 . Qual . 66 - 68 Pf ., 2 . Qual . 64 - 65 Pf .

kam völlig schutzgerecht, nach
seltener Selbstbeherrschung hi . . . . . . ----- -- w , luy, UCItn
F gedachte . Beide niederzustrecken . Beharrlichkeit fuhrt zum Ziel , sagt da «
Spnchwort , das sich auch in diesem Falle bewahrheiten stillte . Gegen
8 Uhr früh rauschte es wieder in der Höhe , ein Adler allein , und was
das erste Mal nicht geschah , diesmal stieß derselbe hernieder und — ginn
in die Schlinge . Rasch entschlossen stürzte Reinalter aus dem Versteck
hervor und mehrere wuchtige Hiebe mit dem bereit gehaltenen Knotenstocke
erlegten das prächtige Thier . Er löste dasselbe los und verbarg es im
Stadel , mußte aber bis zum Abend auf der Lauer bleiben , bis endlich
auch das zweite Exemplar angeflogen kam , dem diesmal ein wohlgezielter
Schutz gleichfalls den Garaus machte . Mit ausgebreiteten Flügeln mißt
der eine erlegte Steinadler 7 */ , Fuß .

Jagd und Kport .
* Dav Knndrsschi - strtt irr Zer -lin hat nicht nur kein Deficit ,

sondern sogar noch einen kleinen Ueberschutz ergeben . Diese freudige
Mittheilung konnte der Festpräsident Stadtverordneter Diersch dem am
Freitag Abend im „ Münchener Hof

" versammelten Central - Ausschutz machen ,
v Das günstige Resultat konnte allerdings nur durch ganz erhebliche Abstriche

in den Rechnungen und durch strickte Zurückweisung aller unberechtigten
und zweifelhaften Forderungen erreicht werden .

* Ldlrr - Iagd . Seit einigen Jahren schon beunruhigte im Bnrg -
stallgeblete ein Adlerpaar die Besitzer der Schafheerde » , welche in den

Verwischtes .
* Vom Tage . Zwei Gymnasiasten aus St . Gallen sind , wie der

„ Köln . Volksztg .
"

gemeldet wird , am Montag bei Schneesturm am Santi «
ab gestürzt . Mehrere ausgesandte Rettungs - Expeditionen mußten un¬
verrichteter Sache umkehren wegen der Schneemenge .

Nord - Carolina ist . Londoner Blättermeldungen zufolge , von
einem Wirb elwind heimgesucht worden , der sich von Südost nach Nord¬
west bewegte und auf eine Breite von 200 Uards ausdehnte . Alle Wohn¬
häuser , Fabriken , Scheunen und Gehölze , die er berührte , sollen zerstört
worden teilt . In der Nähe von Marxton wurde » mehrere Personen ge-
tödtet , und auf anderen Punkten sollen ebenfalls große Verluste an Menschen¬
leben zu beklagen sein . Die Telegraphenlinien sind zerstört

Das Schwurgericht in Magdeburg verurtheilte den Mbeiter August
Unganz von dort , der seine Braut ermordet hatte , zum Tode .

Beim Brande eines Hauses im Dorfe Bringhausen bei Wildungen
erhielt die ganze Familie des Besitzers starke Brandverletzungen ; zwei
Knaben kamen in den Flammen um .

Die Strafkammer in Nürnberg verurtheilte den Schulverwesei
Franz Schmidt von Abenberg wegen 20 Sittlichkeitsverbrechen zu
einer zweieiuhalbjäbrigen Zuchthausstrafe .

Auf der Station Grünewald zwischen Berlin und Charlotteubuig
stießen einleerer Personenzug mit einem Rangirzug zusammen .
Ein Heizer wurde getübtet , zwei Wagen zertrümmert .

Eines jähen Todes starb der königl . Landrath Herr von Efch -
wege in Fritzlar . - Seine Frau fand , vom Bahnhofe zurückkehrend , ihn
als Leiche in seinem Zimmer . Ein Schlaganfall hatte ihn aetödtet .

Thomas Dussy , ein Freund des erschossenen Polizei - Chefs
Hennessy in New - Orleans erschien im Gefängniß und verlangte einen der
des Mordes angeklagten Italiener , Scassedi , zu sprechen . Als derselbe
am Gitter erschien , um zu sehen , wer da sei , schoß ihn Dussy tobt !
Diese That sofl in New -Orleans allgemein gebilligt werden .

Der Hamburger Dampfer „ Bitgilia ^ ,ist im Stillen Ocean mit
einund dr eißig Mann untergegangen .

Auf der „ Königin Lvuisengrube " bet Ratibor explodirten am
Samstag 20,000 Zündhütchen . Mateiialausgeber Larisch , der Vater
einer zahlreichen Familie , wurde buchstäblich zerrissen .

Der durch seine wissenschaftlichen Leistüngett bekannte Luftschiffer
Jovis beabsichtigt , im Laust des Monats November eineNfalloit -
fahrt über die Alpen hin auszuführen . Eine Commission von fran¬
zösischen und schweizerischen Gelehrten wird das „ Arbeitsprogamm

" fest¬
letzen . Die Auffahrt soll in Genf erfolgen , ( wo Jovis und sein Begleiter ,
Herr Wilsried de Bonvielle noch einige Vortrüge zu halten gedenken ) , der
Abstieg in Italien ober in Tirol .

Der „ Gänsemarsch
"

, wie ihn „ animirt " von der Kneipe heim¬
kehrende Leute wohl ab und zu aufznführen lieben , ist von einem Berliner
Schöffengericht als „ grober Unfug " erklärt worden . Fünf Kranken¬
wärter der Charite , welche auf dem Heimweg von einer Geburtstagsfeier
ssch besagtem sittnrelchen Vergnügen Hingaben , wurden zu je 5 Mark
vetknurrt .

Vom britischen Canalgeschwader sind der Admiral , 45 Osffciere
und 200 Mann seit drei Tagen in Scarborough an Land , ohne des
Sturmes wegen an Bord zurückkehren zu können ; das Geschwader mutzte
jetzt ohne sie zur Sicherheit in offene See stechen . Ein Schiffsgeschwader
ohne Ofsieiere , das dürfte neu sein .

Im Scheldcstrom strandete am Freitag eine Vergnügungs - Nacht aus
Antwerpen . Bei der Katastrophe fanden heben Personen den Tod .

Aus Chicago wird dem „ I . W . E .
"

telegravhirt : Während des

Kindergottesdienstes in der katholischen Stanislauskirche im hiesigem
Polenviertel gericth eine Altardecke durch Berührung mit einer Kerze us
Brand . Das Publikum verließ eiligst die Kirche . Im Gedränge bet
bett Ausgängen wurden mehrere Kinder erdrückt und über fünfzig
mehr oder minder verletzt . Der Brand wurde rasch gelöscht .

Alpenwerben rener Gegenden ihren Auftrieb hatten , ohne daß es biswj
gelungen Ware , dtesen Kimbern der Lüste beizukommen . Jüngst fand nmder Sohn des als geübter Wildschütze sattsam bekannten Johann Reinalt »am Schotteck unterhalb des Farcherkopfes (südwestlich der Alpe KaserstMt
em vor kürzester Zett zerrissenes Lamm und bemerkte in der Nähe die
Raubvogel . Er therlte dies feinem Vater mtt , welcher sofort , mit Stuben
ttttb Fangeisen versehen , sich auf den Weg machte , sich von der Wahrbeit
der Meldung überzeugte , aber der Adler nicht ansichtig ward . In
Nahe des frischen Opfers ihrer Raubgier befand sich ein kleiner Heustadel
wie deren in den dortigen Riedmähdern viele sind . Nachdem die Falle
betm verendeten Lamm gehörig angebracht war , begab sich Reinalter auf
die Lauer m bett besagten Stadell Die Nacht nahte und verging ohne
weitere Wahrnehmung , doch kurz vor Tagesanbruch , Montags , schwebte
eines der Thtere über der Thatstelle und bald auch das zweite , erstere ,

nach kurzem Zeitraum verschwanden sie wieder . J ," " hielt der wackere Schütze jedoch an sich , denn
Aus dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 21 . Oct . ( Strafkammer fitzung .) Vor¬
sitzender : Herr Landgerichtsdirector Cap pell . Vertreter der König ! .
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor Dr . Wilderinr . Zunächst
tziert der wegen Eigenthumsvergehens schott vielfach und wegen gewerbs -
mäßigen Glücksspiels schau vier Mal vorbestrafte rafsinirte Bauernfänger
Waldemar L . aus Wittenberg die Anklagebank . Am 25 . August d . I .
hat er auf dem Wege zwischen dem Niederwald und Atzmannshausen mit
Ninem nicht ermittelten . Complicen zwei Handwerksbutschen zu einem
- Spielchen " animirt und dieselben dabei gehörig „ gerupft

"
, denn deren

Paarschaft von 10 und 20 Mk . und des Einen Tafchenuhr mit Kette
ftaren schließlich den Gaunern zum Opfer gefallen . Wegen gewerbs -
piäßigen Glücksspiels treffen den L . 1 Jahr 3 Monate Gefängnitz . —
Rnter Ausschluß der Oeffentlichkeit wird gegen den 70 Jahre alten
Canzleisecretär a . D . Gottfried Andreas H ., früher in C oblenz ,
jetzt hier wohnhaft , wegen Sittlichkeitsverbrechens verhandelt . Das
tlrtheil gegen ihn lautet aus 1 Jahr 6 Monatett Zuchthaus und
5 Jahre Ehrverlust . — Der nicht weniger als 29 Mal mit dem Straf¬
gesetze in Eouflict gerathene , auf der Landstraße ergraute Simon R . von
Lorch , hat im Sommer dieses Jahres , als er erst zehn Tage aus dem
Gefängnisse entlassen worden war , dem Bürgermeister zu Ehrenthal , der
ihn gastlich aufgenommen hatte , eimPortemonnaie mit 4 Mk . Inhalt ent¬
wendet . Trotz hartnäckigen Leugnens wird der „ Unverbesserliche " dieses
Diebstahls im wiederholten Rückfall für überführt erachtet und zu 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust verurtheilt . — Nm
Abend des 19 . Ium d . I . hat bet 19 Jahre alte Schreinergeselle Wilh .
Jacob Chr . von Niederhofheim einen 17 Iahte alten Schteinetlehtling
im Verlaufe eines Streites durch zwei Messerstiche verletzt . Der jugend¬
liche Messerheld hat diese rohe Thal mit 3 Monaten Gefängniß zu sühnen .
— Der Landwirth Wilhelm B . von Wirges hat einen dortigen Land -
Mann dadurch um 102 Mk . 50 Pf . betrogen , daß er ihm bis

'
Hafer -

crescenz von zwei Aeckern verkautte , obwohl et dieselbe Bereits anderweit ver¬
kauft hatte . Düs Schöffengericht in Camberg bestrafte

'
den B . deshalb

Mit 4 Wochen Gefüngntß , welches Urideil er mit bet Berufung an¬
ficht , jedoch ohne Etffolg , denn sie wird als unbegründet auf seine
Kosten verworfen . — Ein am 29 . September d . I . von dem
Gesangverein „ Gemüthlichkeit

" in Höchst a . M . veranstaltetes Tanz¬
vergnügen endigte in bet ungemüthlichsten Weise , indem mehrere

'

Theilnehmet in eine Schlägerei gerietheu , die den Fabrikarbeiter Heinrich
Sch ., sowie die beiden Taglöhner Ferdinand A . rind Peter B . von
Höchst a . M . unter der Beschuldigung , zwei ihrer Gegner gemeinschaftlich
ttttb mittelst eines Messers mißhandelt zu haben , heute auf die Anklagebank
führen . Wenn auch der Gebrauch eines Messers keinem der Angeklagten nach -
gewiesett werden konnte , so würden sie doch wegen Körperverletzung verurtheilt
ttttb zwar Sch . und B . zu je 2 Monaten und A .

"
zu 14 Tagen Gefängniß . —

Der 24 Iahte alte Schteinergejelle Friedrich B . von Idstein , ein mehr¬
fach vorbestrafter Mensch , hat im September b . I . in einem Hause an
der Feldsttaße dahier logirt , während dieser Zeit den Schrank eines
Stubengenossen mittelst Dietrichs geöffnet und ans demselben einen Ueber -
gieher entwendet . Unter Zubilligung mildernder Umstände erkennt der
Gerichtshof wegen dieses Einbruchdiebstahls gegen B . auf 1 Jahr
3 Monate Gefängniß . — Der 19 Iahte alte , noch nicht bestrafte Buch¬
drucker Wilhelm R . von Wallmerod war im Sommer d . I . in
einem hiesigen Restaurant als Hausbursche beschäftigt und erhielt
am 5 . September c. von seinem Dixnsthettn 294 Mr . 84 Pfg ., mit dem
Auftrage , davon verschiedene Rechnungen zu bezahlen . Er zog cs jedoch
vor , nach Frankfurt a . M . abzudampstm , sich dort von dem Gelbe voll¬
ständig neu zu bekleiden , eine Uhr mit Kette zu kaufen und den Rest zu ver¬
jubeln . Dies hat er denn auch so gut verstanden , daß , als am dritten Tage nach
feinem Verschwinden seine Verhaftung erfolgte , nur noch 64 Mk . in seinem
Besitze gefunden wurden . Der unredliche Butsche , welcher feine Thai ein =
gesteht , wird mit 1 Iaht Gefängniß bestraft .

keldstthatige Anzeige herbeizuführen . Da , wie bekannt , das Geben des
Talons etwas ganz Regelmaßrges ist . so stmktionirt auch der Apparat mit
gletchet Regelmäßigkeit . Das Aufnehmen des Skates bewirkt reine Ver¬
stellung des Zetgers .
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Ein dem Trünke ergebener Arbeiter , Namens Karl Philipp Grotz -

M,in Metz verübte ein scheußliches Verbrechen . Nachdem er während
g ganzen Tages mit seiner Frau gezankt und sie mißhandelt hatte , so
[6 sie flüchten mußte , warf er Abends sein 20 Monate altes Kind aus

»,m zweiten Stockwerk auf die Straße . Der Unmensch wurde in Haft

genommen , das Kind , schwer verletzt , befindet sich in Pflege .

1 Die schlaue Berlinerin . Der Große Kurfürst war ein Freund
Singvögel . Seme Vorliebe für die verschiedenartigen Weisen ^

der
efieberti

Friedrich Wilhelm ertheilte , wie der „ Bär "
erzählt , unter herzlichem Lachen

«der die poetische Bittschrift , feinen Käthen den Auftrag , die Fähigkeiten
des erwähnten Heinrich Baldost Zu prüfen . Derselbe wurde als tauglich
befunden und erhielt demzufolge auch eine Anstellung in der kurfürstlichen
Kanzlei . Da indessen , durch so erfolgreiches Vorgehen angespornt auch
mdere unternehmungslustige Berliner ihre Gesuche an den Kurfürsten
durch Beifügung von Singvögeln Zu unterstützen versuchten , und durch
das vielfache Wegfangen der kleinen gefiederten Sänger den Wäldern der
Mark baldige Verödung drohte , so sah Friedrich Wilhelm sich genöthigt ,
ein strenges Verbot derartigen Räubereien gegenüber zu erlassen .

* Pariser Kries - Papier und Menn - Karten . Die Briefbögen ,
auf welchen alle Ungeheuer der Thierwelt herumkrabbelten , die Envelopes
in Form von Düteii , Postpacketen , Schildkröten n . s. w ., die Papiere in
schreienden Farben und häßlichen Monogrammen sind endgültig abgethan ,
man ist zum einfach Elegantm zurückgekehrt . Mäßig starkes Papier in
Mattblau , Rosa oder Gelb mit kleinen , höchstens ixl » Zentimeter hohen
Monogrammen ist jetzt in Paris Mode . Das Monogramm wechselt will -
lürlich feinen Platz ; bald ist es oben rechts , bald links unten , bald am Ende
der letzten Seite . Der Umschlag ist in schräger Linie geschlossen, die früher
übliche, spitze Form wird eigentlich nur mehr bei Geschäftsbriefen gebraucht .
Alles bunte Leben , welches nun von den Briefbögen verbannt ist , kommt
setzt bei den Menukarten zur Verwendung , bei ihnen ist alle Lustigkeit und
Ach alle Frivolität der Seinestadt wieder zu finden : pikante StraßeN -
icenen, von den Ersten . Carieaturisten entworfen , Nachahmungen
der Sensationsbilder aus dem letzten „ Salon "

, Porträts preis -
Nkröuter Schönheiten , berühmter Künstlerinnen re . Bei einem diplo¬
matischen Diner sind Menukarten mit dem Conterfei des vom
Hausherrn vertretenen Monarchen am Platze : für Jagd - Diners fließt
S lustige und ernste Episoden aus dem Leben eines Nimrods . Eine
Adere zarte Aufmerksamkeit besteht darin , daß man jedem Theilnehmer
« »es Jagd - Diners eine Gruppe des von ihm am Tage erlegten Wildes
don « nein Schnellphotographen aufs Menu zaubern läßt . Allerdings
Murirt da häufig in der beschriebenen Ecke mehr Wild wohl int ge¬
bratenen Zustande , als auf der für das Bild reservirten Fläche ! Für
Diners , denen ei » Tänzchen folgt , sind Ballgruppen auf den Dienns vor -
Uschrieben — Damen in duftigen Toiletten , Herren im bunten Frack ,
fiitgelne Typen des Militär - oder Zigeuner -Orchesters . Bei literarischen
Aners flieht es Menus mit Aphorismen von Paul Bonrget , Georg de
Montpassant und anderen Mode - Antoren , für das Hochzeitsmahl werden
Mische Schäfer - Embleme ans Watteans Tagen erkoren . Stolze HanS -
stauen pflegen auf den Menus eine Abbildung ihrer mit allen Erfindungen
wr Neuzeit versehenen int „ Stile "

gehaltenen Küche beizugeben . Noch
weiter ging ein lustiger Junggeselle , der feine Menus einzig mit dem
sprechenden Porträt ferner — Köchin schmückt .

»leinen gefiederten Sänger ging sogar so weit , daß er sich im Schlosse »

•ine Vogelstube einrichten ließ , m welcher zahlreiche aus - und inländische
Singvögel sorgsam gepflegt wurden . Diese Neigung des Fürsten war in

der Residenz wohlbekannt , und eine kleine , schlaue Berlinerin , welche durch
die Gunst des Landesherrn eine baldige Heirat !) mit dem Geliebten er¬

möglicht zu sehen hoffte , hatte hierauf ihren Plan gebaut . Eines Tages
nntrbe dem Kurfürsten zugleich mit den eingelaufenen Briefen ein Papp -

Mchen überbracht , durch deffen vielfache kleine Oeffnungen ein ängstliches
Uepsen vernehmlich war . Erstaunt über die eigenthumliche Sendung ,
jksahl Friedrich Wilhelm , die Schachtel in seiner Gegenwart zu öffnen ,
iju nicht geringer Verwunderung aller Anwesenden kam ein zterlich ge -

ihnitzter kleiner Holzkäfig aus ihr zum Vorschein , in welchem eine Nachtigall
mit am Halse befestigten rothen Seidenschleischen furchtsam zusammen -

(
duckt saß . Ein daneben liegender Zettel zeigte in steifer , unbeholfener
Abschrift folgende Reime .

So traut die holde Frau Nachtigall
Singend sich sehnt nach dem Herzensschatz ,
So innig , durchlauchtigster Kurfürst und Herr ,
Fleht hochdero Dienerm , Riekchen Hall :

Verleihet in Gnaden dem Heinrich Baldost ,
Dem schmucksten Schreiber in Brandenburg ,
Ein Plätzlein in Dero erlauchter Kanzlei ,
Sonst nimmer wird unser der Hochzeitsmost .

Damit meine Bitte Euch lieblich klinget
Durchlauchtiger Kurfürst , hoher Herr ,
Hab ' ich die Nachttgall Euch geschickt,
Daß , ihr Gesang zu Herzen Euch dringet .

Denn was sie singt , heißt Lieb ' und Lust ,
Nicht Gram und Schmerzen , erhabener Fürst ,
Für Riekchen und Heinrich könnt beides Ihr , achk
Entströmen lassen der fürstlichen Brust .

Macht Ihr uns glücklich , froh preisen wir Euch
Und süßer wie Lerche und Nachtigall —
Wir beten ja jetzund schon alle Tag ,
Herrgott , schütz ' den Kurfürst mit sammt feinem Reich .

* M - Niickk - str zur tu » litte ist für die nächste Zukunft glücklich
abflewandt worden . In den Versammlungen der Panser Kleiderkünstler

und - Künstlerinnen , welche kürzlich statttanden , um darüber zu befinden ,
wie die weibliche Welt sich diesen Wmter zu kletden habe , war eine nam¬

hafte Partei , welche die Wiedereinführung der Crinoline , ungeheuerlichen
Andenkens , befürwortete , weil dieselbe an sich einen größeren Bedarf an

Stoff Hervorrufe , als die gegenwärttge Mode außerdem aber mehrere Ge¬

schäftszweige neu beleben werde . Trotz alledem sprach sich schließlich der

hohe Rath des Modenreichs einstimmig gegen die Crmolme aus , aus dem

einfachen , aber durchschlagenden Grunde : es ist mach zu früh ; der letzte

Eroberiingszug der Crinoltne durch bte gesittete Welt ist noch nicht hin¬
reichend vergessen , um dessen Erneuerung mit gewünschtem @rfolg wagen

zu können . Außerdem ist der Hinterhöcker erst fett wenigen Tagen über¬

wunden . Damit ist die Sache für jetzt erledigt . ^ Aber dietes weltrettende

Ereigniß beweist — so meint die „ Voss . Z .
" — , m welcher Richtung fortan

gesteuert Wild .
* Lrsmmer Wunsch .

Drei Füße wünscht sich jede Frau ,
Zwei kleine , um darauf zu schweben.
Und einen dritten , riesengroß .
Ans dem sie möchte leben !

Geldmarkt .

Kuemkfrrrtrr Eorrrse vom 21 . October .

Geld - Sortcu . Brief . Geld . Wechsel . D8 . Kurze Sicht .

ch
20 Franken . . . . 16 .14 16 .10 Amsterdam (fl . 100 ) 2 ‘/i 168 .85 bz .
20 Franken in xli . 16 .11 16 .07 Antw .- Br . (Fr . 100 ) 8 80 .85 bz .
Dollars in Gold . 4 .19 4 .15 Italien ( Lire 100 ) . 6 79 .60 bz .
Dukaten ..... . 9 .70 9 .05 . London ( Lstr . 1 ) . .

Madrid ( Pes . 100 )
5 20 .88 bz .

Dukaten al marco 9 .70 9 .65 4l/i
Enal . Sovereigns . 20 .32 20 .27 !New - Vork ( D . 100 ) —— ——

Gold al marco p . K . 2794 2787 !Paris .( Fr . 100 ) . . 8 80 .45 bz .
Ganz f . Scbeideg . „ 2804 — Petersburg (N . 100 )

Schweiz (Fw 100 ) .
Triest ( fL 100 ) . . .

6 -—

Hochh . Silber „ 148 .70 146 .70 4 80 .275 bz .
Ruff . Bantnoten . 246 .40 — —

Ruff . Fmveriales . 16 .75 16 .65 Wien ( fl . 100 ) . . . 5 176 .80 bz .
Reichsbank -Disconto b ' / - ° /o. — Frankfurter Bank -Dtsconto o1/ » °/o.

- m - Tonfslwujcht der frankfurter Korso vom 21 . Oct .,
Nachmittags 2 Uhr 4o Min . Credit -Actien 2713/ « bis 2691/ . , Disconto -
Commandit -Antheile 221 °/« bis 219 , StaatSbahn - Actien 218 ' / - bis 2161/j ,
Galizier 176 ° /«, Lombarden 130 ' / - , Aegypter 961/ «, Italiener 93 , Ungarn 89V «.
Gottdardb .-Äctten 188 ' / - , Schweizer Nordost 144 "/«, Schweizer Union 126 ' / - ,
Dresdner Bank 158 bis 156 , Laurahütte -Actien 141,80 bis 139,90 , Gelsen¬
kirchener Bergwerks - Actien 1751/ « bis 172 , Ruff . Noten 247 bis 2473/ « bis

■ 245 ' /«. — Die heutige Börse eröffnete in sehr fester Haltung bei steigender
Tendenz , ausgehend von Rubelnoten in Berlin . Gegen Schluß siel auf
großen Rückgang von Montanwerthen , veranlaßt durch Pariser Realisationen ,
toarfe Baisse auf der ganzen Linie ein . Alles viele Procente schlechter .
Nachbörslich meldete Berlin weitere Baisse .

Kotzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Hamburg , 21 . Oct . Die Beerdigung des auf dem Hallenser

Congreß verstorbenen socialistischen Dclegirten Baumgärtner gestaltete
sich zu einer großartigen Demonstration . 12,000 Arbeiter geleiteten bett
prächtig auf gebahrten Sarg nach dem Ohlsdorser Friedhöfe , wo bei
Reichstags - Abgeordnete Metzger die Gedächtnisrede hielt . Zahllose Kränze
mit rothen Schleifen von Vereinen unb Corporatictzien bedecken das
Grab . Die Feier verlief ohne Störung . ( Fr . Z .)

* Parts , 21 . Oct . Deroulöde und Reinachduellirtensich
( s. unter Ausland ) heute früh in Saint - Qaen ; Niemand wurde
verletzt .

* Lottstatttitropol , 21 . Oct . Der erste Sonntag , an welchem die
griechischen Kirchen geschlossen blieben , ist hier uni > namentlich
auch in der Vorstadt Phanar , wo sich das Patriarchat befindet , ohne be -
merkenswerthen Zwischenfall vorübergegangen . Die Stadt hatte ihr ge¬
wöhnliches Somitagsgepräge .

* Kouftautinopol , 21 . Oct . Die „ Agence
"

ist ermächtigt , die Nach¬
richten der „ DailyNews "

, wonach die Armenier zwischen Erzerum und
Erzinghian ein Bataillon angegriffen unb bie armenische Bevölkerung
Zeittms die Truppen überfallen und bereit Barakenlager besetzt hätten ,
für unbegründet zu erklären .

s

• Kchrffs - Uachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Southampton der Rordd . Lloyd - D . „Fulda von Rew - Uork ; in
New - Vork der Hamburger D . „ Suevia " von Hamburg .

Photographie !

Atelier Runibler VWirhelauer ,
Rheinstraße 21 « vis - a -vis den Bahnhöfen ,

empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Ausstellung an und iit dem lMnse
und Wilhelmsalloo 3 , neben dem „ Hotel Victoria "

. ILM



Mittwoch , de « SS . Oktober 1890 .

Meteorologische Keobachturrsen

Wechsel - Stempel für das Dentschs Reich .

Von jedem fernem Tausend Mark der Summe 50 Pfg . dergestalt
daß jedes augefangene Tausend für voll gerechnet werd .

wer Die heutige Nummer enthält 3S Seiten

Anfang 6 Uhr . Ende 10 Uhr . Erhöhte Preise .

Donnerstag , 28 . October : Zum ersten Male wiederholt : Colbe '- g^

. Herr Ruffeni .

. .Herr Heuckcshomit

. Sri . Nachtigall .
. B . v . Kornatzkl . .

. Herr Müller .

. Sri . Baumgarts

. Herr Zarest .

Termine .

vormittags 9 ' Ai Uhr : Versteigerung von Hotel - Inventar im Hotel
""

und Badhaus „ Zum Bären "
, Langgasse 41 . ( S . heut . BI .)

Fremden - Führer .

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Naturhistorisches Museum CWilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs

und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Rathskeller ( Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hoi “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . R öderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 . ± ,L1
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Auswärtige Theater .
Mittwoch , 22 . Ocrober .

Mainzer Stadttheater : Symphonie - Concert . .
Frankfurter Stadtthsatrr : Opernhaus : „Trompeter von Sattln «»

. Schauspielhaus : „ Die Haubenlerche
"

.

Î W Taaes - Raleuder des „ Wiesbadener Tagblatt "

Heinrich der Vogler , deutscher König . . .
Lohengrin ........... .
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried , ihr Bruder
Friedrich von Telramund , brabantischer Graf
Ortrud , seine Gemahlin ........
Der Heerrufer des Königs .......

Tages - Veranstaltungen .

ftönigkiche Schauspiele . Abends 6 Uhr : „ Lohengrin
"

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Sriaiual -Wclt - Tkeater . Nachm . 5 ' /- Uhr : Vorstellung im Römer -Saal .

Hpeciakitäten -Hheater „ Zum Sprudel
^

. Abends 7V = U6r : Vorstellung .

Arcimillige Aeuerwehr . Nachmittags 4 Uhr : Hebung .
Naugewerkeu -Jerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Nolker ' scher Slcnographeu -Aeretn . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
piabelsSerger Stenographen - Kereiu . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stolze ' lcher Stenoqraphen -Werein . 8 */s Uhr : Uebungs -Abend .
StenoqrapKen -^ erein „ Krends

" . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungsstunde .
Stenotachyqraphen - Wcrern . Abends 8 ' /- Uhr : Unterrichts -Kursus .
Dramatischer Verein „ Thalia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Römer - Saal .
Krieger » u . Wilitär -Oerein . Abends 8U - Ubr : Uebung d . Sanitätscolonne .

Kaufmännischer Kerein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „Mohren
"

.
Gesellschaft Saronia . Vereins - Abend .
Wiesbadener Aadfahr -Verein . 9 Uhr : Vereins - Abend .
Kecht - Lluö . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .

• Hurn - Äerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Männer - Turnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
Turn - Gesellschaft . Abends von 9 ’/?— 10 ' /s Ubr : Gesangprobe .
Musikalischer Ekuv . Abends : Probe .
Gvangel . Kirchen - Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
ZFänner - Gnartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ Triebe " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Krion " . Abends 9 Uhr : Probe
Hesells ^ aft,,Victoria " . Abends 9 Uhr : Gefangprobe ( „Stadt Coblenz ) .

M etter - Ans stchte « Oiadjbrud Httrottit .) I

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

33 . Getoben : Wolkig , theils bedeckt , später vielfach klar , angenehm
abnehmender Wind , im Süden Regenfälle .

ArrsMg aus de « Wiesbadener Cinilftandsrrsister « .
Geboren : 14 . Oct . : Dem Schreinergehülfen Andreas Müller c. T

Auguste Josephine Babette . — 15 . Oct . : Ein unehel . S . Wilhelm Heinrich
Richard Hermann . — 16 . Oct . : Dem Maurergehülfen Wilhelm Reusa
e. S ., Ludwig Otto Karl . — 17 . Oct . : Dem Büreaugcbülfen Wilhel «
Ludwig Voegtlin e . T ., Magdalene Lina Clara Christine .

Aufgeboten : Kammmacher Jacob Wilhelm Braun zu Kreuznach M
Wilhelmine Elisabeth Margarethe Bender hier . — Gasttvirth Friedrich
Carl Bclzig hier und Anna Margarethe Antoni hier . — Kaufmauq
Bertram Bon hier und Luise Jeanne Catharine Bethbeze hier . -
Metzger Anton Joseph Emil Dinges hier und Marie Elisabeth Sevenich
hier . — Kaufmann Heinrich Johann Carl Friedrich Schreiber hier m
Marie Wailgony zu Schloß Fürstenau im Hess . Odenwald .

Verehelicht : 18 . Oct . : , Verwittw . Küfer Georg . Kilian Anton Faust hin
und Friederike Wilhelmine Pauline Moritz hier . — Schuhmacher Thilo
Edmund Albert Busch hier und Wilhelmine Schneider hier . — Buch¬
halter Wilhelm August Alexander Hellwig zu Castel bei Mainz und
Marie , genannt Luhe Robr , hier . — Hausdiener Georg Wilhelm Men;
hier und Margarethe Wilhelmine Scherber hier . — Schuhmacher Seoij
Heinrich Wilhelm Veidt hier und Margarethe Rumency hier . — Kutscha
Philipp Adam Friedrich hier und Johanna Margarethe Pdilipm
Dilger hier . — Bäder - Lieferant und Möbel - Transporteur Friedrich
August Christian Wilhelm Aum hier und Marie Wcnz hier .

Geftorbsrr : 18 . Oct . : Privatiere Marie Foreit , 60 I . 8 M . 22 T . -

19 . Oct . : Marie Magdalene , geb . Keßler , Wittwe des Rentners Valent «

Hoffmann , 79 I . 8 M . 9 T . — Adolf Wilhelm Heinrich , S . del

Schlossers Heinrich Wiemer , 8 I . 11 M . 22 T . — Rentner Karl Kla«,
59 I . 13 T . — Wilhelmine Catharine Theresia , T . des Fuhrknechii
Andreas Kramß , 3 M . 22 $ . — Johann Rudolf , S . des HerrnschneidM
August Völker , 2 I . 5 M . 7 T . — 20 . Oct . : Johannette Sophie , W
Scheurer , Wittwe des Landwirths Johann Cbrittian Blum , 85 I . . 9 L

7 T . — Auguste Rötherdt , 48 I . 8 T . — Rentner Joseph Kirstein , 68 5
8 M . 12 T . — Christian , S . des Invaliden Philipp Wilhelm Don ,
1 M . 12 T . _________________ ;________ __ _

Königliche Scharrspirle .

Mittwoch , 22 . Octobcr . 213 . Vorstellung . 11 . Vorstellung im Abonnement

Zur Zicier des Allerhöchsten Geburtstages Ihrer Majestät
der Kaiserin und Königin :

N » bsl - OnvSNtnre von C . M . v . Weber .

ZsheNgrlR .

Romantlsche Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Personen :

Wiesbaden , 20 . October .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . I

Regenhöhe (Millimeter ) . .
* Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . reducirt .

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends . M

752,2 754,7 757,4 754,8
5,9 8,1 4,7 5,8
5,2 4,4 4,3 4,6
75 56 67 66

N .W . N . N .
stille . schwach . schwach .

thlw .heiter bewölkt . bedeckt . —
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